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Deutsch
Sicherheitshinweise
Allgemeine Sicherheitshinweise für
Elektrowerkzeuge

WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen

und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versäumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen können
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit
u Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut be-

leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che können zu Unfällen führen.

u Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefährdeter Umgebung, in der sich brennbare
Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dämpfe entzünden können.

u Halten Sie Kinder und andere Personen während der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
können Sie die Kontrolle über das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit
u Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe

fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

Sicherheit von Personen
u Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,

und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie müde sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

u Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher Schutzaus-
rüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

u Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung

und/oder den Akku anschließen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerät eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschließen, kann dies zu Un-
fällen führen.

u Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehen-
den Geräteteil befindet, kann zu Verletzungen führen.

u Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen
Sie für einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

u Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare können von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

u Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden können, sind diese anzuschließen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefährdungen durch Staub verringern.

u Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht über die Sicherheitsregeln für Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen führen.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
u Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden

Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

u Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss repariert
werden.

u Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
räteeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

u Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

u Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschädigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeinträchtigt ist. Lassen
Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des Gerätes re-
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parieren. Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

u Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu führen.

u Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen für andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefährlichen Situationen führen.

u Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, sauber und
frei von Öl und Fett. Rutschige Griffe und Griffflächen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs
u Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeräten auf, die vom

Hersteller empfohlen werden. Durch ein Ladegerät, das
für eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht
Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

u Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen Akkus in
den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von anderen Ak-
kus kann zu Verletzungen und Brandgefahr führen.

u Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Büro-
klammern, Münzen, Schlüsseln, Nägeln, Schrauben
oder anderen kleinen Metallgegenständen, die eine
Überbrückung der Kontakte verursachen könnten. Ein
Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.

u Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit aus dem Ak-
ku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt damit. Bei
zufälligem Kontakt mit Wasser abspülen. Wenn die
Flüssigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusätzli-
che ärztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Akkuflüs-
sigkeit kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen füh-
ren.

u Benutzen Sie keinen beschädigten oder veränderten
Akku. Beschädigte oder veränderte Akkus können sich
unvorhersehbar verhalten und zu Feuer, Explosion oder
Verletzungsgefahr führen.

u Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder zu hohen
Temperaturen aus. Feuer oder Temperaturen über
130 °C können eine Explosion hervorrufen.

u Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden und laden
Sie den Akku oder das Akkuwerkzeug niemals außer-
halb des in der Betriebsanleitung angegebenen Tem-
peraturbereichs. Falsches Laden oder Laden außerhalb
des zugelassenen Temperaturbereichs kann den Akku
zerstören und die Brandgefahr erhöhen.

Service
u Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem

Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

u Warten Sie niemals beschädigte Akkus. Sämtliche War-
tung von Akkus sollte nur durch den Hersteller oder be-
vollmächtigte Kundendienststellen erfolgen.

Sicherheitshinweise für Kreissägen
Sägeverfahren

u  GEFAHR: Kommen Sie mit Ihren Händen nicht in
den Sägebereich und an das Sägeblatt. Halten Sie mit
Ihrer zweiten Hand den Zusatzgriff oder das Motorge-
häuse. Wenn beide Hände die Säge halten, können diese
vom Sägeblatt nicht verletzt werden.

u Greifen Sie nicht unter das Werkstück. Die Schutzhau-
be kann Sie unter dem Werkstück nicht vor dem Sägeblatt
schützen.

u Passen Sie die Schnitttiefe an die Dicke des Werk-
stücks an. Es sollte weniger als eine volle Zahnhöhe unter
dem Werkstück sichtbar sein.

u Halten Sie das zu sägende Werkstück niemals in der
Hand oder über dem Bein fest. Sichern Sie das Werk-
stück an einer stabilen Aufnahme. Es ist wichtig, das
Werkstück gut zu befestigen, um die Gefahr von Körper-
kontakt, Klemmen des Sägeblattes oder Verlust der Kon-
trolle zu minimieren.

u Halten Sie das Elektrowerkzeug an den isolierten
Griffflächen, wenn Sie Arbeiten ausführen, bei denen
das Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen tref-
fen kann. Kontakt mit einer spannungsführenden Leitung
setzt auch die Metallteile des Elektrowerkzeugs unter
Spannung und führt zu einem elektrischen Schlag.

u Verwenden Sie beim Längsschneiden immer einen An-
schlag oder eine gerade Kantenführung. Dies verbes-
sert die Schnittgenauigkeit und verringert die Möglich-
keit, dass das Sägeblatt klemmt.

u Verwenden Sie immer Sägeblätter in der richtigen
Größe und mit passender Aufnahmebohrung (z.B. rau-
tenförmig oder rund). Sägeblätter, die nicht zu den
Montageteilen der Säge passen, laufen unrund und führen
zum Verlust der Kontrolle.

u Verwenden Sie niemals beschädigte oder falsche Sä-
geblatt-Unterlegscheiben oder -Schrauben. Die Säge-
blatt-Unterlegscheiben und -Schrauben wurden speziell
für Ihre Säge konstruiert, für optimale Leistung und Be-
triebssicherheit.

Rückschlag - Ursachen und entsprechende
Sicherheitshinweise
- Ein Rückschlag ist die plötzliche Reaktion infolge eines ha-
kenden, klemmenden oder falsch ausgerichteten Sägeblat-
tes, die dazu führt, dass eine unkontrollierte Säge abhebt
und sich aus dem Werkstück heraus in Richtung der Bedien-
person bewegt;
- Wenn sich das Sägeblatt in dem sich schließenden Säge-
spalt verhakt oder verklemmt, blockiert es, und die Motor-
kraft schlägt die Säge in Richtung der Bedienperson zurück;
- Wird das Sägeblatt im Sägeschnitt verdreht oder falsch
ausgerichtet, können sich die Zähne der hinteren Sägeblatt-
kante in der Holz-Oberfläche verhaken, wodurch sich das
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Sägeblatt aus dem Sägespalt herausbewegt und die Säge in
Richtung der Bedienperson zurückspringt.
Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaften
Gebrauchs der Säge. Er kann durch geeignete Vorsichtsmaß-
nahmen, wie nachfolgend beschrieben, verhindert werden.
u Halten Sie die Säge mit beiden Händen fest und brin-

gen Sie Ihre Arme in eine Stellung, in der Sie die Rück-
schlagkräfte abfangen können. Halten Sie sich immer
seitlich des Sägeblattes, nie das Sägeblatt in eine Li-
nie mit Ihrem Körper bringen. Bei einem Rückschlag
kann die Kreissäge rückwärts springen, jedoch kann die
Bedienperson durch geeignete Vorsichtsmaßnahmen die
Rückschlagkräfte beherrschen.

u Falls das Sägeblatt verklemmt oder Sie die Arbeit un-
terbrechen, schalten Sie die Säge aus und halten Sie
sie im Werkstoff ruhig, bis das Sägeblatt zum Still-
stand gekommen ist. Versuchen Sie nie, die Säge aus
dem Werkstück zu entfernen oder sie rückwärts zu
ziehen, solange das Sägeblatt sich bewegt; sonst kann
ein Rückschlag erfolgen. Ermitteln und beheben Sie die
Ursache für das Verklemmen des Sägeblattes.

u Wenn Sie eine Säge, die im Werkstück steckt, wieder
starten wollen, zentrieren Sie das Sägeblatt im Säge-
spalt und überprüfen Sie, ob die Sägezähne nicht im
Werkstück verhakt sind. Verhakt das Sägeblatt, kann es
sich aus dem Werkstück heraus bewegen oder einen
Rückschlag verursachen, wenn die Säge erneut gestartet
wird.

u Stützen Sie große Platten ab, um das Risiko eines
Rückschlags durch ein klemmendes Sägeblatt zu ver-
mindern. Große Platten können sich unter ihrem Eigen-
gewicht durchbiegen. Platten müssen auf beiden Seiten
abgestützt werden, und zwar sowohl in der Nähe des Sä-
gespalts als auch an der Kante.

u Verwenden Sie keine stumpfen oder beschädigten Sä-
geblätter. Sägeblätter mit stumpfen oder falsch ausge-
richteten Zähnen verursachen durch einen zu engen Sä-
gespalt eine erhöhte Reibung, Klemmen des Sägeblattes
und Rückschlag.

u Ziehen Sie vor dem Sägen die Schnitttiefen- und
Schnittwinkeleinstellungen fest. Wenn sich während
des Sägens die Einstellungen verändern, kann sich das
Sägeblatt verklemmen und ein Rückschlag auftreten.

u Seien Sie besonders vorsichtig beim Sägen in beste-
hende Wände oder andere nicht einsehbare Bereiche.
Das eintauchende Sägeblatt kann beim Sägen in verbor-
gene Objekte blockieren und einen Rückschlag verursa-
chen.

Funktion der unteren Schutzhaube
u Überprüfen Sie vor jeder Benutzung, ob die untere

Schutzhaube einwandfrei schließt. Verwenden Sie die
Säge nicht, wenn die untere Schutzhaube nicht frei
beweglich ist und sich nicht sofort schließt. Klemmen
oder binden Sie die untere Schutzhaube niemals in ge-
öffneter Position fest. Sollte die Säge unbeabsichtigt zu
Boden fallen, kann die untere Schutzhaube verbogen wer-

den. Öffnen Sie die Schutzhaube mit dem Rückziehhebel
und stellen Sie sicher, dass sie sich frei bewegt und bei al-
len Schnittwinkeln und -tiefen weder Sägeblatt noch an-
dere Teile berührt.

u Überprüfen Sie die Funktion der Feder für die untere
Schutzhaube. Lassen Sie die Säge vor dem Gebrauch
warten, wenn untere Schutzhaube und Feder nicht
einwandfrei arbeiten. Beschädigte Teile, klebrige Ab-
lagerungen oder Anhäufungen von Spänen lassen die un-
tere Schutzhaube verzögert arbeiten.

u Öffnen Sie die untere Schutzhaube von Hand nur bei
besonderen Schnitten, wie z.B. „Tauch- und Winkel-
schnitten“. Öffnen Sie die untere Schutzhaube mit
dem Rückziehhebel und lassen Sie diesen los, sobald
das Sägeblatt in das Werkstück eintaucht. Bei allen an-
deren Sägearbeiten soll die untere Schutzhaube automa-
tisch arbeiten.

u Legen Sie die Säge nicht auf der Werkbank oder dem
Boden ab, ohne dass die untere Schutzhaube das Sä-
geblatt bedeckt. Ein ungeschütztes, nachlaufendes Sä-
geblatt bewegt die Säge entgegen der Schnittrichtung
und sägt, was ihm im Weg ist. Beachten Sie dabei die
Nachlaufzeit des Sägeblatts.

Zusätzliche Sicherheitshinweise
u Greifen Sie nicht mit den Händen in den Spanauswurf.

Sie können sich an rotierenden Teilen verletzen.
u Arbeiten Sie mit der Säge nicht über Kopf. Sie haben

so keine ausreichende Kontrolle über das Elektrowerk-
zeug.

u Verwenden Sie geeignete Suchgeräte, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspüren, oder ziehen Sie
die örtliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag führen. Beschädigung einer Gasleitung kann zur
Explosion führen. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschädigung.

u Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbeiten fest
mit beiden Händen und sorgen Sie für einen sicheren
Stand. Das Elektrowerkzeug wird mit zwei Händen siche-
rer geführt.

u Betreiben Sie das Elektrowerkzeug nicht stationär. Es
ist für einen Betrieb mit Sägetisch nicht ausgelegt.

u Sichern Sie beim „Tauchschnitt“, der nicht rechtwink-
lig ausgeführt wird, die Führungsplatte der Säge ge-
gen seitliches Verschieben. Ein seitliches Verschieben
kann zum Klemmen des Sägeblattes und damit zum Rück-
schlag führen.

u Sichern Sie das Werkstück. Ein mit Spannvorrichtungen
oder Schraubstock festgehaltenes Werkstück ist sicherer
gehalten als mit Ihrer Hand.

u Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand
gekommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatzwerk-
zeug kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle
über das Elektrowerkzeug führen.

u Verwenden Sie keine Sägeblätter aus HSS-Stahl. Sol-
che Sägeblätter können leicht brechen.
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u Sägen Sie keine Eisenmetalle. Glühende Späne können
die Staubabsaugung entzünden.

u Tragen Sie eine Staubschutzmaske.
u Bei Beschädigung und unsachgemäßem Gebrauch des

Akkus können Dämpfe austreten. Der Akku kann bren-
nen oder explodieren. Führen Sie Frischluft zu und su-
chen Sie bei Beschwerden einen Arzt auf. Die Dämpfe
können die Atemwege reizen.

u Ändern und öffnen Sie den Akku nicht. Es besteht die
Gefahr eines Kurzschlusses.

u Durch spitze Gegenstände wie z. B. Nagel oder
Schraubenzieher oder durch äußere Krafteinwirkung
kann der Akku beschädigt werden. Es kann zu einem in-
ternen Kurzschluss kommen und der Akku brennen, rau-
chen, explodieren oder überhitzen.

u Verwenden Sie den Akku nur in Produkten des
Herstellers. Nur so wird der Akku vor gefährlicher Über-
lastung geschützt.

Schützen Sie den Akku vor Hitze, z. B. auch
vor dauernder Sonneneinstrahlung, Feuer,
Schmutz, Wasser und Feuchtigkeit. Es be-
steht Explosions- und Kurzschlussgefahr.

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
können elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.

Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Elektrowerkzeug ist bestimmt, bei fester Auflage Längs-
und Querschnitte mit geradem Schnittverlauf und auf Geh-
rung in Holz auszuführen.

Abgebildete Komponenten
Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeugs auf der Grafik-
seite.
(1) Ein-/Ausschalter
(2) Einschaltsperre für Ein-/Ausschalter
(3) Taste zur Schnitttiefenvorwahl
(4) Zusatzgriff
(5) Spindel-Arretiertaste
(6) Grundplatte
(7) Skala Gehrungswinkel
(8) Spannhebel für Gehrungswinkelvorwahl
(9) Flügelschraube für Parallelanschlag (vorn)
(10) Schnittmarkierung 45°

(11) Schnittmarkierung 0°
(12) Verstellhebel für Pendelschutzhaube
(13) Pendelschutzhaube
(14) Flügelschraube Gehrungswinkelvorwahl
(15) Schutzhaube
(16) Spanauswurf
(17) Akkua)

(18) Schnitttiefenskala
(19) User Interface
(20) Handgriff (isolierte Grifffläche)
(21) Akku-Entriegelungstastea)

(22) Sägespindel
(23) Aufnahmeflansch
(24) Kreissägeblatta)

(25) Spannflansch
(26) Spannschraube mit Scheibe
(27) Innensechskantschlüssel
(28) Staub-/Späneboxa)

(29) Absaugschlaucha)

(30) Nut für Führungsschienensysteme von Bosch und
Mafell

(31) Nut für Führungsschienensysteme von Festool und
Makita

(32) Führungsschienea)

(33) Schraubzwingenpaara)

(34) Parallelanschlag
(35) Skalenmarkierung Gehrungswinkel
(36) Schraube zur Justierung der Skalenmarkierung

Gehrungswinkel
(37) Weiße Skalenmarkierung an Schnitttiefenskala für

Schnitt mit Führungsschiene
(38) Anzeige Stop Control Ein/Aus (User Interface)
(39) Taste Ein/Aus Stop Control (User Interface)
(40) Anzeige Status Elektrowerkzeug (User Interface)
(41) Taste zur Drehzahlvorwahl (User Interface)
(42) Anzeige Drehzahlstufe/Modus (User Interface)
(43) Anzeige Temperatur (User Interface)
(44) Akku-Ladezustandsanzeige (User Interface)
(45) Anzeige ECO-Modus (User Interface)
a) Dieses Zubehör gehört nicht zum Standard-Lieferumfang.

Technische Daten

Handkreissäge EXKS18V-68GX
Sachnummer 3 601 FB5 3..
Nennspannung V 18
Bemessungs-Leerlaufdreh-
zahlA)

min-1 2500−5000

max. Schnitttiefe
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Handkreissäge EXKS18V-68GX
– bei Gehrungswinkel 0° mm 68
– bei Gehrungswinkel 45° mm 49,5
– bei Gehrungswinkel 50° mm 45,8
Spindelarretierung ●
Abmessungen Grundplatte mm 203 x 329
max. Sägeblattdurchmesser mm 190
min. Sägeblattdurchmesser mm 184
max. Stammblattdicke mm 2
min. Stammblattdicke mm 1
Aufnahmebohrung mm 30
GewichtB) kg 4,3
empfohlene Umgebungstem-
peratur beim Laden

°C 0...+35

erlaubte Umgebungstempe-
ratur beim BetriebC) und bei
Lagerung

°C -20...+50

kompatible Akkus GBA18V...
GBA 18V...

ProCORE18V...
EXPERT18V...

EXBA18V...
CORE18V...

empfohlene Akkus für volle
Leistung

EXPERT...
≥ 4,0 Ah

ProCORE18V...
≥ 4,0 Ah

empfohlene Ladegeräte GAL18...
GAL 18...
GAL 36...

GAL12V/18...
GAL 12V/18...

GAX 18...
EXAL18...

A) gemessen bei 20–25 °C mit Akku ProCORE18V 12.0Ah
B) Mit Zusatzgriff, ohne Akku (das Akku-Gewicht finden Sie unter

www.bosch-professional.com)
C) eingeschränkte Leistung bei Temperaturen < 0 °C

Werte können je nach Produkt variieren und Anwendungs- sowie Um-
weltbedingungen unterliegen. Weitere Informationen unter
www.bosch-professional.com/wac.

Geräusch-/Vibrationsinformation
Geräuschemissionswerte ermittelt entsprechend
EN 62841-2-5.
Der A-bewertete Geräuschpegel des Elektrowerkzeugs be-
trägt typischerweise: Schalldruckpegel 97 dB(A); Schallleis-
tungspegel 105 dB(A). Unsicherheit K=3 dB.
Gehörschutz tragen!
Schwingungswerte ah (kontinuierliche Vibrationen), pF (wie-
derholte Stoßvibrationen) und Unsicherheit K ermittelt ent-
sprechend EN 62841-2-5:
Sägen von Holz: ah,W = 0,7 m/s2 (K = 1,5 m/s2), 
pF,W = 68 m/s2 (K = 53,0 m/s2)

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Geräuschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und können für
den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch für eine vorläufige Ein-
schätzung der Schwingungs- und Geräuschemission.
Der angegebene Schwingungspegel und der Geräuschemis-
sionswert repräsentieren die hauptsächlichen Anwendungen
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
für andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungenügender Wartung eingesetzt wird, können
der Schwingungspegel und der Geräuschemissionswert ab-
weichen. Dies kann die Schwingungs- und Geräusch-
emission über den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erhö-
hen.
Für eine genaue Abschätzung der Schwingungs- und Ge-
räuschemissionen sollten auch die Zeiten berücksichtigt
werden, in denen das Gerät abgeschaltet ist oder zwar läuft,
aber nicht tatsächlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungs- und Geräuschemissionen über den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich reduzieren.
Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hände, Organisation der Ar-
beitsabläufe.

Akku
Bosch verkauft Akku-Elektrowerkzeuge auch ohne Akku. Ob
im Lieferumfang Ihres Elektrowerkzeugs ein Akku enthalten
ist, können Sie der Verpackung entnehmen.

Akku laden
u Benutzen Sie nur die in den technischen Daten aufge-

führten Ladegeräte. Nur diese Ladegeräte sind auf den
bei Ihrem Elektrowerkzeug verwendeten Li-Ionen-Akku
abgestimmt.

Hinweis: Li-Ionen-Akkus werden aufgrund internationaler
Transportvorschriften teilgeladen ausgeliefert. Um die volle
Leistung des Akkus zu gewährleisten, laden Sie vor dem ers-
ten Einsatz den Akku vollständig auf.

Akku einsetzen
Schieben Sie den geladenen Akku in die Akku-Aufnahme, bis
dieser eingerastet ist.

Akku entnehmen
Zur Entnahme des Akkus drücken Sie die Akku-Entriege-
lungstaste und ziehen den Akku heraus. Wenden Sie dabei
keine Gewalt an.
Der Akku verfügt über 2 Verriegelungsstufen, die verhindern
sollen, dass der Akku beim unbeabsichtigten Drücken der
Akku-Entriegelungstaste herausfällt. Solange der Akku im
Elektrowerkzeug eingesetzt ist, wird er durch eine Feder in
Position gehalten.
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Akku-Ladezustandsanzeige
Hinweis: Nicht jeder Akku-Typ verfügt über eine Ladezu-
standsanzeige.
Die grünen LEDs der Akku-Ladezustandsanzeige zeigen den
Ladezustand des Akkus an. Aus Sicherheitsgründen ist die
Abfrage des Ladezustands nur bei Stillstand des Elektro-
werkzeuges möglich.
Drücken Sie die Taste für die Ladezustandsanzeige  oder

, um den Ladezustand anzuzeigen. Dies ist auch bei abge-
nommenem Akku möglich.
Leuchtet nach dem Drücken der Taste für die Ladezustands-
anzeige keine LED, ist der Akku defekt und muss ausge-
tauscht werden.
Der Akku-Ladezustand wird auch am User Interface ange-
zeigt (siehe „Zustandsanzeigen“, Seite 14).
Akku-Typ GBA 18V... | GBA18V...

LED Kapazität
Dauerlicht 3× grün 60–100 %
Dauerlicht 2× grün 30–60 %
Dauerlicht 1× grün 5–30 %
Blinklicht 1× grün 0–5 %

Akku-Typ ProCORE18V… | EXPERT18V… | EXBA18V… |
CORE18V…

LED Kapazität
Dauerlicht 5× grün 80–100 %
Dauerlicht 4× grün 60–80 %
Dauerlicht 3× grün 40–60 %
Dauerlicht 2× grün 20–40 %
Dauerlicht 1× grün 5–20 %
Blinklicht 1× grün 0–5 %

Akku-Defektrisikoerkennung
EXPERT18V… | EXBA18V…
Die LEDs der Akku-Ladezustandsanzeigen können neben
dem Ladezustand des Akkus das Risiko für einen Akku-De-
fekt anzeigen.
Um die Funktion zu aktivieren, halten Sie die Taste für die
Ladezustandsanzeige  für 3 Sekunden gedrückt. Die Ana-
lyse des Akkus wird durch ein Lauflicht der Akku-Ladezu-
standsanzeige signalisiert. Das Ergebnis wird auf der Akku-
Ladezustandsanzeige angezeigt.

1 LED: Der Akku hat ein hohes Defektrisiko.
Leistung und Laufzeit können bereits vermin-

dert sein. Es wird empfohlen, den Akku auszutauschen.
5 LEDs: Der Akku ist in einem guten Zustand
mit geringem Defektrisiko.

Bitte beachten: Die Akku-Defektrisikoabschätzung funktio-
niert zweistufig und bietet eine vereinfachte Zustandsbewer-
tung. Der Akku wird entweder in einem guten Zustand be-
wertet oder weist ein erhöhtes Defektrisiko auf. Es wird kein
Prozentsatz des Batteriezustandes angezeigt.

Hinweise für den optimalen Umgang mit dem
Akku
Schützen Sie den Akku vor Feuchtigkeit und Wasser.
Lagern Sie den Akku nur im Temperaturbereich von –20 °C
bis 50 °C. Lassen Sie den Akku z.B. im Sommer nicht im Au-
to liegen.
Reinigen Sie gelegentlich die Lüftungsschlitze des Akkus mit
einem weichen, sauberen und trockenen Pinsel.
Eine wesentlich verkürzte Betriebszeit nach der Aufladung
zeigt an, dass der Akku verbraucht ist und ersetzt werden
muss.
Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung.

Montage
u Verwenden Sie nur Sägeblätter, deren maximal zuläs-

sige Geschwindigkeit höher ist als die Leerlaufdreh-
zahl Ihres Elektrowerkzeugs.

Kreissägeblatt einsetzen/wechseln
u Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-

werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) aus
dem Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betätigen
des Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

u Tragen Sie bei der Montage des Sägeblattes Schutz-
handschuhe. Bei Berührung des Sägeblattes besteht Ver-
letzungsgefahr.

u Verwenden Sie keinesfalls Schleifscheiben als Ein-
satzwerkzeug.

u Verwenden Sie nur Sägeblätter, die den in dieser Be-
triebsanleitung und auf dem Elektrowerkzeug angege-
benen Kenndaten entsprechen und nach EN 847-1 ge-
prüft und entsprechend gekennzeichnet sind.

Sägeblatt auswählen
Eine Übersicht empfohlener Sägeblätter finden Sie am Ende
dieser Anleitung.

Sägeblatt demontieren (siehe Bild A)
Legen Sie das Elektrowerkzeug zum Werkzeugwechsel am
besten auf die Stirnseite des Motorgehäuses.
– Drücken Sie die Spindel-Arretiertaste (5) und halten Sie

diese gedrückt.
u Betätigen Sie die Spindel-Arretiertaste (5) nur bei

stillstehender Sägespindel. Das Elektrowerkzeug kann
sonst beschädigt werden.

– Drehen Sie mit dem Innensechskantschlüssel (27) die
Spannschraube (26) in Drehrichtung ➋ heraus.

– Schwenken Sie die Pendelschutzhaube (13) zurück und
halten Sie diese fest.
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– Nehmen Sie den Spannflansch (25) und das Sägeblatt
(24) von der Sägespindel (22) ab.

Sägeblatt montieren (siehe Bild A)
Legen Sie das Elektrowerkzeug zum Werkzeugwechsel am
besten auf die Stirnseite des Motorgehäuses.
– Reinigen Sie das Sägeblatt (24) und alle zu montierenden

Spannteile.
– Schwenken Sie die Pendelschutzhaube (13) zurück und

halten Sie diese fest.
– Setzen Sie das Sägeblatt (24) auf den Aufnahmeflansch

(23) auf. Die Schneidrichtung der Zähne (Pfeilrichtung
auf dem Sägeblatt) und der Drehrichtungspfeil auf der
Pendelschutzhaube (13) müssen übereinstimmen.

– Setzen Sie den Spannflansch (25) auf und schrauben Sie
die Spannschraube (26) in Drehrichtung ➋ ein. Achten
Sie auf die richtige Einbaulage von Aufnahmeflansch (23)
und Spannflansch (25).

– Drücken Sie die Spindel-Arretiertaste (5) und halten Sie
diese gedrückt.

– Ziehen Sie mit dem Innensechskantschlüssel (27) die
Spannschraube (26) in Drehrichtung ➋ fest. Das Anzugs-
moment soll 6–9 Nm betragen, das entspricht handfest
zzgl. ¼ Umdrehung.

Staub-/Späneabsaugung
Vermeiden Sie das Arbeiten ohne staubreduzierende Maß-
nahmen. 
Eine geeignete Absaugvorrichtung oder Staubbox/Staub-
sack reduziert die gesundheitsgefährdende Staubbelastung.
Sorgen Sie für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes. Ver-
wenden Sie grundsätzlich einen geeigneten Atemschutz. Bei
Verwendung einer Staubbox leeren Sie diese rechtzeitig und
reinigen Sie das Filterelement regelmäßig, um eine optimale
Staubabsaugung zu gewährleisten. 
Bei Verwendung eines Saugers beachten Sie die nachfol-
gend genannten Anforderungen. Beachten Sie in Ihrem Land
gültige Vorschriften für die zu bearbeitenden Materialien.
u Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.

Stäube können sich leicht entzünden.
Anforderungen an den Sauger
Empfohlener Nenndurchmesser
Schlauch

mm 35

Erforderlicher UnterdruckA) mbar
hPa

≥ 230
≥ 230

Erforderliche DurchflussmengeA) l/s
m³/h

≥ 36
≥ 129,6

Empfohlene Filtereffizienz Staubklasse MB)

A) Leistungswert am Saugeranschluss des Elektrowerkzeugs
B) Entsprechend IEC/EN 60335-2-69

Beachten Sie die Anleitung zum Sauger. Unterbrechen Sie
die Arbeit bei nachlassender Saugleistung und beseitigen
Sie die Ursache.

Spanauswurf (siehe Bild B)
Der Spanauswurf (16) ist frei drehbar.
An den Spanauswurf (16) kann ein Absaugschlauch mit ei-
nem Durchmesser von 35 mm oder eine Staub-/Spänebox
(28) angeschlossen werden.
Zur Gewährleistung einer optimalen Absaugung muss der
Spanauswurf (16) regelmäßig gereinigt werden.

Fremdabsaugung
Verbinden Sie den Absaugschlauch (29) mit einem Staub-
sauger (Zubehör). Eine Übersicht zum Anschluss an ver-
schiedene Staubsauger finden Sie am Ende dieser Anleitung.
Der Staubsauger muss für den zu bearbeitenden Werkstoff
geeignet sein.
Verwenden Sie beim Absaugen von besonders gesundheits-
gefährdenden, krebserzeugenden oder trockenen Stäuben
einen Spezialsauger.

Eigenabsaugung (siehe Bild B)
Stecken Sie die Staub-/Spänebox (28) fest in den
Spanauswurf (16).
Entleeren Sie die Staub-/Spänebox (28) rechtzeitig, damit
die Effizienz erhalten bleibt.
Zum Entleeren der Staub-/Spänebox (28) ziehen Sie diese
vom Spanauswurf (16) ab.
Reinigen Sie den Anschlussstutzen der Staub-/
Spänebox (28) vor dem Aufstecken.

Betrieb
u Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-

werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) aus
dem Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betätigen
des Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

Betriebsarten
Schnitttiefe einstellen (siehe Bilder C-D)
u Passen Sie die Schnitttiefe an die Dicke des Werk-

stücks an. Es sollte weniger als eine volle Zahnhöhe unter
dem Werkstück sichtbar sein.

Mit der Taste zur Schnitttiefenvorwahl (3) kann die Schnitt-
tiefe eingestellt werden.
Für eine kleinere Schnitttiefe ziehen Sie die Säge von der
Grundplatte (6) weg, für eine größere Schnitttiefe drücken
Sie die Säge zur Grundplatte (6) hin. Stellen Sie das ge-
wünschte Maß an der Schnitttiefenskala (18) ein.

Gehrungswinkel einstellen (siehe Bild E)
Legen Sie das Elektrowerkzeug am besten auf die Stirnseite
der Schutzhaube (15).
Lösen Sie den Spannhebel zur Gehrungswinkelvorwahl (8)
und die Flügelschraube (14). Schwenken Sie die Säge seit-
lich. Stellen Sie das gewünschte Maß an der Skala (7) ein.
Schrauben Sie den Verstellhebel (8) und die Flügelschraube
(14) wieder fest.
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Um die Säge wieder in die Ursprungsposition zu bringen, lö-
sen Sie den Spannhebel zur Gehrungswinkelvorwahl (8) und
die Flügelschraube (14). Bringen Sie die Säge in 0°-Position
und ziehen Sie den Spannhebel und die Flügelschraube ohne
Druck auf die Säge wieder an.
Hinweis: Bei Gehrungsschnitten ist die Schnitttiefe kleiner
als der angezeigte Wert auf der Schnitttiefenskala (18).

Schnittmarkierungen

(11) (10)
Die Schnittmarkierung 0° (11) zeigt
die Position des Sägeblattes bei recht-
winkligem Schnitt. Die Schnittmarkie-
rung 45° (10) zeigt die Position des
Sägeblattes bei 45°-Schnitt.

Orientieren Sie sich, wie im Bild dargestellt, an der linken
Kante der Schnittmarkierung, um den Schnitt durchzufüh-
ren. Das Abfallstück ist in diesem Fall auf der rechten Seite.
Führen Sie am besten einen Probeschnitt durch.

Inbetriebnahme
Ein-/Ausschalten
u Stellen Sie sicher, dass Sie den Ein-/Ausschalter betä-

tigen können, ohne den Handgriff loszulassen.
Zur Inbetriebnahme des Elektrowerkzeuges betätigen Sie
zuerst die Einschaltsperre (2), drücken anschließend den
Ein-/Ausschalter (1) und halten ihn gedrückt.
Um das Elektrowerkzeug auszuschalten, lassen Sie den
Ein-/Ausschalter (1) los.
Hinweis: Aus Sicherheitsgründen kann der Ein-/Ausschalter
(1) nicht arretiert werden, sondern muss während des Be-
triebes ständig gedrückt bleiben.

Auslaufbremse
Eine integrierte Auslaufbremse verkürzt das Nachlaufen des
Sägeblattes nach dem Ausschalten des Elektrowerkzeuges.

User Interface (siehe Bild F)
Das User Interface (19) dient zur Drehzahlvorwahl, zur Akti-
vierung der Sicherheitsfunktion Stop Control sowie zur Zu-
standsanzeige des Elektrowerkzeugs.

Stop Control
Bei aktivierter Funktion Stop Control stoppt das Elektro-
werkzeug automatisch, sobald der Schnitt beendet ist (d. h.
sobald das Sägeblatt das Werkstück verlässt), auch wenn
der Ein-/Ausschalter (1) noch gedrückt ist. Die Funktion
Stop Control ist standardmäßig ausgeschaltet. Zum Ein-
schalten der Funktion drücken Sie die Taste (39) am User In-
terface (19).
Achtung: Bei Schnitten mit geringer Drehzahl bzw. geringer
Vorschubgeschwindigkeit sowie bei geringer Materialstärke
löst die Funktion eventuell nicht aus.

Rückschlagabschaltung
Bei plötzlichem Rückschlag des Elektrowerk-
zeugs, z. B. Blockieren im Schnitt, wird die
Stromzufuhr zum Motor elektronisch unterbro-
chen. Dabei blinkt die Anzeige Status (40) rot.

Zur Wiederinbetriebnahme bringen Sie den Ein-/Ausschalter
(1) in die ausgeschaltete Position und schalten das Elektro-
werkzeug erneut ein.

ECO-Modus
Wenn das Elektrowerkzeug im energiesparenden ECO-Mo-
dus betrieben wird, kann sich die Laufzeit des Akkus um bis
zu 10 % verlängern.
Wenn der ECO-Modus aktiv ist, wird in der Anzeige Drehzahl-
stufe/Modus (42) das Symbol E angezeigt. Zusätzlich leuch-
tet die Anzeige ECO-Modus (45).

Drehzahlvorwahl
Es sind 3 Drehzahlstufen und der ECO-Modus voreingestellt.
Nachfolgende Tabelle zeigt die Drehzahlstufen und die zuge-
hörigen Drehzahlen.

Drehzahlstufe Drehzahl [min-1]
1 2500
2 3750
3 5000
ECO 3000A)

A) ± 25 %
Mit der Taste zur Drehzahlvorwahl (41) können Sie die be-
nötigte Drehzahl auch während des Betriebes vorwählen.

Zustandsanzeigen

Akku-Ladezustandsanzeige
(User Interface) (44)

Bedeutung/Ursache Lösung

grün Akku geladen –
gelb Akku fast leer Akku bald tauschen bzw. laden
rot Akku leer Akku tauschen bzw. laden
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Anzeige Temperatur (43) Bedeutung/Ursache Lösung
gelb Kritische Temperatur ist erreicht (Motor, Elek-

tronik, Akku)
Elektrowerkzeug im Leerlauf laufen und ab-
kühlen lassen

rot Elektrowerkzeug ist überhitzt und schaltet aus Elektrowerkzeug abkühlen lassen

Anzeige Status Elektrowerk-
zeug (40)

Bedeutung/Ursache Lösung

grün Status OK –
gelb Kritische Temperatur ist erreicht oder Akku

fast leer
Elektrowerkzeug im Leerlauf laufen und ab-
kühlen lassen oder Akku bald tauschen bzw.
laden

rot Elektrowerkzeug ist überhitzt oder Akku leer Elektrowerkzeug abkühlen lassen oder Akku
tauschen bzw. laden

rot blinkend Rückschlagabschaltung hat ausgelöst Elektrowerkzeug aus- und wieder einschalten,
ggf. Akku entfernen und wieder einsetzen.

Arbeitshinweise
u Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-

werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) aus
dem Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betätigen
des Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

Die Schnittbreite variiert je nach verwendetem Sägeblatt.
Schützen Sie Sägeblätter vor Stoß und Schlag.
Führen Sie das Elektrowerkzeug gleichmäßig und mit leich-
tem Schub in Schnittrichtung, um eine gute Schnittqualität
zu erhalten. Zu starker Vorschub verringert die Lebensdauer
der Einsatzwerkzeuge erheblich und kann dem Elektrowerk-
zeug schaden.
Arbeiten Sie immer mit gleichmäßigem Vorschub und achten
Sie darauf, dass die Drehzahl des Sägeblatts konstant bleibt.
Vermeiden Sie eine Erhöhung des Vorschubs (z. B. bei der
Bearbeitung von feuchtem Holz, druckbehandeltem Bauholz
oder Astholz) und der damit verbundenen Verringerung der
Drehzahl, um ein Überhitzen der Sägeblattzähne zu vermei-
den.
Die Sägeleistung und die Schnittqualität hängen wesentlich
vom Zustand und der Zahnform des Sägeblattes ab. Verwen-
den Sie deshalb nur scharfe und für den zu bearbeitenden
Werkstoff geeignete Sägeblätter.
Wenn Sie einen Sägevorgang beginnen oder fortsetzen, zen-
trieren Sie das Sägeblatt im Sägespalt und stellen Sie sicher,
dass die Sägezähne im Werkstück nicht verhakt sind. So ver-
hindern Sie einen Rückschlag oder dass sich das Sägeblatt
aus dem Werkstück herausbewegt.

Sägen von Holz
Die richtige Wahl des Sägeblattes richtet sich nach Holzart,
Holzqualität und danach, ob Längs- oder Querschnitte gefor-
dert sind.
Bei Längsschnitten von Fichte entstehen lange, spiralförmi-
ge Späne.
Buchen- und Eichenstäube sind besonders gesundheitsge-
fährdend, arbeiten Sie deshalb nur mit Staubabsaugung.

Nutzung der Führungsschiene (siehe Bild H)
Die in die Grundplatte (6) integrierte schmale Nut (30) kann
für die auf der Zubehörseite gezeigten Führungsschienen
verwendet werden.

Sägen mit Führungsschiene (siehe Bilder I-L)
Mithilfe der Führungsschiene (32) können Sie geradlinige
Schnitte durchführen.
Die Gummilippe an der Führungsschiene dient als Spanreiß-
schutz, der beim Sägen von Holzwerkstoffen ein Ausreißen
der Oberfläche verhindert. Das Sägeblatt muss dazu mit den
Zähnen direkt an der Gummilippe anliegen.
Die Gummilippe muss vor dem allerersten Schnitt mit der
Führungsschiene (32) an die verwendete Kreissäge ange-
passt werden. Legen Sie hierzu die Führungsschiene (32)
mit der gesamten Länge auf ein Werkstück. Stellen Sie eine
Schnitttiefe von ca. 9 mm und einen rechtwinkligen Geh-
rungswinkel ein. Schalten Sie die Kreissäge ein und führen
Sie diese gleichmäßig und mit leichtem Schub in Schnittrich-
tung.
Die Nut (30) ist geeignet für Führungsschienensysteme von
Bosch und Mafell.
Die Nut (31) ist geeignet für Führungsschienensysteme von
Festool und Makita.

Sägen mit Parallelanschlag (siehe Bild J)
Der Parallelanschlag (34) ermöglicht exakte Schnitte ent-
lang einer Werkstückkante beziehungsweise das Schneiden
maßgleicher Streifen.
Lösen Sie die Flügelschraube (9) und schieben Sie die Skala
des Parallelanschlags (34) durch die Führung in der Grund-
platte (6). Stellen Sie die gewünschte Schnittbreite als Ska-
lenwert an der entsprechenden Schnittmarkierung (11)
bzw. (10) ein, siehe Abschnitt „Schnittmarkierungen“. Dre-
hen Sie die Flügelschraube (9) wieder fest.

Sägen mit Hilfsanschlag (siehe Bild K)
Zur Bearbeitung großer Werkstücke oder zum Schneiden ge-
rader Kanten können Sie ein Brett oder eine Leiste als Hilfs-
anschlag am Werkstück befestigen und die Kreissäge mit der
Grundplatte am Hilfsanschlag entlangführen.
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Justierung der Skalenmarkierung für den
Gehrungswinkel (siehe Bild G)
Nach intensiver Nutzung oder längerem Gebrauch des Elek-
trowerkzeugs kann eine Justierung der Skalenmarkierung für
den Gehrungswinkel (35) erforderlich sein. Drehen Sie dazu
die Schraube (36) soweit aus oder ein bis das Sägeblatt im
90°-Winkel zur Grundplatte (6) steht. Mittels Schraube (36)
gleichen Sie die rote Skalenmarkierung (35) an den Null-
punkt an der Skala (7)an.

Wartung und Service
Wartung und Reinigung
u Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-

werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) aus
dem Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betätigen
des Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

u Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Lüftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Die Pendelschutzhaube muss sich immer frei bewegen und
selbsttätig schließen können. Halten Sie deshalb den Be-
reich um die Pendelschutzhaube stets sauber. Entfernen Sie
Staub und Späne mit einem Pinsel.
Nicht beschichtete Sägeblätter können durch eine dünne
Schicht säurefreien Öls vor Korrosionsansatz geschützt wer-
den. Entfernen Sie vor dem Sägen das Öl wieder, weil Holz
sonst fleckig wird.
Harz- oder Leimreste auf dem Sägeblatt beeinträchtigen die
Schnittqualität. Reinigen Sie deshalb Sägeblätter gleich
nach dem Gebrauch.

Kundendienst und Anwendungsberatung
Deutschland
Tel.: +49 711 400 40 460

Österreich
Tel.: (01) 797222010

Schweiz
Tel.: (044) 8471511
Den Link zu unseren Serviceadressen und zu den Garantie-
bedingungen finden Sie auf der letzten Seite.
Geben Sie bei allen Rückfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Entsorgung
Elektrowerkzeuge, Akkus, Zubehör und Verpackungen sollen
einer umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt wer-
den.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge und Akkus/Batte-
rien nicht in den Hausmüll!

Nur für EU-Länder:
Elektrische und elektronische Geräte oder gebrauchte Ak-
kus/Batterien, die nicht mehr brauchbar sind, müssen sepa-
rat gesammelt und auf umweltgerechte Weise entsorgt wer-
den. Nutzen Sie die ausgewiesenen Sammelsysteme.
Falsche Entsorgung kann aufgrund von möglicherweise ent-
haltenen gefährlichen Stoffen umwelt- und gesundheits-
schädlich sein.

Nur für Deutschland:
Informationen zur Rücknahme von Elektro-Altgeräten für
private Haushalte
Wie im Folgenden näher beschrieben, sind bestimmte Ver-
treiber zur unentgeltlichen Rücknahme von Altgeräten ver-
pflichtet.
Vertreiber mit einer Verkaufsfläche für Elektro- und Elektro-
nikgeräte von mindestens 400 m² sowie Vertreiber von Le-
bensmitteln mit einer Gesamtverkaufsfläche von mindestens
800 m², die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elek-
tro- und Elektronikgeräte anbieten und auf dem Markt bereit-
stellen, sind verpflichtet,
1. bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikge-

räts an einen Endnutzer ein Altgerät des Endnutzers der
gleichen Geräteart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerät erfüllt, am Ort der Abga-
be oder in unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich zu-
rückzunehmen; Ort der Abgabe ist auch der private
Haushalt, sofern dort durch Auslieferung die Abgabe er-
folgt: In diesem Fall ist die Abholung des Altgeräts für
den Endnutzer unentgeltlich; und

2. auf Verlangen des Endnutzers Altgeräte, die in keiner
äußeren Abmessung größer als 25 cm sind, im Einzel-
handelsgeschäft oder in unmittelbarer Nähe hierzu un-
entgeltlich zurückzunehmen; die Rücknahme darf nicht
an den Kauf eines Elektro- oder Elektronikgerätes ge-
knüpft werden und ist auf drei Altgeräte pro Geräteart
beschränkt.

Der Vertreiber hat beim Abschluss des Kaufvertrags für das
neue Elektro- oder Elektronikgerät den Endnutzer über die
Möglichkeit zur unentgeltlichen Rückgabe bzw. Abholung
des Altgeräts zu informieren und den Endnutzer nach seiner
Absicht zu befragen, ob bei der Auslieferung des neuen Ge-
räts ein Altgerät zurückgegeben wird.
Dies gilt auch bei Vertrieb unter Verwendung von Fernkom-
munikationsmitteln, wenn die Lager- und Versandflächen für
Elektro- und Elektronikgeräte mindestens 400 m² betragen
oder die gesamten Lager- und Versandflächen mindestens
800 m² betragen, wobei die unentgeltliche Abholung auf
Elektro- und Elektronikgeräte der Kategorien 1 (Wärmeüber-
träger), 2 (Bildschirmgeräte) und 4 (Großgeräte mit mindes-
tens einer äußeren Abmessung über 50 cm) beschränkt ist.
Für alle übrigen Elektro- und Elektronikgeräte muss der Ver-
treiber geeignete Rückgabemöglichkeiten in zumutbarer Ent-
fernung zum jeweiligen Endnutzer gewährleisten; das gilt
auch für Altgeräte, die in keiner äußeren Abmessung größer
als 25 cm sind, die der Endnutzer zurückgeben will, ohne ein
neues Gerät zu kaufen.
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English
Safety Instructions
General Power Tool Safety Warnings

WARNING Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifica-

tions provided with this power tool.  Failure to follow all in-
structions listed below may result in electric shock, fire and/
or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety
u Keep work area clean and well lit.  Cluttered or dark

areas invite accidents.
u Do not operate power tools in explosive atmospheres,

such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

u Keep children and bystanders away while operating a
power tool.  Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety
u Do not expose power tools to rain or wet conditions. 

Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

Personal safety
u Stay alert, watch what you are doing and use common

sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

u Use personal protective equipment. Always wear eye
protection.  Protective equipment such as a dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

u Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool. 
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

u Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on.  A wrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

u Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times.  This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

u Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from moving
parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.

u If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used.  Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

u Do not let familiarity gained from frequent use of tools
allow you to become complacent and ignore tool
safety principles. A careless action can cause severe in-
jury within a fraction of a second.

Power tool use and care
u Do not force the power tool. Use the correct power

tool for your application.  The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

u Do not use the power tool if the switch does not turn it
on and off.  Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.

u Disconnect the plug from the power source and/or re-
move the battery pack, if detachable, from the power
tool before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting the power tool
accidentally.

u Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
these instructions to operate the power tool.  Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.

u Maintain power tools and accessories. Check for mis-
alignment or binding of moving parts, breakage of
parts and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are caused by
poorly maintained power tools.

u Keep cutting tools sharp and clean.  Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

u Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed.  Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

u Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
free from oil and grease.  Slippery handles and grasping
surfaces do not allow for safe handling and control of the
tool in unexpected situations.

Battery tool use and care
u Recharge only with the charger specified by the manu-

facturer.  A charger that is suitable for one type of bat-
tery pack may create a risk of fire when used with another
battery pack.
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u Use power tools only with specifically designated bat-
tery packs.  Use of any other battery packs may create a
risk of injury and fire.

u When battery pack is not in use, keep it away from
other metal objects, like paper clips, coins, keys,
nails, screws or other small metal objects, that can
make a connection from one terminal to another. 
Shorting the battery terminals together may cause burns
or a fire.

u Under abusive conditions, liquid may be ejected from
the battery; avoid contact. If contact accidentally oc-
curs, flush with water. If liquid contacts eyes, addi-
tionally seek medical help. Liquid ejected from the bat-
tery may cause irritation or burns.

u Do not use a battery pack or tool that is damaged or
modified.  Damaged or modified batteries may exhibit
unpredictable behaviour resulting in fire, explosion or risk
of injury.

u Do not expose a battery pack or tool to fire or excess-
ive temperature.  Exposure to fire or temperature above
130 °C may cause explosion.

u Follow all charging instructions and do not charge the
battery pack or tool outside the temperature range
specified in the instructions. Charging improperly or at
temperatures outside the specified range may damage
the battery and increase the risk of fire.

Service
u Have your power tool serviced by a qualified repair

person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

u Never service damaged battery packs.  Service of bat-
tery packs should only be performed by the manufacturer
or authorized service providers.

Safety instructions for circular saws
Cutting procedures

u  DANGER: Keep hands away from cutting area and
the blade. Keep your second hand on auxiliary handle,
or motor housing. If both hands are holding the saw,
they cannot be cut by the blade.

u Do not reach underneath the workpiece. The guard
cannot protect you from the blade below the workpiece.

u Adjust the cutting depth to the thickness of the work-
piece. Less than a full tooth of the blade teeth should be
visible below the workpiece.

u Never hold the workpiece in your hands or across your
leg while cutting. Secure the workpiece to a stable
platform. It is important to support the work properly to
minimise body exposure, blade binding, or loss of con-
trol.

u Hold the power tool by insulated gripping surfaces,
when performing an operation where the cutting tool
may contact hidden wiring. Contact with a "live" wire
will also make exposed metal parts of the power tool "live"
and could give the operator an electric shock.

u When ripping always use a rip fence or straight edge
guide. This improves the accuracy of cut and reduces the
chance of blade binding.

u Always use blades with correct size and shape (dia-
mond versus round) of arbour holes. Blades that do not
match the mounting hardware of the saw will run off-
centre, causing loss of control.

u Never use damaged or incorrect blade washers or
bolt. The blade washers and bolt were specially designed
for your saw, for optimum performance and safety of op-
eration.

Kickback causes and related warnings
- kickback is a sudden reaction to a pinched, jammed or mis-
aligned saw blade, causing an uncontrolled saw to lift up and
out of the workpiece toward the operator;
- when the blade is pinched or jammed tightly by the kerf
closing down, the blade stalls and the motor reaction drives
the unit rapidly back toward the operator;
- if the blade becomes twisted or misaligned in the cut, the
teeth at the back edge of the blade can dig into the top sur-
face of the wood causing the blade to climb out of the kerf
and jump back toward the operator.
Kickback is the result of saw misuse and/or incorrect operat-
ing procedures or conditions and can be avoided by taking
proper precautions as given below.
u Maintain a firm grip with both hands on the saw and

position your arms to resist kickback forces. Position
your body to either side of the blade, but not in line
with the blade. Kickback could cause the saw to jump
backwards, but kickback forces can be controlled by the
operator, if proper precautions are taken.

u When blade is binding, or when interrupting a cut for
any reason, release the trigger and hold the saw mo-
tionless in the material until the blade comes to a com-
plete stop. Never attempt to remove the saw from the
work or pull the saw backward while the blade is in
motion or kickback may occur. Investigate and take cor-
rective actions to eliminate the cause of blade binding.

u When restarting a saw in the workpiece, centre the
saw blade in the kerf so that the saw teeth are not en-
gaged into the material. If a saw blade binds, it may walk
up or kickback from the workpiece as the saw is restar-
ted.

u Support large panels to minimise the risk of blade
pinching and kickback. Large panels tend to sag under
their own weight. Supports must be placed under the
panel on both sides, near the line of cut and near the edge
of the panel.

u Do not use dull or damaged blades. Unsharpened or im-
properly set blades produce narrow kerf causing excess-
ive friction, blade binding and kickback.

u Blade depth and bevel adjusting locking levers must
be tight and secure before making the cut. If blade ad-
justment shifts while cutting, it may cause binding and
kickback.
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u Use extra caution when sawing into existing walls or
other blind areas. The protruding blade may cut objects
that can cause kickback.

Lower guard function
u Check the lower guard for proper closing before each

use. Do not operate the saw if the lower guard does
not move freely and close instantly. Never clamp or tie
the lower guard into the open position.If the saw is ac-
cidentally dropped, the lower guard may be bent. Raise
the lower guard with the retracting handle and make sure
it moves freely and does not touch the blade or any other
part, in all angles and depths of cut.

u Check the operation of the lower guard spring. If the
guard and the spring are not operating properly, they
must be serviced before use. Lower guard may operate
sluggishly due to damaged parts, gummy deposits, or a
build-up of debris.

u The lower guard may be retracted manually only for
special cuts such as "plunge cuts" and "compound
cuts”. Raise the lower guard by the retracting handle
and as soon as the blade enters the material, the lower
guard must be released.For all other sawing, the lower
guard should operate automatically.

u Always observe that the lower guard is covering the
blade before placing the saw down on bench or
floor.An unprotected, coasting blade will cause the saw
to walk backwards, cutting whatever is in its path. Be
aware of the time it takes for the blade to stop after
switch is released.

Additional safety warnings
u Do not allow the chip ejector to come into contact with

your hands. You may be injured by rotating parts.
u Do not use the saw above the level of your head. Doing

so will mean you have inadequate control of the power
tool.

u Use suitable detectors to determine if there are hid-
den supply lines or contact the local utility company
for assistance. Contact with electric cables can cause
fire and electric shock. Damaging gas lines can lead to ex-
plosion. Breaking water pipes causes property damage.

u Hold the power tool firmly with both hands and make
sure you have a stable footing. The power tool can be
more securely guided with both hands.

u Do not operate the power tool when stationary . It is
not suitable for operation with a saw table.

u When performing plunge cuts which are not right-
angled, secure the guide plate of the saw so that it will
not shift sideways.In the event of a sideways shift, the
saw blade may become jammed, which could lead to kick-
back.

u Secure the workpiece. A workpiece clamped with
clamping devices or in a vice is held more secure than by
hand.

u Always wait until the power tool has come to a com-
plete stop before placing it down. The application tool
can jam and cause you to lose control of the power tool.

u Do not use HSS saw blades. Such saw blades can easily
break.

u Do not saw any ferrous metals. Hot chips may ignite the
dust extractor.

u Wear a dust mask.
u In case of damage and improper use of the battery, va-

pours may be emitted. The battery can set alight or ex-
plode. Ensure the area is well ventilated and seek medical
attention should you experience any adverse effects. The
vapours may irritate the respiratory system.

u Do not modify or open the battery. There is a risk of
short-circuiting.

u The battery can be damaged by pointed objects such
as nails or screwdrivers or by force applied externally.
An internal short circuit may occur, causing the battery to
burn, smoke, explode or overheat.

u Only use the battery in the manufacturer's products.
This is the only way in which you can protect the battery
against dangerous overload.

Protect the battery against heat, e.g. against
continuous intense sunlight, fire, dirt, water
and moisture. There is a risk of explosion and
short-circuiting.

Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.

Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.

Intended use
The power tool is intended for making straight cuts in wood
with and against the grain and mitre cuts in wood while rest-
ing firmly against the workpiece.

Product features
The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.
(1) On/off switch
(2) Lock-off function for on/off switch
(3) Button for cutting depth preselection
(4) Auxiliary handle
(5) Spindle lock button
(6) Base plate
(7) Scale for mitre/bevel angles
(8) Clamping lever for mitre/bevel angle preselection
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(9) Wing bolt for parallel guide (front)
(10) 45° cut mark
(11) 0° cut mark
(12) Adjusting lever for retracting blade guard
(13) Retracting blade guard
(14) Wing bolt for mitre/bevel angle preselection
(15) Protective guard
(16) Chip ejector
(17) Rechargeable batterya)

(18) Cutting depth scale
(19) User interface
(20) Handle (insulated gripping surface)
(21) Battery release buttona)

(22) Saw spindle
(23) Mounting flange
(24) Circular saw bladea)

(25) Clamping flange
(26) Clamping bolt with washer
(27) Hex key
(28) Dust/chip boxa)

(29) Extraction hosea)

(30) Groove for Bosch and Mafell guide rail systems
(31) Groove for Festool and Makita guide rail systems
(32) Guide raila)

(33) Pair of screw clampsa)

(34) Parallel guide
(35) Mitre/bevel angle scale marking
(36) Screw for adjusting the mitre/bevel angle scale

marking
(37) White scale marking on the cutting depth scale for

cutting with a guide rail
(38) Stop Control on/off indicator (user interface)
(39) Stop Control on/off button (user interface)
(40) Power tool status indicator (user interface)
(41) Speed preselection button (user interface)
(42) Speed setting/mode indicator (user interface)
(43) Temperature indicator (user interface)
(44) Battery charge indicator (user interface)
(45) ECO mode indicator (user interface)
a) This accessory is not part of the standard scope of delivery.

Technical data

Circular Saw EXKS18V-68GX
Article number 3 601 FB5 3..
Rated voltage V 18
Rated no-load speedA) min-1 2500−5000
Max. cutting depth

Circular Saw EXKS18V-68GX
– At a 0° mitre/bevel angle mm 68
– At a 45° mitre/bevel angle mm 49.5
– At a 50° mitre/bevel angle mm 45.8
Spindle lock ●
Base plate dimensions mm 203 x 329
Max. saw blade diameter mm 190
Min. saw blade diameter mm 184
Max. base blade thickness mm 2
Min. base blade thickness mm 1
Locating bore mm 30
WeightB) kg 4.3
Recommended ambient tem-
perature during charging

°C 0 to +35

Permitted ambient temperat-
ure during operationC) and
during storage

°C –20 to +50

Compatible rechargeable
batteries

GBA18V... 
GBA 18V...

ProCORE18V...
EXPERT18V...

EXBA18V...
CORE18V...

Recommended rechargeable
batteries for maximum per-
formance

EXPERT...
≥ 4.0 Ah

ProCORE18V...
≥ 4.0 Ah

Recommended battery char-
gers

GAL18...
GAL 18...
GAL 36...

GAL12V/18...
GAL 12V/18...

GAX 18...
EXAL18...

A) Measured at 20–25 °C with rechargeable battery ProCORE18V
12.0Ah

B) With auxiliary handle, without rechargeable battery (you can
find the battery weight at www.bosch-professional.com.)

C) Limited performance at temperatures < 0 °C
Values can vary depending on the product, scope of application and
environmental conditions. To find out more, visit
www.bosch-professional.com/wac.

Noise/vibration information
Noise emission values determined according to
EN 62841-2-5.
Typically, the A-weighted noise level of the power tool is:
Sound pressure level 97 dB(A); sound power level
105 dB(A). Uncertainty K = 3 dB.
Wear hearing protection!
Vibration values ah (continuous vibrations), pF (repeated
shock vibrations) and uncertainty K determined according to
EN 62841-2-5:
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Sawing wood: ah,W = 0.7 m/s2 (K = 1.5 m/s2), 
pF,W = 68 m/s2 (K = 53.0 m/s2)
The vibration level and noise emission value given in these
instructions have been measured in accordance with a
standardised measuring procedure and may be used to com-
pare power tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.
The stated vibration level and noise emission value repres-
ent the main applications of the power tool. However, if the
power tool is used for other applications, with different ac-
cessories or is poorly maintained, the vibration level and
noise emission value may differ. This may significantly in-
crease the vibration and noise emissions over the total work-
ing period.
To estimate vibration and noise emissions accurately, the
times when the tool is switched off or when it is running but
not actually being used should also be taken into account.
This may significantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.
Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and accessories, keeping their hands warm, and
organising workflows correctly.

Rechargeable battery
Bosch sells some cordless power tools without a re-
chargeable battery. You can tell whether a rechargeable bat-
tery is included with the power tool by looking at the pack-
aging.

Charging the battery
u Use only the chargers listed in the technical data. Only

these chargers are matched to the lithium-ion battery of
your power tool.

Note: Lithium-ion rechargeable batteries are supplied par-
tially charged according to international transport regula-
tions. To ensure full rechargeable battery capacity, fully
charge the rechargeable battery before using your tool for
the first time.

Inserting the Battery
Push the charged battery into the battery holder until it
clicks into place.

Removing the Battery
To remove the rechargeable battery, press the battery re-
lease button and pull the battery out. Do not use force to do
this.
The rechargeable battery has two locking levels to prevent
the battery from falling out if the battery release button is
pressed unintentionally. The rechargeable battery is held in
place by a spring when fitted in the power tool.

Battery charge indicator
Note: Not all battery types have a battery charge indicator.

The green LEDs on the battery charge indicator indicate the
state of charge of the battery. For safety reasons, it is only
possible to check the state of charge when the power tool is
not in operation.
Press the button for the battery charge indicator   or  to
show the state of charge. This is also possible when the bat-
tery is removed.
If no LED lights up after pressing the button for the battery
charge indicator, then the battery is defective and must be
replaced.
The state of charge of the battery is also displayed on the
user interface (see "Status indications", page 24).
Rechargeable battery type GBA 18V... | GBA18V...

LED Capacity
3× continuous green light 60–100 %
2× continuous green light 30–60 %
1× continuous green light 5–30 %
1× flashing green light 0–5 %

Battery model ProCORE18V… | EXPERT18V… |
EXBA18V… | CORE18V…

LED Capacity
5 × continuous green light 80–100 %
4 × continuous green light 60–80 %
3 × continuous green light 40–60 %
2 × continuous green light 20–40 %
1 × continuous green light 5–20 %
1 × flashing green light 0–5 %

Battery defect risk detection
EXPERT18V… | EXBA18V…
In addition to the state of charge of the rechargeable battery,
the LEDs on the battery charge indicator can also indicate
the risk of a battery defect.
To activate the function, press and hold the button for the
battery charge indicator  for 3 seconds. The analysis of
the battery is signalled by a moving light on the battery
charge indicator. The result of is shown on the battery
charge indicator.

1 LED: The rechargeable battery has a high de-
fect risk. Performance and runtime may

already be reduced. Replacing the rechargeable battery is
recommended.

5 LEDs: The rechargeable battery is in good
condition and has a low defect risk.

Please note: The rechargeable battery defect risk assess-
ment works in a binary manner and offers a simplified status
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assessment, indicating either that the rechargeable battery
is in good condition or that the rechargeable battery has an
increased defect risk. A percentage of the battery status is
not shown.

Recommendations for Optimal Handling of the
Battery
Protect the battery against moisture and water.
Only store the battery within a temperature range of −20 to
50 °C. Do not leave the battery in your car in the summer, for
example.
Occasionally clean the ventilation slots on the battery using a
soft brush that is clean and dry.
A significantly reduced operating time after charging indic-
ates that the battery has deteriorated and must be replaced.
Follow the instructions on correct disposal.

Fitting
u Only use saw blades the maximum permitted speed of

which is higher than the no-load speed of the power
tool.

Inserting/changing the circular saw blade
u Before carrying out any work on the power tool (e.g.

maintenance, tool change etc.), remove the battery
from the power tool. There is risk of injury from uninten-
tionally pressing the on/off switch.

u Wear protective gloves when fitting the saw blade.
Danger of injury when touching the saw blade.

u Do not use abrasive wheels as the application tool un-
der any circumstances.

Europe
u Only use saw blades that match the specifications

given in this operating manual and that are tested and
marked in accordance with EN 847-1

Selecting the saw blade
You will find an overview of recommended saw blades at the
end of these operating instructions.

Removing the Saw Blade (see figure A)
To change tools, we recommend that you place the power
tool down on the front side of the motor housing.
– Press and hold the spindle lock button (5).
u Do not press the spindle lock button (5) while the saw

spindle is moving. The power tool may become damaged
if this happens.

– Use the hex key (27) to undo the clamping bolt (26) in ro-
tational direction ➋.

– Swing the retracting blade guard (13) back and hold on
to it firmly.

– Remove the clamping flange (25) and the saw blade (24)
from the saw spindle (22).

Fitting the saw blade (see figure A)
To change tools, we recommend that you place the power
tool down on the front side of the motor housing.
– Clean the saw blade (24) and all the clamping elements

to be fitted.
– Swing the retracting blade guard (13) back and hold on

to it firmly.
– Place the saw blade (24) on the mounting flange (23).

The cutting direction of the teeth (direction of the arrow
on the saw blade) must match the rotational direction of
the arrow on the retracting blade guard (13).

– Attach the clamping flange (25) and screw in the clamp-
ing bolt (26) in rotational direction ➋. Ensure that the
mounting flange (23) and clamping flange (25) are in-
stalled in the correct position.

– Press and hold the spindle lock button (5).
– Use the hex key (27) to tighten the clamping bolt (26) in

rotational direction ➋. The tightening torque should be
6–9 Nm, which corresponds to hand-tight plus ¼ turn.

Dust/Chip Extraction
Do not perform work without taking dust-reducing meas-
ures. 
Using a suitable dust extraction attachment or a dust box/
dust bag will reduce exposure to harmful dust. Provide good
ventilation at the workplace. Always use suitable breathing
protection. If you are using a dust box, empty it in good time
and clean the filter element regularly to ensure optimal dust
extraction. 
If you are using a dust extractor, refer to the requirements
listed below. The regulations on the material being machined
that apply in the country of use must be observed.
u Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can

easily ignite.
Requirements for the Dust Extractor
Recommended hose nominal dia-
meter

mm 35

Required vacuum pressureA) mbar
hPa

≥ 230
≥ 230

Required flow rateA) l/s
m³/h

≥ 36
≥ 129.6

Recommended filter efficiency Dust class MB)

A) Power value at the power tool’s dust extractor connection
B) According to IEC/EN 60335-2-69

Refer to the dust extractor’s instructions. If there is reduced
suction power, stop working and eliminate the cause.

Chip ejector (see figure B)
The chip ejector (16) can turn freely.
An extraction hose with a diameter of 35 mm or a dust/chip
box (28) can be connected to the chip ejector (16).
To ensure optimum extraction, the chip ejector (16) must be
cleaned regularly.
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External dust extraction
Connect the extraction hose (29) to a dust extractor (ac-
cessory). You will find an overview of connecting to various
dust extractors at the end of these operating instructions.
The dust extractor must be suitable for the material being
worked.
When extracting dry dust that is especially detrimental to
health or carcinogenic, use a special dust extractor.

Self-Generated Dust Extraction (see figure B)
Insert the dust/chip box (28) firmly into the chip ejector
(16).
Empty the dust/chip box (28) at regular intervals to maintain
efficiency.
To empty the dust/chip box (28), pull it out of the chip
ejector (16).
Clean the connector of the dust/chip box (28) before insert-
ing it again.

Operation
u Before carrying out any work on the power tool (e.g.

maintenance, tool change etc.), remove the battery
from the power tool. There is risk of injury from uninten-
tionally pressing the on/off switch.

Operating modes
Adjusting the Cutting Depth (see figures C–D)
u Adapt the cutting depth to the thickness of the work-

piece. A space of less than the height of one full tooth
should be visible under the workpiece.

The cutting depth can be set using the button for cutting
depth preselection (3).
For a smaller cutting depth, pull the saw away from the base
plate (6); for a larger cutting depth, push the saw towards
the base plate (6). Set the required cutting depth on the
scale (18).

Adjusting the Mitre/Bevel Angle (see figure E)
We recommend that you place the power tool down on the
front side of the protective guard (15).
Loosen the clamping lever for preselecting the mitre-bevel
angle (8) and wing bolt (14). Swivel the saw to the side. Set
the required mitre/bevel angle on the scale (7). Retighten
the adjusting lever (8) and wing bolt (14).
To move the saw back into its original position, loosen the
clamping lever for preselecting the mitre/bevel angle (8) and
wing bolt (14). Move the saw to the 0° position and retighten
the clamping lever and the wing bolt without applying pres-
sure to the saw.
Note: When making mitre cuts, the cutting depth is less than
the value shown on the cutting depth scale (18).

Cut Marks

(11) (10)
The 0° cut mark (11) indicates the po-
sition of the saw blade when making a
right-angled cut. The 45° cut mark
(10) indicates the position of the saw
blade when making a 45° cut.

Use the left edge of the cut mark as a guide to make the cut,
as shown in the figure. In this case, the waste piece is on the
right-hand side. We recommend making a test cut.

Start-up
Switching on/off
u Make sure that you are able to press the On/Off switch

without releasing the handle.
To start the power tool, first press the lock-off switch (2),
then press and hold the on/off switch (1).
To switch off the power tool, release the on/off switch (1).
Note: For safety reasons, the on/off switch (1) cannot be
locked; it must remain pressed during the entire operation.

Run-out brake
An integrated run-out brake shortens the time the saw blade
keeps running for after the power tool has been switched
off.

User Interface (see figure F)
The user interface (19) is used to preselect the speed, to ac-
tivate the Stop Control safety function and to indicate the
status of the power tool.

Stop Control
If the Stop Control function is activated, the power tool will
automatically stop as soon as the cut is finished (i.e. as soon
as the saw blade leaves the workpiece), even if the on/off
switch (1) is still being pressed. The Stop Control function is
switched off by default. To switch on the function, press the
button (39) on the user interface (19).
Please note: The function may not trigger when making cuts
at a low speed, at a low feed rate or with thin materials.

Kickback stop
If there is a sudden kickback in the power tool,
e.g. jamming during cutting, the power supply
to the motor will be interrupted electronically.
The status indicator (40) then flashes red.

To restart the tool, set the on/off switch (1) to the off posi-
tion and then switch the power tool on again.
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ECO mode
If the power tool is operated in the energy-saving ECO mode,
the battery life may be up to 10 % longer.
If the ECO mode is active, the symbol E is shown on the
speed setting/mode indicator (42). In addition, the ECO
mode indicator (45) lights up.

Speed preselection
Three speed settings and ECO mode are preset.
The following table shows the speed settings and the corres-
ponding speeds.

Speed setting Speed [min-1]
1 2500
2 3750
3 5000
ECO 3000A)

A) ±25 %
You can use the button for speed preselection (41) to
preselect the required speed, even during operation.

Status indications

Battery charge indicator
(user interface) (44)

Meaning/cause Solution

Green Battery charged –
Yellow Battery almost empty Replace or charge battery soon
Red Battery empty Replace or charge battery

Temperature indicator (43) Meaning/cause Solution
Yellow Critical temperature has been reached (mo-

tor, electronics, battery)
Run the power tool at no load and allow it to
cool down

Red Power tool is overheated and will switch off Leave the power tool to cool down

Power tool status
indicator (40)

Meaning/cause Solution

Green Status OK –
Yellow Critical temperature has been reached or re-

chargeable battery is almost empty
Run the power tool at no load and allow it to
cool down, or replace or charge the battery
soon

Red Power tool has overheated or battery is empty Allow the power tool to cool down, or replace
or charge the battery

Flashing red Kickback shutdown has been triggered Turn the power tool off and on again; if neces-
sary, remove the battery and reinsert it.

Practical advice
u Before carrying out any work on the power tool (e.g.

maintenance, tool change etc.), remove the battery
from the power tool. There is risk of injury from uninten-
tionally pressing the on/off switch.

The width of cut varies depending on the saw blade used.
Protect saw blades against shock and impact.
Guide the power tool evenly, pushing it gently in the cutting
direction in order to achieve a high cut quality. Applying too
much pressure will significantly reduce the service life of ap-
plication tools and can damage the power tool.
Always work with uniform feed and ensure that the speed of
the saw blade stays constant. Avoid increasing pressure
(e.g. when working with damp wood, pressure-treated con-
struction timber or waste wood) and the resulting speed re-
duction in order to prevent the saw blade teeth from over-
heating.
The sawing performance and the quality of the cut essen-
tially depend on the condition and the tooth shape of the

saw blade. This is why you should only use sharp saw blades
that are suitable for the material being machined.
When starting or continuing a sawing process, centre the
saw blade in the sawing gap and ensure that the saw teeth
are not caught in the workpiece. This prevents kickback or
the saw blade moving out of the workpiece.

Sawing wood
Choosing the right saw blade depends on the wood type,
wood quality and whether cuts with or against the grain are
required.
Making cuts in spruce with the grain produces long, spiral-
shaped chips.
Beech and oak dust is especially detrimental to health.
Therefore, work only with dust extraction.

Using the Guide Rail (see figure H)
The narrow groove (30) integrated into the base plate (6)
can be used for the guide rails shown on the accessories
page.
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Sawing with a Guide Rail (see figures I–L)
You can use the guide rail (32) to produce straight cuts.
The rubber lip on the guide rail acts as an anti-splinter guard,
which prevents the surface from splintering when sawing
wooden materials. To fulfil this function, the saw blade must
be positioned with its teeth right up against the rubber lip.
Before making the first cut with the guide rail (32), the rub-
ber lip must be adapted to the circular saw used. To do so,
position the guide rail (32) along the entire length of a work-
piece. Set a cutting depth of approx. 9 mm and a right-
angled mitre/bevel angle. Switch on the circular saw and
guide it evenly, pushing it gently in the cutting direction.
The groove (30) is suitable for guide rail systems from Bosch
and Mafell.
The groove (31) is suitable for guide rail systems from Fes-
tool and Makita.

Sawing with a parallel guide (see figure J)
The parallel guide (34) allows you to make precise cuts
along the edge of a workpiece and cut strips with the same
dimensions.
Loosen the wing bolt (9) and slide the scale of the parallel
guide (34) through the guide in the base plate (6). Adjust
the desired cutting width as a scale value at the correspond-
ing (11) or (10) cut mark, see the section "Cut marks".
Retighten the wing bolt (9).

Sawing with an auxiliary guide (see figure K)
For working on large workpieces or for cutting straight
edges, you can securely fasten a board or rail to the work-
piece as an auxiliary guide. The circular saw can be guided
along the path of this auxiliary guide with the base plate.

Adjusting the Scale Marking for the Mitre/Bevel Angle
(see figure G)
After intensive or prolonged use of the power tool, it may be
necessary to adjust the scale marking for the mitre/bevel
angle (35). To do this, screw in or unscrew the screw (36)
until the saw blade is at a 90° angle to the base plate (6). Use
the screw (36) to align the red scale marking (35) with the
zero point on the scale (7).

Maintenance and Service
Maintenance and Cleaning
u Before carrying out any work on the power tool (e.g.

maintenance, tool change etc.), remove the battery
from the power tool. There is risk of injury from uninten-
tionally pressing the on/off switch.

u To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

The retracting blade guard must always be able to move
freely and retract automatically. It is therefore important to
keep the area around the retracting blade guard clean at all
times. Remove dust and chips with a paintbrush.
Non-coated saw blades can be protected against corrosion
using a thin layer of acid-free oil. Remove the oil again before
sawing as failure to do so will stain the wood.

Resin or glue residue on the saw blade has a detrimental ef-
fect on the quality of the cut. You should therefore clean saw
blades straight after use.

After-Sales Service and Application Service
Great Britain
Tel. Service: (0344) 7360109
You can find the link to our service addresses and warranty
conditions on the last page.
In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10‑digit article number given on the nameplate
of the product.

Disposal
Power tools, rechargeable batteries, accessories and pack-
aging should be sorted for environmental-friendly recycling.

Do not dispose of power tools and batteries/re-
chargeable batteries into household waste!

Only for EU countries and United Kingdom:
Electrical and electronic equipment or used batteries that
are no longer suitable for use must be collected separately
and disposed of in an environmentally friendly manner. Use
the designated collection systems. Incorrect disposal may
cause harmful effects on the environment and human health,
due to the potential presence of hazardous substances.

Français
Consignes de sécurité
Avertissements de sécurité généraux pour l’outil
électrique

AVERTISSE-
MENT

Lire tous les avertissements de sé-
curité, les instructions, les illustra-
tions et les spécifications fournis

avec cet outil électrique. Ne pas suivre les instructions
énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique,
un incendie et/ou une blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.
Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait réfé-
rence à votre outil électrique alimenté par le secteur (avec
cordon d’alimentation) ou votre outil électrique fonctionnant
sur batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail
u Conserver la zone de travail propre et bien éclairée. 

Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.
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u Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphère explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussières. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussières ou les fumées.

u Maintenir les enfants et les personnes présentes à
l’écart pendant l’utilisation de l’outil électrique.  Les
distractions peuvent vous faire perdre le contrôle de l’ou-
til.

Sécurité électrique
u Ne pas exposer les outils électriques à la pluie ou à des

conditions humides.  La pénétration d‘eau à l’intérieur
d’un outil électrique augmente le risque de choc élec-
trique.

Sécurité des personnes
u Rester vigilant, regarder ce que vous êtes en train de

faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation
de l’outil électrique. Ne pas utiliser un outil électrique
lorsque vous êtes fatigué ou sous l’emprise de
drogues, de l’alcool ou de médicaments. Un moment
d’inattention en cours d’utilisation d’un outil électrique
peut entraîner des blessures graves.

u Utiliser un équipement de protection individuelle.
Toujours porter une protection pour les yeux.  Les
équipements de protection individuelle tels que les
masques contre les poussières, les chaussures de sécuri-
té antidérapantes, les casques ou les protections audi-
tives utilisés pour les conditions appropriées réduisent
les blessures.

u Éviter tout démarrage intempestif. S’assurer que l’in-
terrupteur est en position arrêt avant de brancher
l’outil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter.  Porter les outils électriques en
ayant le doigt sur l’interrupteur ou brancher des outils
électriques dont l’interrupteur est en position marche est
source d’accidents.

u Retirer toute clé de réglage avant de mettre l’outil
électrique en marche.  Une clé laissée fixée sur une par-
tie tournante de l’outil électrique peut donner lieu à des
blessures.

u Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés à tout moment.  Cela permet un meilleur
contrôle de l’outil électrique dans des situations inatten-
dues.

u S’habiller de manière adaptée. Ne pas porter de vête-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux et les
vêtements à distance des parties en mouvement.  Des
vêtements amples, des bijoux ou les cheveux longs
peuvent être pris dans des parties en mouvement.

u Si des dispositifs sont fournis pour le raccordement
d’équipements pour l’extraction et la récupération des
poussières, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
tement utilisés.  Utiliser des collecteurs de poussière
peut réduire les risques dus aux poussières.

u Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sé-
curité de l'outil sous prétexte que vous avez l'habitude

de l'utiliser.  Une fraction de seconde d'inattention peut
provoquer une blessure grave.

Utilisation et entretien de l’outil électrique
u Ne pas forcer l’outil électrique. Utiliser l’outil élec-

trique adapté à votre application.  L’outil électrique
adapté réalise mieux le travail et de manière plus sûre au
régime pour lequel il a été construit.

u Ne pas utiliser l’outil électrique si l’interrupteur ne
permet pas de passer de l’état de marche à arrêt et in-
versement.  Tout outil électrique qui ne peut pas être
commandé par l’interrupteur est dangereux et il faut le ré-
parer.

u Débrancher la fiche de la source d’alimentation et/ou
enlever le bloc de batteries, s'il est amovible, avant
tout réglage, changement d’accessoires ou avant de
ranger l’outil électrique. De telles mesures de sécurité
préventives réduisent le risque de démarrage accidentel
de l’outil électrique.

u Conserver les outils électriques à l’arrêt hors de la
portée des enfants et ne pas permettre à des per-
sonnes ne connaissant pas l’outil électrique ou les pré-
sentes instructions de le faire fonctionner.  Les outils
électriques sont dangereux entre les mains d’utilisateurs
novices.

u Observer la maintenance des outils électriques et des
accessoires. Vérifier qu’il n’y a pas de mauvais aligne-
ment ou de blocage des parties mobiles, des pièces
cassées ou toute autre condition pouvant affecter le
fonctionnement de l’outil électrique. En cas de dom-
mages, faire réparer l’outil électrique avant de l’utili-
ser.  De nombreux accidents sont dus à des outils élec-
triques mal entretenus.

u Garder affûtés et propres les outils permettant de
couper.  Des outils destinés à couper correctement en-
tretenus avec des pièces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles à
contrôler.

u Utiliser l’outil électrique, les accessoires et les lames
etc., conformément à ces instructions, en tenant
compte des conditions de travail et du travail à réali-
ser.  L’utilisation de l’outil électrique pour des opérations
différentes de celles prévues peut donner lieu à des situa-
tions dangereuses.

u Il faut que les poignées et les surfaces de préhension
restent sèches, propres et dépourvues d'huiles et de
graisses.  Des poignées et des surfaces de préhension
glissantes rendent impossibles la manipulation et le
contrôle en toute sécurité de l'outil dans les situations in-
attendues.

Utilisation des outils fonctionnant sur batteries et
précautions d’emploi
u Ne recharger qu’avec le chargeur spécifié par le fabri-

cant.  Un chargeur qui est adapté à un type de bloc de
batteries peut créer un risque de feu lorsqu’il est utilisé
avec un autre type de bloc de batteries.
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u N’utiliser les outils électriques qu’avec des blocs de
batteries spécifiquement désignés.  L’utilisation de tout
autre bloc de batteries peut créer un risque de blessure et
de feu.

u Lorsqu’un bloc de batteries n’est pas utilisé, le mainte-
nir à l’écart de tout autre objet métallique, par
exemple trombones, pièces de monnaie, clés, clous,
vis ou autres objets de petite taille qui peuvent donner
lieu à une connexion d’une borne à une autre.  Le court-
circuitage des bornes d’une batterie entre elles peut cau-
ser des brûlures ou un feu.

u Dans de mauvaises conditions, du liquide peut être
éjecté de la batterie; éviter tout contact. En cas de
contact accidentel, nettoyer à l’eau. Si le liquide entre
en contact avec les yeux, rechercher en plus une aide
médicale.  Le liquide éjecté des batteries peut causer des
irritations ou des brûlures.

u Ne pas utiliser un bloc de batteries ou un outil fonc-
tionnant sur batteries qui a été endommagé ou modi-
fié.  Les batteries endommagées ou modifiées peuvent
avoir un comportement imprévisible provoquant un feu,
une explosion ou un risque de blessure.

u Ne pas exposer un bloc de batteries ou un outil fonc-
tionnant sur batteries au feu ou à une température ex-
cessive.  Une exposition au feu ou à une température su-
périeure à 130 °C peut provoquer une explosion.

u Suivre toutes les instructions de charge et ne pas
charger le bloc de batteries ou l'outil fonctionnant sur
batteries hors de la plage de températures spécifiée
dans les instructions.  Un chargement incorrect ou à des
températures hors de la plage spécifiée de températures
peut endommager la batterie et augmenter le risque de
feu.

Maintenance et entretien
u Faire entretenir l’outil électrique par un réparateur

qualifié utilisant uniquement des pièces de rechange
identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de l’ou-
til électrique.

u Ne jamais effectuer d'opération d'entretien sur des
blocs de batteries endommagés.  Il convient que l'entre-
tien des blocs de batteries ne soit effectué que par le fa-
bricant ou les fournisseurs de service autorisés.

Consignes de sécurité pour scies circulaires
Procédures de coupe

u  DANGER: N’approchez pas les mains de la zone de
coupe et de la lame. Gardez la deuxième main sur la
poignée auxiliaire ou sur le boîtier du moteur. Si les
deux mains tiennent la scie, elles ne peuvent pas être cou-
pées par la lame.

u N’exposez aucune partie de votre corps sous la pièce à
travailler.Le protecteur ne peut pas vous protéger de la
lame sous la pièce.

u Ajustez la profondeur de coupe à l’épaisseur de la
pièce à travailler.Il convient que moins de la totalité

d’une dent parmi toutes les dents de la lame soit visible
sous la pièce.

u Ne tenez jamais la pièce à travailler dans vos mains ou
sur vos jambes pendant la coupe. Assurez-vous que la
pièce à travailler se trouve sur une plate-forme
stable.Il est important que la pièce soit soutenue conve-
nablement, afin de minimiser l’exposition du corps, le
grippage de la lame, ou la perte de contrôle.

u Maintenez l’outil uniquement par les surfaces de prise
isolantes, si l’outil coupant, en marche, peut être en
contact avec des conducteurs cachés. Le contact avec
un fil “sous tension” mettra également “sous tension” les
parties métalliques exposées de l’outil et pourrait provo-
quer un choc électrique sur l’opérateur.

u Lors d’une coupe, utilisez toujours un guide parallèle
ou un guide à bords droits. Cela améliore la précision de
la coupe et réduit les risques de grippage de la lame.

u Utilisez toujours des lames dont la taille et la forme
(diamant et rond) des alésages centraux sont conve-
nables.Les lames qui ne correspondent pas aux éléments
de montage de la scie se décentreront, provoquant une
perte de contrôle.

u N’utilisez jamais de rondelles ou de boulons de lames
endommagés ou inadaptés. Les rondelles et les boulons
de lames ont été spécialement conçus pour votre scie,
afin de garantir une performance optimale et une sécurité
de fonctionnement.

Causes du recul et mises en garde correspondantes
- le recul est une réaction soudaine observée sur une lame de
scie pincée, bloquée ou mal alignée, faisant sortir la scie de
la pièce à travailler de manière incontrôlée dans la direction
de l’opérateur;
– lorsque la lame est pincée ou bloquée fermement par le
fond du trait de scie, la lame se bloque et le moteur fait re-
tourner brutalement le bloc à l’opérateur;
– si la lame se tord ou est mal alignée lors de la coupe, les
dents sur le bord arrière de la lame peuvent creuser la face
supérieure du bois, ce qui fait que la lame sort du trait de
scie et est projetée sur l’opérateur.
Le recul est le résultat d’un mauvais usage de la scie et/ou de
procédures ou de conditions de fonctionnement incorrectes
et peut être évité en prenant les précautions adéquates spé-
cifiées ci-dessous.
u Maintenez fermement la scie avec les deux mains et

positionnez vos bras afin de résister aux forces de re-
cul. Positionnez votre corps d’un des côtés de la lame,
mais pas dans l’alignement de la lame. Le recul peut
faire revenir la scie en arrière, mais les forces de recul
peuvent être maîtrisées par l’opérateur, si les précautions
adéquates sont prises.

u Lorsque la lame est grippée ou lorsqu’une coupe est
interrompue pour quelque raison que ce soit, relâchez
le bouton de commande et maintenez la scie immobile
dans le matériau, jusqu’à ce que la lame arrête com-
plètement de fonctionner. N’essayez jamais de retirer
la scie de la pièce à travailler ou tirez la scie en arrière
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pendant que la lame est en mouvement ou que le recul
peut se produire. Recherchez et prenez des mesures
correctives afin d’empêcher que la lame ne se grippe.

u Lorsque vous remettez en marche une scie dans la
pièce à travailler, centrez la lame de scie dans le trait
de scie, de sorte que les dents de la scie ne soient pas
rentrées dans le matériau. Si la lame de scie est grip-
pée, elle peut venir chevaucher la pièce à travailler ou en
sortir lorsque la scie est remise en fonctionnement.

u Placez des panneaux de grande taille sur un support
afin de minimiser les risques de pincement de la lame
et de recul. Les grands panneaux ont tendance à fléchir
sous leur propre poids. Les supports doivent être placés
sous le panneau des deux cotés, près de la ligne de coupe
et près du bord du panneau.

u N’utilisez pas de lames émoussées ou endommagées.
Des lames non aiguisées ou mal fixées entraînent un trait
de scie rétréci, provoquant trop de frottements, un grip-
page de la lame et un recul.

u La profondeur de la lame et les leviers de verrouillage
et de réglage du biseau doivent être solides et stables
avant de réaliser la coupe. Si l’ajustement de la lame dé-
rive pendant la coupe, cela peut provoquer un grippage et
un recul.

u Soyez d’autant plus prudent lorsque vous découpez
des parois existantes ou d’autres zones sans visibilité.
La lame saillante peut couper des objets qui peuvent en-
traîner un recul.

Fonctionnement du protecteur inférieur
u Vérifiez que le protecteur inférieur soit bien fermé

avant chaque utilisation. Ne mettez pas la scie en
marche si le protecteur inférieur ne se déplace pas li-
brement et ne se ferme pas instantanément. Ne serrez
jamais ou n’attachez jamais le protecteur inférieur en
position ouverte. Si la scie tombe accidentellement, le
protecteur inférieur peut se tordre. Soulevez le protec-
teur inférieur avec la poignée rétractive et assurez-vous
qu’il bouge librement et n’est pas en contact avec la lame
ou toute autre partie, à tous les angles et profondeurs de
coupe.

u Vérifiez le fonctionnement du ressort du protecteur
inférieur. Si le protecteur et le ressort ne fonctionnent
pas correctement, ils doivent être révisés avant utili-
sation.Le protecteur inférieur peut fonctionner lente-
ment en raison d’éléments endommagés, de dépôts col-
lants ou de l’accumulation de débris.

u Le protecteur inférieur peut revenir se loger manuel-
lement uniquement pour les coupes particulières
telles que les «coupes plongeantes» et les «coupes
complexes». Soulevez le protecteur inférieur par la
poignée rétractive et, dès que la lame entre dans le
matériau, le protecteur inférieur doit être relâ-
ché.Pour toutes les autres découpes, il convient que le
protecteur inférieur fonctionne automatiquement.

u Vérifiez toujours que le protecteur inférieur recouvre
la lame avant de poser la scie sur un établi ou sur le

sol. Une lame non protégée et continuant à fonctionner
par inertie entraînera la scie en arrière, et coupera alors
tout ce qui se trouve sur sa trajectoire. Soyez conscient
du temps nécessaire à la lame pour s’arrêter après que
l’interrupteur est relâché.

Consignes de sécurité additionnelles
u Ne mettez jamais la main dans l’éjecteur de copeaux.

Vous risqueriez d’être blessé par des pièces en rotation.
u N’utilisez pas la scie pour effectuer des travaux en

hauteur. Il est alors difficile de bien maîtriser l’outil élec-
troportatif.

u Utilisez un détecteur approprié pour vérifier s’il n’y a
pas de conduites cachées ou contactez votre société
de distribution d’eau locale. Tout contact avec des
câbles électriques peut provoquer un incendie ou un choc
électrique. Tout endommagement d’une conduite de gaz
peut provoquer une explosion. La perforation d’une
conduite d’eau provoque des dégâts matériels.

u Lors du travail, tenez fermement l’outil électroportatif
des deux mains et veillez à toujours garder une posi-
tion de travail stable. Avec les deux mains, l’outil élec-
troportatif est guidé en toute sécurité.

u N’utilisez pas l’outil électroportatif de manière sta-
tionnaire. Il n’est pas conçu pour être utilisé avec une
table de sciage.

u Pour effectuer des coupes plongeantes non perpendi-
culaires, faites en sorte que la semelle de la scie ne
risque pas de se déplacer latéralement. Un déplace-
ment latéral risque de provoquer le blocage de la lame et
donc un phénomène de rebond.

u Bloquez la pièce à travailler. Une pièce à travailler ser-
rée par des dispositifs de serrage appropriés ou dans un
étau est fixée de manière plus sûre que quand elle est te-
nue avec une main.

u Avant de poser l’outil électroportatif, attendez que ce-
lui‑ci soit complètement à l’arrêt. L’outil risque de se
coincer, ce qui entraînerait une perte de contrôle de l’ou-
til électroportatif.

u N’utilisez pas de lames en acier HSS (acier super ra-
pide). De telles lames se cassent facilement.

u Ne sciez pas des métaux ferreux. Les copeaux incan-
descents risquent d’enflammer le dispositif d’aspiration
de poussières.

u Portez un masque anti-poussières.
u Si l’accu est endommagé ou utilisé de manière non

conforme, des vapeurs peuvent s’échapper. L’accu
peut brûler ou exploser. Ventilez le local et consultez un
médecin en cas de malaise. Les vapeurs peuvent entraî-
ner des irritations des voies respiratoires.

u N’apportez aucune modification à la batterie et ne
l’ouvrez pas. Risque de court-circuit.

u Les objets pointus comme un clou ou un tournevis et le
fait d’exercer une force extérieure sur le boîtier risque
d’endommager l’accu. Il peut en résulter un court-circuit
interne et l’accu risque de s’enflammer, de dégager des
fumées, d’exploser ou de surchauffer.
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u N’utilisez l’accu que sur les produits du fabricant. Tout
risque de surcharge dangereuse sera alors exclu.

Conservez la batterie à l’abri de la chaleur,
en la protégeant p. ex. de l'ensoleillement
direct, du feu, de la saleté, de l’eau et de
l’humidité. Il existe un risque d'explosion et de
courts-circuits.

Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-
voquer un choc électrique, un incendie et/ou
entraîner de graves blessures.

Référez-vous aux illustrations qui se trouvent à l’avant de la
notice d’utilisation.

Utilisation conforme
L’outil électroportatif est conçu pour réaliser, à l’aide d’un
support stable, des coupes longitudinales et transversales
droites et biaises dans le bois.

Éléments constitutifs
La numérotation des éléments se réfère à la représentation
de l’outil électroportatif sur la page graphique.
(1) Interrupteur Marche/Arrêt
(2) Verrouillage de l’interrupteur Marche/Arrêt
(3) Touche de présélection de profondeur de coupe
(4) Poignée auxiliaire
(5) Bouton de blocage de broche
(6) Semelle
(7) Échelle graduée d’angles d’inclinaison
(8) Levier de serrage pour présélection de l’angle d’in-

clinaison
(9) Vis papillon de la butée parallèle (avant)
(10) Marquage pour coupe à 45°
(11) Marquage pour coupe à 0°
(12) Levier de réglage du capot de protection pendulaire
(13) Capot de protection pendulaire
(14) Vis papillon pour présélection de l’angle d’inclinai-

son
(15) Capot de protection
(16) Éjecteur de copeaux
(17) Batteriea)

(18) Échelle graduée de profondeurs de coupe
(19) Interface utilisateur
(20) Poignée (surface de prise en main isolée)
(21) Bouton de déverrouillage de la batteriea)

(22) Broche d’entraînement

(23) Flasque porte-lame
(24) Lame de scie circulairea)

(25) Flasque de serrage
(26) Vis de serrage avec rondelle
(27) Clé six pans mâle
(28) Bac collecteur de poussières/copeauxa)

(29) Flexible d’aspirationa)

(30) Rainure pour systèmes de rails de guidage Bosch et
Mafell

(31) Rainure pour systèmes de rails de guidage Festool
et Makita

(32) Rail de guidagea)

(33) Paire de serre-jointsa)

(34) Butée parallèle
(35) Marqueur d’angles d’inclinaison sur l’échelle gra-

duée
(36) Vis pour ajustage du marqueur d’angles d’inclinai-

son
(37) Marqueur blanc sur l’échelle de profondeurs de

coupe pour coupes avec rail de guidage
(38) Indicateur fonction Stop Control activée/désactivée

(interface utilisateur)
(39) Touche d’activation/désactivation de la fonction

Stop Control (interface utilisateur)
(40) Indicateur d’état de l’outil électroportatif (interface

utilisateur)
(41) Touche de présélection de vitesse (interface utilisa-

teur)
(42) Indicateur vitesse/mode (interface utilisateur)
(43) Indicateur de température (interface utilisateur)
(44) Indicateur d’état de charge de la batterie (interface

utilisateur)
(45) Indicateur Mode ECO (interface utilisateur)
a) Ces accessoires ne sont pas compris dans la fourniture.

Caractéristiques techniques

Scie circulaire EXKS18V-68GX
Référence 3 601 FB5 3..
Tension nominale V 18
Régime à vide assignéA) tr/min 2 500−5 000
Profondeur de coupe max.
– Pour angle d’inclinaison

de 0°
mm 68

– Pour angle d’inclinaison
de 45°

mm 49,5

– Pour angle d’inclinaison
de 50°

mm 45,8

Blocage de broche ●
Dimensions de la semelle mm 203 x 329
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Scie circulaire EXKS18V-68GX
Diamètre de lame max. mm 190
Diamètre de lame min. mm 184
Épaisseur de corps de lame
max.

mm 2

Épaisseur de corps de lame
min.

mm 1

Alésage de la lame mm 30
PoidsB) kg 4,3
Températures ambiantes re-
commandées pour la charge

°C 0 ... +35

Températures ambiantes au-
torisées pendant l’utilisa-
tionC) et pour le stockage

°C –20 ... +50

Batteries compatibles GBA18V...
GBA 18V...

ProCORE18V...
EXPERT18V...

EXBA18V...
CORE18V...

Batteries recommandées
pour une pleine puissance

EXPERT...
≥ 4,0 Ah

ProCORE18V...
≥ 4,0 Ah

Chargeurs recommandés GAL18...
GAL 18...
GAL 36...

GAL12V/18...
GAL 12V/18...

GAX 18...
EXAL18...

A) Mesuré à 20−25 °C avec accu ProCORE18V 12.0Ah
B) Avec poignée auxiliaire, sans batterie (vous trouverez le poids

des batteries sous www.bosch-professional.com.)
C) performances réduites à des températures < 0 °C

Les valeurs peuvent varier selon le produit, les conditions d’utilisation
et les conditions ambiantes. Pour plus d’informations, rendez-vous
sur www.bosch-professional.com/wac.

Informations sur le niveau sonore/les vibrations
Valeurs d’émissions sonores déterminées conformément à
EN 62841-2-5.
Le niveau sonore en dB(A) typique de l’outil électroportatif
est de : niveau de pression acoustique 97 dB(A) ; niveau de
puissance acoustique 105 dB(A). Incertitude K = 3 dB.
Portez un casque antibruit !
Taux de vibration ah (vibrations continues), pF (vibrations
saccadées répétées) et incertitude K déterminés
selon EN 62841-2-5 :
Sciage du bois : ah,W = 0,7 m/s2 (K = 1,5 m/s2), 
pF,W = 68 m/s2 (K = 53,0 m/s2)
Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués dans cette notice d’utilisation ont été mesurés selon
une procédure de mesure normalisée et peuvent être utilisés
pour établir une comparaison entre différents outils électro-

portatifs. Ils peuvent aussi servir de base à une estimation
préliminaire du taux de vibration et du niveau sonore.
Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués s’appliquent pour les utilisations principales de l’outil
électroportatif. Si l’outil électroportatif est utilisé pour
d’autres applications, avec d’autres accessoires de travail ou
sans avoir fait l’objet d’un entretien régulier, le niveau de vi-
bration et la valeur d’émission sonore peuvent différer. Il
peut en résulter des vibrations et un niveau sonore nette-
ment plus élevés pendant toute la durée de travail.
Pour une estimation précise du niveau de vibration et du ni-
veau sonore, il faut aussi prendre en considération les pé-
riodes pendant lesquelles l’outil est éteint ou bien en marche
sans être vraiment en action. Il peut en résulter au final un ni-
veau de vibration et un niveau sonore nettement plus faibles
pendant toute la durée de travail.
Prévoyez des mesures de protection supplémentaires per-
mettant de protéger l’utilisateur de l’effet des vibrations, par
exemple : maintenance de l’outil électroportatif et des acces-
soires de travail, maintien des mains au chaud, organisation
des procédures de travail.

Accu
Bosch vend ses outils électroportatifs sans-fil aussi sans ac-
cu. Il est indiqué sur l’emballage si un accu est fourni ou non
avec l’outil électroportatif.

Recharge de l’accu
u N’utilisez que les chargeurs indiqués dans les Caracté-

ristiques techniques. Seuls ces chargeurs sont adaptés
à l’accu Lithium-Ion de votre outil électroportatif.

Remarque : Les dispositions internationales en vigueur pour
le transport de marchandises obligent à livrer les accus Li-
thium-Ion partiellement chargés. Pour que les accus soient
pleinement performants, chargez-les complètement avant
leur première utilisation.

Mise en place de l’accu
Insérez l’accu dans le compartiment à accu jusqu’à ce qu’il
s’enclenche.

Retrait de l’accu
Pour retirer l’accu, appuyez sur le bouton de déverrouillage
de l’accu et sortez l’accu de l’outil électroportatif. Ne forcez
pas.
L’accu dispose d’un double verrouillage permettant d’éviter
qu’il tombe si vous appuyez par mégarde sur le bouton de
déverrouillage d’accu. Tant que l’accu est en place dans l’ou-
til électroportatif, un ressort le maintient en position.

Indicateur de niveau de charge de l’accu
Remarque : Tous les types d’accu ne possèdent pas d’indica-
teur d’état de charge.
Les LED vertes de l'indicateur d'état de charge indiquent le
niveau de charge de la batterie. Pour des raisons de sécuri-
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té, il n’est possible d’afficher l’état de charge que quand l’ou-
til électroportatif est à l’arrêt.
Pour afficher le niveau de charge, appuyez sur le bouton de
l'indicateur de niveau de charge  ou . L’affichage du ni-
veau de charge est également possible après retrait de l’ac-
cu.
Si aucune LED ne s'allume après avoir appuyé sur le bouton
de l'indicateur de niveau de charge, la batterie est défec-
tueuse et doit être remplacée.
Le niveau de charge de l’accu est également affiché sur
l’écran de contrôle (voir « Affichages d’état », Page 34).
Batterie du type GBA 18V... | GBA18V...

LED Capacité
Allumage permanent en vert de 3 LED 60–100 %
Allumage permanent en vert de 2 LED 30–60 %
Allumage permanent en vert de 1 LED 5–30 %
Clignotement en vert de 1 LED 0–5 %

Type de batterie ProCORE18V… | EXPERT18V… |
EXBA18V… | CORE18V…

LED Capacité
Allumage permanent en vert de 5 LED 80–100 %
Allumage permanent en vert de 4 LED 60–80 %
Allumage permanent en vert de 3 LED 40–60 %
Allumage permanent en vert de 2 LED 20–40 %
Allumage permanent en vert de 1 LED 5–20 %
Clignotement en vert de 1 LED 0–5 %

Détection du risque de défectuosité des
batteries
EXPERT18V… | EXBA18V…
Les LED des indicateurs d’état de charge ne font pas que
renseigner sur le niveau de charge de la batterie, elles
servent aussi à signaler une éventuelle défectuosité de la
batterie.
Pour activer la fonction, maintenez la touche de l’indicateur
d’état de charge  enfoncée pendant 3 secondes. L’analyse
de la batterie est signalée par l’allumage successif des LED
de l’indicateur d’état de charge. Le résultat est visible sur
l’indicateur d’état de charge.

1 LED : La batterie a une forte probabilité
d’être endommagé. Il se peut que ses perfor-

mances et son autonomie soient déjà réduites. Il est recom-
mandé de remplacer la batterie.

5 LED : La batterie est en bon état et présente
une faible probabilité d’être endommagée.

À noter : La détection de risque de défectuosité ne connaît
que deux états. Elle ne permet qu’une estimation simplifiée
de l’état de la batterie. La batterie est dans un bon état ou
bien elle présente une forte probabilité d’être endommagé.
L’état de la batterie n’est pas indiqué en %.

Indications pour une utilisation optimale de la
batterie
Protégez l’accu de l’humidité et de l’eau.
Ne stockez l’accu que dans la plage de températures de –20
à 50 °C. Ne laissez par ex. pas l’accu dans une voiture en
plein été.
Nettoyez de temps en temps les orifices de ventilation de
l’accu à l’aide d’un pinceau doux, propre et sec.
Une baisse notable de l’autonomie de l’accu au fil des re-
charges effectuées indique que l’accu est arrivé en fin de vie
et qu’il doit être remplacé.
Respectez les indications concernant l’élimination.

Montage
u N’utilisez que des lames de scie dont la vitesse de ro-

tation maximale admissible est supérieure au régime
à vide de votre outil électroportatif.

Montage/changement de la lame de scie
u Retirez systématiquement la batterie avant toute in-

tervention sur l’outil électroportatif (maintenance,
changement d’accessoire, etc.). Il y a sinon risque de
blessure si vous appuyez par mégarde sur l’interrupteur
Marche/Arrêt.

u Portez toujours des gants de protection pour monter
la lame de scie. Lors d’un contact avec la lame de scie, il
y a un risque de blessures.

u N’utilisez jamais de roues abrasives comme acces-
soire de travail.

Europe
u N’utilisez que des lames de scie conformes aux carac-

téristiques techniques indiquées dans la présente no-
tice d’utilisation et sur l’outil électroportatif, qui ont
été contrôlées selon la norme EN 847‑1 et qui dis-
posent du marquage correspondant.

Choix de la lame de scie
Vous trouverez une vue d’ensemble des lames de scie re-
commandées à la fin de cette notice d’utilisation.

Retrait de la lame de scie (voir figure A)
Pour changer de lame, le mieux est de poser l’outil électro-
portatif sur la partie avant du carter moteur.
– Appuyez sur le bouton de blocage de broche (5) et main-

tenez-le enfoncé.
u N’actionnez la touche de blocage de broche (5) que

lorsque la broche d’entraînement est à l’arrêt. L’outil
électroportatif risque sinon d’être endommagé.

– Dévissez avec la clé mâle pour vis à six pans creux (27) la
vis de serrage (26) dans le sens de rotation ➊.
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– Rabattez vers l’arrière le capot de protection à mouve-
ment pendulaire (13) et tenez-le fermement.

– Dégagez le flasque de serrage (25) et la lame de scie (24)
de la broche d’entraînement (22).

Mise en place d’une lame de scie (voir figure A)
Pour changer de lame, le mieux est de poser l’outil électro-
portatif sur la partie avant du carter moteur.
– Nettoyez la lame de scie (24) et toutes les pièces de fixa-

tion.
– Basculez le capot de protection à mouvement pendulaire

(13) vers l’arrière et tenez-le fermement.
– Placez la lame de scie (24) sur la bride porte-outil (23).

Le sens de coupe des dents (sens de la flèche sur la lame
de scie) et la flèche indiquant le sens de rotation sur le ca-
pot de protection pendulaire (13) doivent coïncider.

– Placez le flasque de serrage (25) et vissez la vis de ser-
rage (26) dans le sens de rotation ➋. Veillez à bien posi-
tionner le flasque porte-lame (23) et le flasque de serrage
(25).

– Appuyez sur le bouton de blocage de broche (5) et main-
tenez-le enfoncée.

– À l’aide de la clé mâle pour vis à six pans creux (27), ser-
rez la vis de serrage (26) dans le sens de rotation ➋. Le
couple de serrage doit être de 6 à 9 Nm, ce qui corres-
pond à un serrage manuel ferme + ¼ de tour.

Aspiration de poussières/de
copeaux
Évitez de travailler sans prendre de mesures limitant les
émissions de poussière. 
L’utilisation d’un dispositif d’aspiration approprié ou d’un
boîtier collecteur de poussière/sac à poussière permet de
réduire les émissions de poussière. Veillez à bien aérer le
poste de travail. Portez systématiquement un masque anti-
poussière. En cas d’utilisation d’un boîtier collecteur de
poussière, videz-le à temps et nettoyez régulièrement l’élé-
ment filtrant pour garantir une aspiration optimale des pous-
sières. 
En cas d’utilisation d’un aspirateur, veillez à ce qu’il respecte
les critères énumérés ci-dessous. Respectez la réglementa-
tion en vigueur dans votre pays concernant les matériaux à
poncer ou polir.
u Évitez toute accumulation de poussières sur le lieu de

travail. Les poussières peuvent facilement s’enflammer.
Critères à satisfaire par l’aspirateur
Diamètre nominal recommandé
pour le flexible

mm 35

Dépression requiseA) mbar
hPa

≥ 230
≥ 230

Débit d’air requisA) l/s
m³/h

≥ 36
≥ 129,6

Critères à satisfaire par l’aspirateur
Efficacité de filtration recomman-
dée

Classe de filtra-
tion MB)

A) Puissance au niveau du raccord d’aspiration de l’outil électro-
portatif

B) Selon la norme CEI/EN 60335-2-69
Observez les indications figurant dans la notice de l’aspira-
teur. Cessez d’utiliser l’aspirateur en cas de dégradation des
performances de filtration. Trouvez et supprimez la cause.

Éjecteur de copeaux (voir figure B)
L'éjecteur de copeaux (16) peut tourner librement.
Il est possible de raccorder à l’éjecteur de copeaux (16) un
flexible d’aspiration (28) de 35 mm de diamètre ou un col-
lecteur de poussières/copeaux.
Nettoyez l’éjecteur de copeaux (16) à intervalles réguliers
pour garantir une bonne aspiration des poussières.

Aspiration au moyen d’un aspirateur
Raccordez le flexible d’aspiration (29) à un aspirateur (ac-
cessoire). Vous trouverez à la fin de cette notice une vue
d’ensemble des aspirateurs auxquels peut être raccordé l’ou-
til électroportatif.
L’aspirateur doit être conçu pour le type de matériau à scier.
Pour l’aspiration de poussières particulièrement nuisibles à
la santé, cancérigènes ou sèches, utilisez un aspirateur spé-
cial.

Aspiration avec sac à poussière (voir figure B)
Emboîtez fermement le récupérateur de poussière/
copeaux (28) dans l’éjecteur de copeaux (16).
Videz le récupérateur de poussière/copeaux (28) à temps
pour préserver le pouvoir aspirant.
Pour vider le récupérateur de poussière/copeaux (28), dé-
boîtez-le de l’éjecteur de copeaux (16).
Avant de remettre en place le récupérateur de poussière/
copeaux (28), nettoyez la tubulure de raccordement.

Utilisation
u Retirez systématiquement la batterie avant toute in-

tervention sur l’outil électroportatif (maintenance,
changement d’accessoire, etc.). Il y a sinon risque de
blessure si vous appuyez par mégarde sur l’interrupteur
Marche/Arrêt.

Modes de fonctionnement
Réglage de la profondeur de coupe (voir figures C–D)
u Adaptez la profondeur de coupe à l'épaisseur de la

pièce. Il convient que moins de la totalité d’une dent par-
mi toutes les dents de la lame soit visible sous la pièce à
travailler.

La touche de présélection de profondeur de coupe (3) per-
met de régler la profondeur de coupe.
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Pour réduire la profondeur de coupe, éloignez la scie de la
plaque de base (6) ; pour augmenter la profondeur de
coupe, rapprochez la scie de la plaque de base (6). Réglez la
cote souhaitée sur l’échelle graduée de profondeurs de
coupe (18).

Réglage de l’angle d’inclinaison (voir figure E)
Nous recommandons de poser l’outil électroportatif sur la
partie avant du capot de protection (15).
Desserrez le levier de serrage (8) et la vis papillon (14).
Faites basculer la scie latéralement. Réglez l’angle souhaité
sur l’échelle graduée (7). Resserrez le levier de serrage (8)
et la vis papillon (14).
Pour ramener la scie dans sa position d’origine, desserrez le
levier de serrage pour présélection de l’angle d’inclinaison
(8) et la vis papillon (14). Placez la scie dans la position 0°
puis serrez le levier de serrage et la vis papillon sans forcer.
Remarque : Lors des coupes d’onglet, la profondeur de
coupe est plus faible que la valeur indiquée sur la graduation
de profondeur de coupe (18).

Marquages de ligne de coupe

(11) (10)
Le marquage de coupe 0° (11) in-
dique la position de la lame de scie
lors d’une coupe à angle droit. Le mar-
quage de coupe 45° (10) indique la
position de la lame de scie lors d’une
coupe à 45°.

Pour effectuer la coupe, orientez-vous, comme représenté
sur la figure, au bord gauche du marquage de coupe. La
chute se trouve dans ce cas du côté droit. Le mieux est d’ef-
fectuer une coupe d’essai.

Mise en marche
Mise en marche/arrêt
u Assurez-vous de pouvoir actionner l’interrupteur

Marche/Arrêt sans avoir à relâcher la poignée.
Pour démarrer l'outil électroportatif, actionnez d’abord l'in-
terrupteur de déverrouillage (2) et appuyez ensuite sur l’in-
terrupteur Marche/Arrêt (1) en le maintenant enfoncé.
Pour arrêter l'outil électroportatif, l’interrupteur Marche/Ar-
rêt (1).
Remarque : Pour des raisons de sécurité, il n’est pas pos-
sible de verrouiller l’interrupteur Marche/Arrêt (1), qui doit
rester constamment enfoncé pendant le travail de sciage.

Frein d’arrêt immédiat
Un frein d’arrêt immédiat intégré réduit le temps d’immobili-
sation de la lame de scie après l’arrêt de l’outil électroporta-
tif.

Écran de contrôle (voir figure F)
L’interface utilisateur (19) sert à la présélection de vitesse, à
l’activation de la fonction Stop Control et à l’affichage de
l’état de l’outil électroportatif.

Fonction Stop Control
Quand la fonction Stop Control est activée, l’outil électropor-
tatif s’arrête automatiquement à la fin de la coupe (c’est-à-
dire au moment où la lame quitte la pièce), même si l’inter-
rupteur Marche/Arrêt (1) est encore actionné. La fonction
Stop Control est désactivée par défaut. Pour l’activer, ac-
tionnez la touche (39) de l’interface utilisateur (19).
Attention : La fonction Stop Control risque de ne pas se dé-
clencher lors de la réalisation de coupes à petite vitesse ou
avec une petite vitesse d’avance.

Arrêt en cas de contrecoup
En cas de rebond soudain de l’outil électropor-
tatif, par ex. en cas de blocage du disque à
tronçonner dans la fente, un circuit électro-
nique coupe l’alimentation électrique du mo-
teur. L’indicateur d’état (40) clignote alors en

rouge.
Pour refaire fonctionner l’outil, placez l’interrupteur Marche/
Arrêt (1) en position d’arrêt et redémarrez l’outil électropor-
tatif.

Mode ECO
Le mode ECO (économie d’énergie) permet de bénéficier
d’une autonomie jusqu’à 10 % plus élevée.
Quand le mode ECO est actif, le symbole E apparaît au ni-
veau de l’affichage Vitesse/mode (42). De plus, l’affichage
Mode ECO (45) est allumé.

Présélection de vitesse de rotation
3 positions de vitesse et un mode ECO sont préréglés.
Le tableau ci-dessous indique les vitesses de rotation corres-
pondant à chacune des positions.

Position de vitesse Vitesse de rotation [tr/
min]

1 2 500
2 3 750
3 5 000
ECO 3 000A)

A) ±25 %
La touche de présélection de vitesse (41) permet de présé-
lectionner la vitesse de rotation requise, même quand l’outil
électroportatif est en marche.
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Affichages d’état

Indicateur d’état de charge
de la batterie (interface uti-
lisateur) (44)

Signification/cause Remède

Vert Batterie chargée –
Jaune Batterie presque vide Changer de batterie ou recharger la batterie

sans tarder
Rouge Batterie vide Changer de batterie ou recharger la batterie

Affichage de la température
(43)

Signification / cause Solution

jaune Température critique atteinte (moteur, élec-
tronique, accu)

Faire fonctionner l’outil électroportatif à vide
et attendre qu’il refroidisse

rouge L’outil électroportatif s’est arrêté pour cause
de surchauffe

Laisser refroidir l’outil électroportatif

Indicateur d’état de l’outil
électroportatif (40)

Signification/cause Remède

Vert État normal –
Jaune Température critique atteinte ou batterie

presque vide
Faire fonctionner l’outil électroportatif à vide
et attendre qu’il refroidisse ou bien changer/
recharger la batterie

Rouge Outil électroportatif en surchauffe ou batterie
vide

Laisser refroidir l’outil électroportatif ou bien
changer/recharger la batterie

Rouge clignotant Entrée en action du dispositif d’arrêt rapide
(KickBack Control)

Éteignez puis rallumez l’outil électroportatif ;
si nécessaire retirez puis réinsérez la batterie.

Instructions d’utilisation
u Retirez systématiquement la batterie avant toute in-

tervention sur l’outil électroportatif (maintenance,
changement d’accessoire, etc.). Il y a sinon risque de
blessure si vous appuyez par mégarde sur l’interrupteur
Marche/Arrêt.

La largeur de coupe varie selon la lame de scie utilisée.
Protégez les lames contre les chocs et les coups.
Pour obtenir une bonne qualité de coupe, guidez l'outil élec-
troportatif sans à-coups le long de la ligne de coupe avec une
avance modérée. Une trop grande avance réduit nettement
la durée de vie des lames et risque d'endommager l'outil
électroportatif.
Travaillez toujours avec une avance régulière et veillez à ce
que la vitesse de la lame reste constante. Évitez d’augmenter
l’avance (p. ex. dans les bois humides, les bois de construc-
tion traités sous pression ou les bois avec nœuds) et de faire
ainsi baisser la vitesse de rotation afin d’éviter toute sur-
chauffe des dents.
La puissance et la qualité de la coupe dépendent dans une
large mesure de l’état et de la forme des dents de la lame de
scie. En conséquence, n’utilisez que des lames de scie aigui-
sées et appropriées aux matériaux à travailler.
Lorsque vous débutez ou souhaitez poursuivre une coupe,
centrez la lame de scie dans la fente et assurez-vous que les
dents ne sont pas coincées dans la pièce. Vous prévenez ain-

si tout phénomène de rebond ou évitez que la lame sorte de
la pièce.

Sciage de bois
Le bon choix de la lame de scie dépend de la nature et de la
qualité du bois et du type de coupe à savoir longitudinale ou
transversale.
La découpe longitudinale de l’épicéa entraîne la formation de
longs copeaux en spirale.
Les poussières de hêtre et de chêne étant particulièrement
toxiques, il est recommandé d'utiliser systématiquement un
système d'aspiration.

Utilisation du rail de guidage (voir figure H)
La rainure étroite (30) de la plaque de base (6) est utilisable
uniquement pour les rails de guidage indiqués à la page des
accessoires.

Sciage avec rail de guidage (voir figures I – L)
Le rail de guidage (32) permet de réaliser des coupes parfai-
tement rectilignes.
La garniture en caoutchouc se trouvant sous le rail de gui-
dage fait office de pare-éclats. Elle évite les éclats en surface
lors du sciage de bois et dérivés. Pour qu’elle remplisse bien
sa fonction, il faut que les dents de la lame de scie soient di-
rectement en contact avec la garniture en caoutchouc.
Il convient, avant la toute première coupe, d’adapter la posi-
tion de la garniture en caoutchouc du rail de guidage (32) à
la scie circulaire utilisée. Posez pour cela le rail de guidage
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(32) à plat sur toute la longueur de la pièce. Réglez une pro-
fondeur de coupe d’env. 9 mm et un angle d’inclinaison de 0°
(correspondant à une coupe à angle droit). Mettez en
marche la scie circulaire et guidez‑la avec une avance régu-
lière et modérée dans le sens de la coupe.
La rainure (30) est adaptée aux systèmes de rails de guidage
de Bosch et Mafell.
La rainure (31) est adaptée aux systèmes de rails de guidage
de Festool et Makita.

Sciage avec butée parallèle (voir figure J)
La butée parallèle (34) permet des coupes précises le long
du bord de la pièce ou la découpe de bandes régulières.
Desserrez les vis papillon (9) et faites passer la graduation
de la butée parallèle (34) à travers le guidage de la plaque de
base (6). Ajustez la largeur de coupe souhaitée sur l’échelle
graduée se trouvant sur le marquage de coupe (11) ou (10),
voir rubrique « Marquages de la ligne de coupe ». Resserrez
bien la vis papillon (9).

Sciage avec butée auxiliaire (voir figure K)
Pour travailler des pièces de dimensions importantes ou
pour couper des bords droits, il est possible de monter une
planche ou une barre comme butée auxiliaire sur la pièce à
travailler et de guider la scie circulaire avec la plaque de base
le long de la butée auxiliaire.

Ajustage du marqueur d’angles d’inclinaison (voir figure
G)
Après une utilisation intensive ou prolongée de l’outil élec-
troportatif, il peut s’avérer nécessaire d’ajuster le marqueur
d’angles d’inclinaison (35). Pour cela, vissez ou dévissez la
vis (36) jusqu’à ce que la lame se trouve perpendiculaire (à
90°) de la plaque de base (6). La vis (36) permet de posi-
tionner le marqueur rouge (35) au point zéro de l’échelle
graduée (7).

Entretien et Service après‑vente
Nettoyage et entretien
u Retirez systématiquement la batterie avant toute in-

tervention sur l’outil électroportatif (maintenance,
changement d’accessoire, etc.). Il y a sinon risque de
blessure si vous appuyez par mégarde sur l’interrupteur
Marche/Arrêt.

u Toujours tenir propres l’outil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et sûr.

Le capot de protection à mouvement pendulaire doit tou-
jours pouvoir bouger librement et fermer automatiquement.
Veillez pour cela à ce que le pourtour du capot de protection
à mouvement pendulaire reste propre. Enlevez la poussière
et les copeaux à l’aide d’un pinceau.
Les lames de scie sans revêtement de protection peuvent
être protégées des risques de corrosion en appliquant une
fine couche d’huile non acide. Avant le sciage, enlevez l’huile
pour ne pas encrasser le bois.

Les restes de résine ou de colle se trouvant sur la lame de
scie entravent la qualité de coupe. En conséquence, net-
toyez les lames de scie immédiatement après utilisation.

Service après-vente et conseil utilisateurs
France
Tel. : 09 70 82 12 26 (Numéro non surtaxé au prix d'un ap-
pel local)
Vous trouverez le lien vers les conditions de garantie et les
adresses du service après-vente à la dernière page.
Pour toute demande de renseignement ou toute commande
de pièces de rechange, précisez impérativement la réfé-
rence à 10 chiffres figurant sur l’étiquette signalétique du
produit.

Élimination des déchets
Les outils électroportatifs, les accus ainsi que leurs acces-
soires et emballages doivent être rapportés dans un centre
de recyclage respectueux de l’environnement.

Ne jetez pas les outils électroportatifs et les ac-
cus/piles avec les ordures ménagères !

Seulement pour les pays de l’UE :
Les appareils ou outils électriques et électroniques devenus
hors d’usage ou les batteries/piles usagées doivent être mis
de côté séparément et éliminés de façon respectueuse pour
l’environnement. Utilisez les systèmes de collecte indiqués.
Une mise au rebut incorrecte peut être néfaste pour l’envi-
ronnement et la santé en raison des substances dangereuses
pouvant être présentes dans les déchets d’équipements
électriques et électroniques.

Valable uniquement pour la France :

Español
Indicaciones de seguridad
Indicaciones generales de seguridad para
herramientas eléctricas

ADVERTEN-
CIA

Lea íntegramente las advertencias
de peligro, las instrucciones, las
ilustraciones y las especificacio-

nes entregadas con esta herramienta eléctrica.  En caso
de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello puede
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ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o una lesión
grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-
cas de conexión a la red (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo
u Mantenga el área de trabajo limpia y bien iluminada.

Las áreas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-
dentes.

u No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosión, en el que se encuentren combus-
tibles líquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

u Mantenga alejados a los niños y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica. 
Una distracción le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica
u No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-

diciones húmedas.  Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran ciertos líquidos en la herra-
mienta eléctrica.

Seguridad de personas
u Esté atento a lo que hace y emplee sentido común

cuando utilice una herramienta eléctrica.  No utilice la
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-
co después de haber consumido drogas, alcohol o me-
dicamentos. El no estar atento durante el uso de la herra-
mienta eléctrica puede provocarle serias lesiones.

u Utilice un equipo de protección personal.  Utilice siem-
pre una protección para los ojos.  El riesgo a lesionarse
se reduce considerablemente si se utiliza un equipo de
protección adecuado como una mascarilla antipolvo, za-
patos de seguridad con suela antideslizante, casco, o pro-
tectores auditivos.

u Evite una puesta en marcha involuntaria.  Asegurarse
de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-
tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar
el acumulador, al recogerla y al transportarla.  Si trans-
porta la herramienta eléctrica sujetándola por el interrup-
tor de conexión/desconexión, o si alimenta la herramien-
ta eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar
a un accidente.

u Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica.  Una herramienta
de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner a funcionar la herramienta
eléctrica.

u Evite posturas arriesgadas.  Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento.  Ello

le permitirá controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situación inesperada.

u Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada.  No
utilice vestimenta amplia ni joyas.  Mantenga su pelo y
vestimenta alejados de las piezas móviles. La vesti-
menta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden engan-
char con las piezas en movimiento.

u Si se proporcionan dispositivos para la conexión de las
instalaciones de extracción y recogida de polvo, ase-
gúrese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente.  El empleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

u No permita que la familiaridad ganada por el uso fre-
cuente de herramientas eléctricas lo deje caer en la
complacencia e ignorar las normas de seguridad de
herramientas. Una acción negligente puede causar lesio-
nes graves en una fracción de segundo.

Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
u No sobrecargue la herramienta eléctrica.  Utilice la he-

rramienta eléctrica adecuada para su aplicación.  Con
la herramienta eléctrica adecuada podrá trabajar mejor y
más seguro dentro del margen de potencia indicado.

u No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-
tá defectuoso.  Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
hacerse reparar.

u Saque el enchufe de la red y/o retire el acumulador
desmontable de la herramienta eléctrica, antes de re-
alizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar la
herramienta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el
riesgo a conectar accidentalmente la herramienta eléctri-
ca.

u Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los niños. No permita la utilización de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leído estas instruccio-
nes.  Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

u Cuide las herramientas eléctricas y los accesorios. 
Controle la alineación de las piezas móviles, rotura de
piezas y cualquier otra condición que pudiera afectar
el funcionamiento de la herramienta eléctrica.  En ca-
so de daño, la herramienta eléctrica debe repararse
antes de su uso. Muchos de los accidentes se deben a
herramientas eléctricas con un mantenimiento deficiente.

u Mantenga los útiles limpios y afilados.  Los útiles man-
tenidos correctamente se dejan guiar y controlar mejor.

u Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los úti-
les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar.  El uso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.

u Mantenga las empuñaduras y las superficies de las
empuñaduras secas, limpias y libres de aceite y grasa. 
Las empuñaduras y las superficies de las empuñaduras
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resbaladizas no permiten un manejo y control seguro de
la herramienta eléctrica en situaciones imprevistas.

Trato y uso cuidadoso de herramientas accionadas por
acumulador
u Solamente recargar los acumuladores con los carga-

dores especificados por el fabricante.  Existe un riesgo
de incendio al intentar cargar acumuladores de un tipo di-
ferente al previsto para el cargador.

u Utilice las herramientas eléctricas sólo con los acumu-
ladores específicamente designados.  El uso de otro ti-
po de acumuladores puede provocar daños e incluso un
incendio.

u Si no utiliza el acumulador, guárdelo separado de ob-
jetos metálicos, como clips de papel, monedas, llaves,
clavos, tornillos u otros objetos metálicos pequeños
que pudieran puentear sus contactos.  El cortocircuito
de los contactos del acumulador puede causar quemadu-
ras o un incendio.

u La utilización inadecuada del acumulador puede pro-
vocar fugas de líquido. Evite el contacto con él.  En ca-
so de un contacto accidental, enjuagar el área afecta-
da con abundante agua.  En caso de un contacto con
los ojos, recurra además inmediatamente a ayuda mé-
dica. El líquido del acumulador puede irritar la piel o pro-
ducir quemaduras.

u No emplee acumuladores o útiles dañados o modifica-
dos.  Los acumuladores dañados o modificados pueden
comportarse en forma imprevisible y producir un fuego,
explosión o peligro de lesión.

u No exponga un paquete de baterías o una herramienta
eléctrica al fuego o a una temperatura demasiado alta.
La exposición al fuego o a temperaturas sobre 130 °C
puede causar una explosión.

u Siga todas las instrucciones para la carga y no cargue
nunca el acumulador o la herramienta eléctrica a una
temperatura fuera del margen correspondiente espe-
cificado en las instrucciones. Una carga inadecuada o a
temperaturas fuera del margen especificado puede dañar
el acumulador y aumentar el riesgo de incendio.

Servicio
u Únicamente deje reparar su herramienta eléctrica por

un experto cualificado, empleando exclusivamente
piezas de repuesto originales. Solamente así se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

u No repare los acumuladores dañados. El mantenimien-
to de los acumuladores sólo debe ser realizado por el fa-
bricante o un servicio técnico autorizado.

Indicaciones de seguridad pata sierras
circulares
Procedimientos de corte

u  PELIGRO: Mantenga las manos alejadas del área
de corte y de la hoja. Mantenga la mano no dominante
en la empuñadura auxiliar o en la carcasa del motor. Si

las dos manos están sujetando la sierra, no pueden sufrir
cortes con la hoja.

u No meta la mano por debajo de la pieza de trabajo. La
protección no le puede proteger de la hoja por debajo de
la pieza de trabajo.

u Ajuste la profundidad de corte al grosor de la pieza de
trabajo. Por debajo de la pieza de trabajo debe sobresalir
menos de la superficie completa de los dientes de la hoja.

u Nunca sostenga la pieza de trabajo en sus manos o so-
bre sus piernas durante el corte. Fije la pieza de traba-
jo a una plataforma estable. Es importante tener un apo-
yo adecuado durante el trabajo para minimizar la exposi-
ción del cuerpo, atascos de la hoja o la pérdida del con-
trol.

u Sujete la herramienta eléctrica por las superficies de
agarre aisladas al realizar trabajos en los que el útil de
corte pueda llegar a tocar conductores eléctricos ocul-
tos. El contacto con conductores "bajo tensión" puede
hacer que las partes metálicas expuestas queden "bajo
tensión" y le provoquen una descarga eléctrica.

u Al ranurar, utilice siempre una protección para ranu-
rar o una guía de borde recto. Esto mejora la precisión
del corte y reduce la posibilidad de que la hoja se atas-
que.

u Utilice siempre hojas con agujeros de eje del tamaño y
la forma correctos (de diamante/redondas). Las hojas
que no coincidan con el mecanismo de montaje de la sie-
rra se descentrarán y provocarán una pérdida del control.

u Nunca utilice arandelas o pernos dañados o incorrec-
tos. Las arandelas y los pernos de la hoja fueron diseña-
dos especialmente para su sierra, para el funcionamiento
óptimo y la seguridad del funcionamiento.

Causas del contragolpe y advertencias al respecto
- el contragolpe es una reacción repentina a una hoja de sie-
rra apretada, atascada o desalineada, causando que una sie-
rra incontrolada se levante y salga de la pieza de trabajo ha-
cia el operador;
- cuando la hoja se aprieta o atasca firmemente por el cierre
del corte, la hoja se detiene y la reacción del motor conduce
la unidad rápidamente hacia atrás al operador;
- si la hoja se tuerce o desalinea en el corte, los dientes de la
parte posterior de la hoja pueden cavar en la superficie su-
perior de la madera causando que la hoja salga del corte y
salte de regreso hacia el operador.
El retroceso es ocasionado por la mala aplicación y/o el inco-
rrecto manejo o condiciones de la sierra. Es posible evitarlo
ateniéndose a las medidas preventivas que a continuación
se detallan.
u Sujete la sierra firmemente con las dos manos y man-

tenga los brazos en una posición propicia para resistir
las fuerzas de reacción.  Colóquese con el cuerpo a
uno u otro lado de la hoja, pero no en línea con la mis-
ma. El retroceso podría hacer que la hoja saltase hacia
atrás, pero el usuario puede controlar las fuerzas de re-
troceso si se toman las precauciones adecuadas.
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u Si la hoja se atasca o si se interrumpe el corte por cual-
quier razón, suelte el gatillo y mantenga la sierra quie-
ta en el material hasta que se detenga completamente
la hoja.  No intente nunca sacar la sierra de la pieza de
trabajo o tirar de la sierra hacia atrás con la hoja aún
en marcha; de lo contrario, puede tener lugar un con-
tragolpe. Determine la causa del atascamiento de la hoja
y tome medidas correctivas.

u Al reanudar el trabajo con la sierra en la pieza de tra-
bajo, centre la hoja de la sierra en el corte de forma
que los dientes de la sierra no queden clavados en el
material. Si se encasquilla la hoja, al volver a arrancar la
sierra podría salirse de la pieza de trabajo o retroceder
bruscamente.

u En caso de utilizar paneles grandes, utilice apoyos pa-
ra minimizar el riesgo de que la hoja se atasque y re-
troceda. Los paneles grandes tienden a curvarse por su
propio peso. El panel deberá apoyarse por ambos lados
desde abajo tanto cerca de la línea de corte como cerca
del borde del panel.

u No utilice hojas de sierra son filo o dañadas. Hojas de
sierra sin filo o mal colocadas producen un corte estrecho
que causa una fricción excesiva, el apriete de la hoja y el
retroceso.

u Las palancas de bloqueo del ajuste de la profundidad y
del bisel de la hoja deben estar aseguradas y firmes
antes de hacer el corte. Si el ajuste de la hoja se despla-
za al cortar, puede hacer que esta se atasque y retroceda.

u Tenga mucho cuidado al serrar en paredes existentes
u otras zonas no visibles. La hoja de sierra sobresaliente
puede cortar objetos que pueden causar un contragolpe.

Función de la protección inferior
u Compruebe que la protección inferior esté bien cerra-

da antes de cada uso. No ponga en marcha la sierra si
la protección inferior no se mueve libremente y se cie-
rra de inmediato. Nunca sujete ni ate la protección in-
ferior en la posición abierta.Si la sierra se cae acciden-
talmente, la protección inferior puede doblarse. Levante
la protección inferior con el asa retráctil y asegúrese de
que se mueva libremente y de que no toque la hoja ni nin-
guna otra pieza en todos los ángulos y profundidades de
corte.

u Compruebe el funcionamiento del resorte de la pro-
tección inferior.  Si la protección y el resorte no fun-
cionan correctamente, deben repararse antes de utili-
zarlos. Es posible que la protección inferior funcione con
dificultades a causa de piezas dañadas, depósitos pegajo-
sos o acumulaciones de residuos.

u La protección inferior puede retraerse manualmente
sólo para cortes especiales como "cortes por inmer-
sión" y "cortes compuestos". Levante la protección in-
ferior retrayendo el asa y en cuanto la hoja se intro-
duzca en el material, la protección inferior debe estar
liberada.Para todos los demás aserrados, la protección
inferior debe funcionar automáticamente.

u Siempre observe que la protección inferior cubra la
hoja antes de colocarla en un banco o piso.Una hoja
desprotegida puede causar que la sierra se mueva hacia
atrás, cortando lo que esté en su camino. Tenga en cuenta
el tiempo que tarda la hoja en pararse después de soltar
el interruptor.

Indicaciones de seguridad adicionales
u No acerque sus manos a la expulsión de la viruta. Us-

ted puede sufrir lesiones en las partes rotatorias.
u No trabaje por encima de la cabeza con la sierra. Así,

no tiene suficiente control sobre la herramienta eléctrica.
u Utilice unos aparatos de exploración adecuados para

detectar conductores o tuberías ocultas, o consulte a
sus compañías abastecedoras. El contacto con conduc-
tores eléctricos puede provocar un incendio o una elec-
trocución. Al dañar una tubería de gas puede producirse
una explosión. La perforación de una tubería de agua pue-
de causar daños materiales.

u Durante el trabajo, sostenga firmemente la herra-
mienta eléctrica con ambas manos y cuide una posi-
ción segura. Utilizando ambas manos la herramienta
eléctrica es guiada de forma más segura.

u No opere la herramienta eléctrica de forma estaciona-
ria. No está diseñada para funcionar con una mesa de sie-
rra.

u En un "corte por inmersión", que no se realiza en án-
gulo recto, asegure la placa guía de la sierra contra el
movimiento lateral. Un desplazamiento lateral puede
conducir al atascamiento de la hoja de sierra y así al retro-
ceso.

u Asegure la pieza de trabajo. Una pieza de trabajo fijada
con unos dispositivos de sujeción, o en un tornillo de ban-
co, se mantiene sujeta de forma mucho más segura que
con la mano.

u Espere a que se haya detenido la herramienta eléctri-
ca antes de depositarla. El útil puede engancharse y ha-
cerle perder el control sobre la herramienta eléctrica.

u No use hojas de sierra de acero HSS. Las hojas de sierra
de este tipo pueden romperse fácilmente.

u No mecanice con la sierra metales ferrosos. Las virutas
calientes pueden encender los polvos aspirados.

u Colóquese una mascarilla antipolvo.
u En caso de daño y uso inapropiado del acumulador

pueden emanar vapores. El acumulador se puede que-
mar o explotar. En tal caso, busque un entorno con aire
fresco y acuda a un médico si nota molestias. Los vapores
pueden llegar a irritar las vías respiratorias.

u No modifique ni abra el acumulador. Podría provocar
un cortocircuito.

u Mediante objetos puntiagudos, como p. ej. clavos o
destornilladores, o por influjo de fuerza exterior se
puede dañar el acumulador. Se puede generar un corto-
circuito interno y el acumulador puede arder, humear, ex-
plotar o sobrecalentarse.
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u Utilice el acumulador sólo en productos del
fabricante. Solamente así queda protegido el acumula-
dor contra una sobrecarga peligrosa.

Proteja la batería del calor excesivo, además
de, p. ej., una exposición prolongada al sol,
la suciedad, el fuego, el agua o la humedad.
Existe riesgo de explosión y cortocircuito.

Descripción del producto y servicio
Lea íntegramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vación de las indicaciones de seguridad y de
las instrucciones pueden causar descargas
eléctricas, incendios y/o lesiones graves.

Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Utilización reglamentaria
La herramienta eléctrica ha sido diseñada para trabajar so-
bre una base firme y realizar cortes longitudinales o trans-
versales perpendiculares, o a inglete, en madera.

Componentes principales
La numeración de los componentes representados se refiere
a la imagen de la herramienta eléctrica en la página ilustrada.
(1) Interruptor de conexión/desconexión
(2) Bloqueo de conexión para interruptor de conexión/

desconexión
(3) Tecla para la preselección de la profundidad de cor-

te
(4) Empuñadura adicional
(5) Tecla de bloqueo del husillo
(6) Placa base
(7) Escala para el ángulo de inglete
(8) Palanca de fijación para preselección del ángulo de

inglete
(9) Tornillo de mariposa de tope paralelo (delante)
(10) Marca de corte para 45°
(11) Marca de corte para 0°
(12) Palanca de ajuste de la cubierta protectora pendu-

lar
(13) Cubierta protectora pendular
(14) Tornillo de mariposa para preselección del ángulo

de inglete
(15) Cubierta protectora
(16) Expulsor de virutas
(17) Acumuladora)

(18) Escala de profundidad de corte
(19) Interfaz de usuario
(20) Empuñadura (zona de agarre aislada)
(21) Tecla de desbloqueo del acumuladora)

(22) Husillo de la sierra
(23) Brida de fijación
(24) Disco de sierra circulara)

(25) Brida de apriete
(26) Tornillo de sujeción con arandela
(27) Llave macho hexagonal
(28) Caja colectora de polvo/virutasa)

(29) Manguera de aspiracióna)

(30) Ranura para sistemas de carriles guía de Bosch y
Mafell

(31) Ranura para sistemas de carriles guía de Festool y
Makita

(32) Carril guíaa)

(33) Par de tornillos de aprietea)

(34) Tope paralelo
(35) Marcación de escala de ángulo de inglete
(36) Tornillo para ajuste de la marcación de escala de

ángulo de inglete
(37) Marcación de escala blanca en la escala de profun-

didad de corte para corte con carril guía
(38) Indicador de conexión/desconexión de Stop Con-

trol (interfaz de usuario)
(39) Tecla de conexión/desconexión de Stop Control (in-

terfaz de usuario)
(40) Indicador del estado de la herramienta eléctrica (in-

terfaz de usuario)
(41) Tecla para la preselección de velocidad (interfaz de

usuario)
(42) Indicador de nivel de velocidad/modo (interfaz del

usuario)
(43) Indicador de temperatura (interfaz de usuario)
(44) Indicador del estado de carga del acumulador (in-

terfaz de usuario)
(45) Indicador de modo ECO (interfaz del usuario)
a) Estos accesorios no corresponden al material que se adjunta

de serie.

Datos técnicos

Sierra circular portátil EXKS18V-68GX
Número de artículo 3 601 FB5 3..
Tensión nominal V 18
Revoluciones nominales en
vacíoA)

min-1 2500−5000

Máx. profundidad de corte
– con ángulo de inglete 0° mm 68
– con ángulo de inglete 45° mm 49,5
– con ángulo de inglete 50° mm 45,8
Bloqueo del husillo ●
Dimensiones de placa base mm 203 x 329
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Sierra circular portátil EXKS18V-68GX
Máx. diámetro del disco de
sierra

mm 190

Mín. diámetro del disco de
sierra

mm 184

Máx. grosor del disco base mm 2
Mín. grosor del disco base mm 1
Diámetro del orificio mm 30
PesoB) kg 4,3
Temperatura ambiente reco-
mendada durante la carga

°C 0 ... +35

Temperatura ambiente per-
mitida durante el funciona-
mientoC) y en el almacena-
miento

°C –20 ... +50

Acumuladores compatibles GBA18V...
GBA 18V...

ProCORE18V...
EXPERT18V...

EXBA18V...
CORE18V...

Acumuladores recomenda-
dos para plena potencia

EXPERT...
≥ 4,0 Ah

ProCORE18V...
≥ 4,0 Ah

Cargadores recomendados GAL18...
GAL 18...
GAL 36...

GAL12V/18...
GAL 12V/18...

GAX 18...
EXAL18...

A) Medido a 20−25 °C con acumulador ProCORE18V 12.0Ah
B) Con empuñadura, sin batería (puede consultar el peso de la ba-

tería en www.bosch-professional.com.)
C) potencia limitada a temperaturas < 0 °C

Los valores pueden variar dependiendo del producto y están sujetos a
la aplicación y a las condiciones medioambientales. Más información
en www.bosch-professional.com/wac.

Información sobre ruidos y vibraciones
Valores de emisión de ruidos determinados
según EN 62841-2-5.
El nivel de ruidos valorado con A de la herramienta eléctrica
asciende típicamente a: nivel de presión acústica 97 dB(A);
nivel de potencia acústica 105 dB(A). Inseguridad K = 3 dB.
¡Usar protectores auditivos!
Los valores de oscilación ah (vibraciones continuas), pF (vi-
braciones de impacto repetidas) e incertidumbre K se deter-
minan según EN 62841-2-5:
Serrado de madera: ah,W = 0,7 m/s2 (K = 1,5 m/s2), 
pF,W = 68 m/s2 (K = 53,0 m/s2)
El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados en estas instrucciones han sido determinados según
un procedimiento de medición normalizado y pueden servir

como base de comparación con otras herramientas eléctri-
cas. También son adecuados para estimar provisionalmente
la emisión de vibraciones y ruidos.
El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados han sido determinados para las aplicaciones principa-
les de la herramienta eléctrica. Por ello, el nivel de vibracio-
nes y el valor de emisiones de ruidos pueden ser diferentes
si la herramienta eléctrica se utiliza para otras aplicaciones,
con útiles diferentes, o si el mantenimiento de la misma fue-
se deficiente. Ello puede suponer un aumento drástico de la
emisión de vibraciones y de ruidos durante el tiempo total de
trabajo.
Para determinar con exactitud las emisiones de vibraciones
y de ruidos, es necesario considerar también aquellos tiem-
pos en los que el aparato esté desconectado, o bien, esté en
funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente. Ello puede
suponer una disminución drástica de las emisiones de vibra-
ciones y de ruidos durante el tiempo total de trabajo.
Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo:
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los útiles,
conservar calientes las manos, organización de las secuen-
cias de trabajo.

Acumulador
Bosch también vende herramientas eléctricas accionadas
por acumulador sin acumulador. En el embalaje puede ver si
un acumulador está incluido en el volumen de suministro de
su herramienta eléctrica.

Carga del acumulador
u Utilice únicamente los cargadores que se enumeran

en los datos técnicos. Solamente estos cargadores han
sido especialmente adaptados a los acumuladores de io-
nes de litio empleados en su herramienta eléctrica.

Indicación: Los acumuladores de iones de litio se entregan
parcialmente cargados debido a la normativa de transporte
internacional. Con el fin de obtener la plena potencia del
acumulador, cargue completamente el acumulador antes de
su primer uso.

Montaje del acumulador
Desplace el acumulador cargado en el alojamiento del acu-
mulador, hasta que encastre perceptible.

Desmontaje del acumulador
Para la extracción del acumulador, presione la tecla de de-
senclavamiento y retire el acumulador. No proceda con
brusquedad.
El acumulador dispone de 2 etapas de enclavamiento para
evitar que se salga en el caso de un accionamiento acciden-
tal de la tecla de desenclavamiento del acumulador. Mien-
tras la batería esté montada en la herramienta eléctrica, per-
manecerá retenida en su posición mediante un resorte.
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Indicador del estado de carga del acumulador
Indicación: No cada tipo de acumulador dispone de un indi-
cador de estado de carga.
Los LEDs verdes del indicador del estado de carga del acu-
mulador indican el estado de carga del acumulador. Por mo-
tivos de seguridad, la consulta del estado de carga es solo
posible con la herramienta eléctrica parada.
Presione la tecla del indicador de estado de carga  o ,
para indicar el estado de carga. Esto también es posible con
el acumulador desmontado.
Si tras presionar la tecla del indicador de estado de carga no
se enciende ningún LED, significa que el acumulador está
defectuoso y debe sustituirse.
El estado de carga del acumulador también se indica en la in-
terfaz de usuario (ver "Indicadores de estado", Página 43).
Tipo de acumulador GBA 18V... | GBA18V...

Diodo luminoso (LED) Capacidad
Luz permanente 3 × verde 60–100 %
Luz permanente 2 × verde 30–60 %
Luz permanente 1 × verde 5–30 %
Luz intermitente 1 × verde 0–5 %

Tipo de batería ProCORE18V… | EXPERT18V… |
EXBA18V… | CORE18V…

Diodo luminoso (LED) Capacidad
Luz permanente 5 × verde 80–100 %
Luz permanente 4 × verde 60–80 %
Luz permanente 3 × verde 40–60 %
Luz permanente 2 × verde 20–40 %
Luz permanente 1 × verde 5–20 %
Luz intermitente 1 × verde 0–5 %

Detección del riesgo de defectos en los
acumuladores
EXPERT18V… | EXBA18V…
Los LEDs de los indicadores del estado de carga del acumu-
lador pueden indicar el riesgo de un defecto del acumulador
además del estado de carga del acumulador.
Para activar la función, mantenga pulsada la tecla del indica-
dor del estado de carga  durante 3 segundos. El análisis
del acumulador se señala mediante una luz en movimiento
en el indicador del estado de carga del acumulador. El resul-
tado se muestra en el indicador del estado de carga del acu-
mulador.

1 LED: El acumulador tiene un alto riesgo de
fallo. El rendimiento y la vida útil ya pueden

verse reducidos. Se recomienda sustituir el acumulador.

5 LEDs: El acumulador está en buen estado,
con un bajo riesgo de defectos.

Por favor, observe: La evaluación del riesgo de defectos del
acumulador funciona en dos niveles y ofrece una evaluación
simplificada del estado. El acumulador se encuentra en buen
estado o presenta un mayor riesgo de defectos. No se indica
ningún porcentaje del estado del acumulador.

Indicaciones para el trato óptimo del acumulador
Proteja el acumulador de la humedad y del agua.
Únicamente almacene el acumulador en el margen de tem-
peratura desde −20 °C hasta 50 °C. P.ej., no deje el acumu-
lador en el coche en verano.
Limpie de vez en cuando las rejillas de refrigeración del acu-
mulador con un pincel suave, limpio y seco.
Si después de una recarga, el tiempo de funcionamiento del
acumulador fuese muy reducido, ello es señal de que éste
está agotado y deberá sustituirse.
Observe las indicaciones referentes a la eliminación.

Montaje
u Solamente use hojas de sierra cuyas revoluciones má-

ximas admisibles sean superiores a las revoluciones
en vacío de la herramienta eléctrica.

Montaje y cambio de la hoja de sierra
u Antes de realizar cualquier trabajo en la herramienta

eléctrica (p. ej., mantenimiento, cambio de herra-
mienta, etc.), retire el acumulador de la herramienta
eléctrica. En caso contrario podría accidentarse al accio-
nar fortuitamente el interruptor de conexión/descone-
xión.

u Al montar la hoja de sierra utilice unos guantes de pro-
tección. Podría accidentarse en caso de tocar la hoja de
sierra.

u Jamás utilice discos amoladores como útil.

Europa
u Únicamente use hojas de sierra con los datos caracte-

rísticos indicados en estas instrucciones de servicio y
en la herramienta eléctrica que hayan sido ensayadas
y estén marcadas conforme a EN 847‑1.

Selección de la hoja de sierra
Una vista de conjunto de hojas de sierra recomendadas se
encuentra al final de estas instrucciones.

Desmontaje de la hoja de sierra (ver figura A)
Para cambiar el útil se recomienda depositar la herramienta
eléctrica sobre el frente de la carcasa del motor.
– Presione la tecla de retención del husillo (5) y manténgala

presionada.
u Accione la tecla de bloqueo del husillo (5) solamente

con el husillo de la sierra parado. En caso contrario po-
dría dañarse la herramienta eléctrica.

– Con la llave macho hexagonal (27), desenrosque el torni-
llo de apriete (26) en el sentido de giro ➊.
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– Mueva hacia atrás la caperuza protectora pendular (13) y
sosténgala firmemente.

– Quite la brida de apriete (25) y la hoja de sierra (24) del
husillo de la sierra (22).

Montaje del disco de sierra (vea la figura A)
Para cambiar el útil se recomienda depositar la herramienta
eléctrica sobre el frente de la carcasa del motor.
– Limpie la hoja de sierra (24) y todas las demás piezas de

sujeción a montar.
– Mueva hacia atrás la caperuza protectora pendular (13) y

sosténgala firmemente.
– Coloque la hoja de sierra (24) sobre la brida de aloja-

miento (23). La dirección de corte de los dientes (direc-
ción de la flecha sobre el disco de sierra) y la flecha de
sentido de giro en la caperuza protectora pendular (13)
deben coincidir.

– Coloque la brida de sujeción (25) y enrosque el tornillo
tensor (26) en el sentido de giro ➋. Preste atención a la
correcta posición de montaje de la brida de alojamiento
(23) y la brida de sujeción (25).

– Presione la tecla de bloqueo del husillo (5) y manténgala
presionada.

– Con la llave macho hexagonal (27) apriete el tornillo ten-
sor (26) en el sentido de giro ➋. El par de apriete debe
ascender a 6–9 Nm, lo que corresponde a apretado a ma-
no más ¼ de vuelta.

Aspiración de polvo y virutas
Evite trabajar sin medidas de reducción del polvo. 
Un dispositivo de aspiración adecuado o una caja/un depósi-
to para polvo reduce la exposición al polvo peligroso para la
salud. Asegúrese de que el puesto de trabajo esté bien venti-
lado. Utilice siempre una protección respiratoria adecuada.
Cuando utilice una caja para polvo, vacíela a tiempo y limpie
el elemento filtrante para garantizar una aspiración de polvo
óptima. 
Cuando utilice un aspirador, tenga en cuenta los siguientes
requisitos. Tenga en cuenta las normas vigentes en su país
sobre los materiales que trabajar.
u Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo.

Los materiales en polvo se pueden inflamar fácilmente.
Requisitos del aspirador
Diámetro nominal recomendado
de la manguera

mm 35

Presión negativa necesariaA) mbar
hPa

≥ 230
≥ 230

Caudal de paso necesarioA) l/s
m³/h

≥ 36
≥ 129,6

Eficiencia de filtro recomendada Clase de polvo MB)

A) Valor de potencia en la conexión de aspiración de la herramien-
ta eléctrica

B) Conforme a IEC/EN 60335-2-69
Siga las instrucciones del aspirador. Interrumpa el trabajo si
disminuye la potencia de aspiración y elimine la causa.

Expulsión de virutas (ver figura B)
La expulsión de virutas (16) se puede girar libremente.
En la expulsión de virutas (16) se puede empalmar una man-
guera de aspiración con un diámetro de 35 mm o una caja de
polvo/virutas (28).
Para garantizar una aspiración óptima, la expulsión de viru-
tas (16) debe limpiarse periódicamente.

Aspiración externa
Conecte el tubo de aspiración (29) a un aspirador (acceso-
rio). Encontrará un resumen de las conexiones a distintas as-
piradoras al final de estas instrucciones.
El aspirador debe ser adecuado para el material a trabajar.
Para aspirar polvo especialmente nocivo para la salud, can-
cerígeno o polvo seco, utilice un aspirador especial.

Aspiración propia (ver figura B)
Inserte con firmeza la caja colectora de polvo/virutas (28)
en el expulsor de virutas (16).
Vacíe la caja colectora de polvo/virutas (28) cuando sea ne-
cesario para mantener el nivel de eficiencia.
Para vaciar la caja colectora de polvo/virutas (28), extraiga
las virutas del expulsor de virutas (16).
Limpie el tubo de conexión de la caja colectora de polvo/
virutas (28) antes de insertarlo.

Operación
u Antes de realizar cualquier trabajo en la herramienta

eléctrica (p. ej., mantenimiento, cambio de herra-
mienta, etc.), retire el acumulador de la herramienta
eléctrica. En caso contrario podría accidentarse al accio-
nar fortuitamente el interruptor de conexión/descone-
xión.

Modos de operación
Ajuste de la profundidad de corte (ver figuras C–D)
u Adapte la profundidad de corte al espesor de la pieza

de trabajo. La hoja de sierra no deberá sobresalir más de
un diente de la pieza de trabajo.

Con la tecla para la preselección de la profundidad de corte
(3) se puede ajustar la profundidad de corte.
Para una profundidad de corte más pequeña, tire de la sierra
alejándola de la placa base (6); para una mayor profundidad
de corte, empuje la sierra hacia la placa base (6). Ajuste la
medida deseada en la escala de profundidad de corte (18).

Ajustar el ángulo de inglete (ver figura E)
Lo mejor es colocar la herramienta eléctrica en la cara frontal
de la caperuza protectora (15).
Suelte la palanca de fijación de la preselección del ángulo de
inglete (8) y el tornillo de mariposa (14). Incline lateralmen-
te la sierra. Ajuste la medida deseada en la escala (7). Aprie-
te de nuevo firmemente la palanca de ajuste (8) y el tornillo
de mariposa (14).
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Para volver a colocar la sierra en su posición original, afloje
la palanca de fijación para la preselección del ángulo de in-
glete (8) y el tornillo de mariposa (14). Coloque la sierra en
la posición 0° y vuelva a apretar la palanca de fijación y el tor-
nillo de mariposa sin ejercer presión sobre la sierra.
Indicación: Para cortes a inglete, la profundidad de corte es
menor que el valor indicado en la escala de profundidad de
corte (18).

Marcas de posición

(11) (10)
La marca de corte 0° (11) muestra la
posición del disco de sierra en caso de
corte en ángulo recto. La marca de
corte 45° (10) muestra la posición del
disco de sierra en caso de corte de
45°.

Utilice el borde izquierdo de la marca de corte como guía pa-
ra realizar el corte, tal y como se muestra en la imagen. En
este caso, el recorte desechable se encuentra en el lado de-
recho. Se recomienda realizar un corte de prueba.

Puesta en marcha
Conexión/desconexión
u Asegúrese de que puede operar el interruptor de co-

nexión/desconexión sin soltar el mango.
Para la puesta en servicio de la herramienta eléctrica, ac-
cione primero el bloqueo de conexión (2) y presione luego
el interruptor de conexión/desconexión (1) y manténgalo
oprimido.
Para desconectar la herramienta eléctrica, suelte el inte-
rruptor de conexión/desconexión (1).
Indicación: Por motivos de seguridad, no se puede bloquear
el interruptor de conexión/desconexión (1), sino debe man-
tenerse pulsado permanentemente durante el servicio.

Freno de marcha por inercia
El freno incorporado reduce el tiempo de marcha por inercia
de la hoja de sierra tras desconectar la herramienta eléctri-
ca.

Interfaz del usuario (ver figura F)
La interfaz de usuario (19) sirve para la preselección de re-
voluciones, para la activación de la función de seguridad
Stop Control así como para la indicación del estado de la he-
rramienta eléctrica.

Stop Control
Cuando se activa la función Stop Control, la herramienta
eléctrica se detiene automáticamente en cuanto finaliza el
corte (es decir, en cuanto la hoja de sierra abandona la pieza
de trabajo), aunque el interruptor de conexión/desconexión
(1) siga presionado. La función Stop Control está desactiva-
da de modo estándar.Para conectar la función, presione la
tecla (39) de la interfaz de usuario (19).
Atención: Es posible que la función no se active al cortar a
bajas revoluciones o avances, o si el grosor del material es
pequeño.

Desconexión de retroceso
En el caso de un repentino contragolpe de la
herramienta eléctrica, p. ej. bloqueo en el cor-
te, se interrumpe electrónicamente la alimenta-
ción de corriente del motor. El indicador de
estado (40) parpadea en rojo.

Para la nueva puesta en marcha, coloque el interruptor de
conexión/desconexión (1) en la posición de desconexión y
conecte de nuevo la herramienta eléctrica.

Modo ECO
Si la herramienta eléctrica se deja funcionar en el modo ECO
de ahorro de energía, la vida útil del acumulador se puede
prolongar hasta en un 10 %.
Si el modo ECO está activo, en el indicador del escalón de
número de revoluciones/modo (42) se muestra el símbolo
E. Adicionalmente se ilumina la indicación modo ECO (45).

Preselección de revoluciones
Están preajustados 3 escalones de revoluciones y el modo
ECO.
La siguiente tabla muestra los escalones de revoluciones y
las revoluciones correspondientes.

Escalón de número de re-
voluciones

Número de revolucio-
nes [min-1]

1 2500
2 3750
3 5000
ECO 3000A)

A) ± 25 %
Con la tecla para la preselección de revoluciones (41) puede
preseleccionar el número de revoluciones necesario también
durante el servicio.

Indicadores de estado

Indicador del estado de car-
ga del acumulador (interfaz
de usuario) (44)

Significado/causa Solución

verde Acumulador cargado –
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Indicador del estado de car-
ga del acumulador (interfaz
de usuario) (44)

Significado/causa Solución

amarillo Acumulador casi vacío Acumulador, sustituir o cargar pronto
rojo Acumulador vacío Acumulador, sustituir o cargar

Indicador de temperatura
(43)

Significado/causa Solución

Amarillo Se ha alcanzado la temperatura crítica (motor,
electrónica, acumulador)

La herramienta eléctrica se debe dejar funcio-
nar al ralentí y dejar enfriar

Rojo La herramienta eléctrica está sobrecalentada
y se desconecta

Dejar enfriar la herramienta eléctrica

Indicador de estado de he-
rramienta eléctrica (40)

Significado/causa Solución

verde Estado OK –
amarillo Se ha alcanzado la temperatura crítica o el

acumulador está casi vacío
La herramienta eléctrica se debe dejar funcio-
nar al vacío y dejar enfriar o sustituir respecti-
vamente cargar pronto el acumulador

rojo La herramienta eléctrica está sobrecalentada
o el acumulador está vacío

Dejar enfriar la herramienta eléctrica o susti-
tuir respectivamente cargar el acumulador

rojo parpadeante La desconexión de contragolpe se ha activado Desconectar y conectar de nuevo la herra-
mienta eléctrica; en caso dado, retirar y colo-
car de nuevo el acumulador.

Instrucciones para la operación
u Antes de realizar cualquier trabajo en la herramienta

eléctrica (p. ej., mantenimiento, cambio de herra-
mienta, etc.), retire el acumulador de la herramienta
eléctrica. En caso contrario podría accidentarse al accio-
nar fortuitamente el interruptor de conexión/descone-
xión.

El ancho de corte varía según la hoja de sierra utilizada.
Proteja las hojas de sierra de los choques y golpes.
Guíe la herramienta eléctrica uniformemente y con un ligero
empuje en la dirección de corte para obtener una buena cali-
dad de corte. Un avance excesivo reduce considerablemente
la vida útil del útil de inserción y puede dañar la herramienta
eléctrica.
Trabaje siempre con un avance uniforme y asegúrese de que
la velocidad de la hoja de sierra se mantiene constante.Evite
aumentar la velocidad de avance (p. ej. al procesar madera
húmeda, madera tratada a presión o nudos) y la reducción
de velocidad asociada para evitar el sobrecalentamiento de
los dientes de la hoja de sierra.
El rendimiento y calidad alcanzados en el corte dependen en
gran medida del estado y de la forma del diente de la hoja de
sierra. Por ello, solamente utilice hojas de sierra afiladas y
adecuadas al material a trabajar.
Al iniciar o continuar un proceso de aserrado, centre el disco
de sierra en la ranura de aserrado y asegúrese de que los
dientes de la sierra no queden atrapados en la pieza de tra-
bajo. De esta forma se evita el retroceso o que el disco de
sierra se salga de la pieza de trabajo.

Serrado de madera
La selección de la hoja de sierra correcta depende del tipo y
calidad de la madera, y si el corte a realizar es longitudinal o
transversal.
Al realizar cortes longitudinales en abeto se forman virutas
largas en forma de espiral.
El polvo de haya y roble es particularmente peligroso para la
salud; por esta razón, trabaje sólo con aspiración de polvo.

Utilización del carril guía (ver figura H)
La ranura estrecha (30) integrada en la placa base (6) pue-
de emplearse para los carriles guía indicados en la página
con la relación de accesorios.

Serrado con carril guía (ver figuras I – L)
Con el carril guía (32) puede realizar cortes en línea recta.
El labio de goma del carril guía actúa como protección para
cortes limpios contra astillamiento de la superficie al serrar
madera. Para ello es necesario que los dientes de la hoja de
sierra queden justo frente al labio de goma.
Antes del primer corte con el carril guía (32), se debe adap-
tar el labio de goma a la sierra circular utilizada. Para ello, co-
loque el carril guía (32) con toda su longitud sobre la pieza
de trabajo. Ajuste una profundidad de corte de aprox. 9 mm
y un ángulo de corte perpendicular. Conecte la sierra circular
y guíela uniformemente ejerciendo leve presión en el sentido
de corte.
La ranura (30) es apropiada para sistemas de carriles guía
de Bosch y Mafell.
La ranura (31) es apropiada para sistemas de carriles guía
de Festool y Makita.

1 609 92A C0E | (31.07.2025) Bosch Power Tools



Português | 45

Serrado con tope paralelo (ver figura J)
El tope paralelo (34) permite obtener cortes exactos a lo lar-
go del canto de la pieza de trabajo, o bien, serrar franjas de
igual anchura.
Suelte el tornillo de mariposa (9) y desplace la escala del to-
pe paralelo (34) a través de la guía en la placa base (6).
Ajuste el ancho de corte deseado como valor de escala en la
respectiva marca de corte (11) o (10), ver apartado "Mar-
cas de posición". Apriete de nuevo firmemente el tornillo de
mariposa (9).

Serrado con tope auxiliar (ver figura K)
Para serrar piezas largas o cortar cantos rectos puede fijarse
a la pieza una tabla o listón que le sirva de guía al asentar la
placa base de la sierra circular contra este tope auxiliar.

Ajuste de la marcación de la escala para el ángulo de
inglete (ver figura G)
Tras un uso intensivo o prolongado de la herramienta eléctri-
ca, puede ser necesario un ajuste de la marcación de la esca-
la para el ángulo de inglete (35). Para ello, gire el tornillo
(36) hacia dentro o hacia fuera hasta que la hoja de sierra
forme un ángulo de 90° con la placa base (6). Con el tornillo
(36), alinee la marcación roja de la escala (35) con el punto
cero de la escala (7).

Mantenimiento y servicio
Mantenimiento y limpieza
u Antes de realizar cualquier trabajo en la herramienta

eléctrica (p. ej., mantenimiento, cambio de herra-
mienta, etc.), retire el acumulador de la herramienta
eléctrica. En caso contrario podría accidentarse al accio-
nar fortuitamente el interruptor de conexión/descone-
xión.

u Siempre mantenga limpias la herramienta eléctrica y
las rejillas de ventilación para trabajar con eficacia y
fiabilidad.

La caperuza protectora pendular deberá poder moverse y
cerrarse siempre por sí sola. Por ello, es necesario mantener
limpio siempre el área en torno a la caperuza protectora pen-
dular. Limpie el polvo y las virutas con una brocha.
Las hojas de sierra sin recubrimiento se pueden proteger
mediante una delgada capa de aceite sin ácido ante el inicio
de corrosión. Elimine de nuevo el aceite antes de aserrar, ya
que si no se mancha la madera.
Las deposiciones de resina o cola sobre la hoja de sierra re-
ducen la calidad del corte. Por ello, limpie las hojas de sierra
inmediatamente después de su uso.

Servicio técnico y atención al cliente
México
Robert Bosch, S. de R.L. de C.V.
Calle Robert Bosch No. 405
C.P. 50071 Zona Industrial, 
Toluca – México, RFC: RBO910102QJ9

Tel.: (52) 55 528430-62
Tel.: 800 6271286

España
Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553
El enlace a nuestras direcciones de servicio y condiciones de
garantía se encuentra en la última página.
Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es
imprescindible indicar el nº de artículo de 10 dígitos que fi-
gura en la placa de características del producto.

Eliminación
Las herramientas eléctricas, acumuladores, accesorios y
embalajes deberán someterse a un proceso de recuperación
que respete el medio ambiente.

¡No arroje las herramientas eléctricas, acumu-
ladores o pilas a la basura!

Sólo para los países de la UE:
Los aparatos eléctricos y electrónicos o pilas/baterías usa-
das que ya no se puedan utilizar deben recogerse por sepa-
rado y eliminarse de forma respetuosa con el medio ambien-
te. Utilice los sistemas de recogida indicados. Una elimina-
ción incorrecta puede ser perjudicial para el medio ambiente
y la salud debido a las sustancias peligrosas que puedan con-
tener.

El símbolo es solamente válido, si también se encuentra
sobre la placa de características del producto/fabricado.

Português
Instruções de segurança
Instruções gerais de segurança para
ferramentas eléctricas

AVISO Devem ser lidas todas as
indicações de segurança,

instruções, ilustrações e especificações desta
ferramenta eléctrica.  O desrespeito das instruções
apresentadas abaixo poderá resultar em choque eléctrico,
incêndio e/ou ferimentos graves.
Guarde bem todas as advertências e instruções para
futura referência.
O termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicações de advertência, refere‑se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).
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Segurança da área de trabalho
u Mantenha a sua área de trabalho sempre limpa e bem

iluminada. Desordem ou áreas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

u Não trabalhar com a ferramenta eléctrica em áreas
com risco de explosão, nas quais se encontrem
líquidos, gases ou pós inflamáveis. Ferramentas
eléctricas produzem faíscas, que podem inflamar pós ou
vapores.

u Manter crianças e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilização.  No caso de
distracção é possível que perca o controlo sobre o
aparelho.

Segurança elétrica
u Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade.  A

infiltração de água numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

Segurança de pessoas
u Esteja atento, observe o que está a fazer e tenha

prudência ao trabalhar com a ferramenta eléctrica. 
Não utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influência de drogas, álcool ou
medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesões graves.

u Utilizar equipamento de protecção individual.  Utilizar
sempre óculos de protecção.  A utilização de
equipamento de protecção pessoal, como máscara de
protecção contra pó, sapatos de segurança
antiderrapantes, capacete de segurança ou protecção
auricular, de acordo com o tipo e aplicação da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesões.

u Evitar uma colocação em funcionamento involuntária. 
Assegure‑se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conectá‑la à alimentação de rede
e/ou ao acumulador, antes de levantá‑la ou de
transportá‑la.  Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
conectado à alimentação de rede enquanto estiver ligado,
poderão ocorrer acidentes.

u Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca
antes de ligar a ferramenta eléctrica.  Uma ferramenta
ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesões.

u Evite uma posição anormal.  Mantenha uma posição
firme e mantenha sempre o equilíbrio.  Desta forma é
mais fácil controlar a ferramenta eléctrica em situações
inesperadas.

u Usar roupa apropriada.  Não usar roupa larga nem
jóias.  Mantenha os cabelos e roupas afastados de
peças em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos
ou jóias podem ser agarrados por peças em movimento.

u Se for possível montar dispositivos de aspiração ou de
recolha, assegure‑se de que estejam conectados e
utilizados correctamente.  A utilização de uma
aspiração de pó pode reduzir o perigo devido ao pó.

u Não deixe que a familiaridade resultante de uma
utilização frequente de ferramentas permita que você
se torne complacente e ignore os princípios de
segurança da ferramenta. Uma acção descuidada pode
causar ferimentos graves numa fracção de segundo.

Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas
eléctricas
u Não sobrecarregue a ferramenta eléctrica.  Utilize a

ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho. 
É melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na área de potência indicada.

u Não utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso.  Uma ferramenta eléctrica que
não pode mais ser ligada nem desligada, é perigosa e
deve ser reparada.

u Puxar a ficha da tomada e/ou remover o acumulador,
se amovível, antes de executar ajustes na ferramenta
eléctrica, de substituir acessórios ou de guardar as
ferramentas eléctricas. Esta medida de segurança evita
o arranque involuntário da ferramenta eléctrica.

u Guardar ferramentas eléctricas não utilizadas fora do
alcance de crianças e não permitir que as pessoas que
não estejam familiarizadas com o aparelho ou que não
tenham lido estas instruções utilizem o aparelho. 
Ferramentas eléctricas são perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

u Tratar a ferramenta eléctrica e os acessórios com
cuidado.  Controlar se as partes móveis do aparelho
funcionam perfeitamente e não emperram, e se há
peças quebradas ou danificadas que possam
prejudicar o funcionamento da ferramenta eléctrica. 
Permitir que peças danificadas sejam reparadas antes
da utilização. Muitos acidentes têm como causa, a
manutenção insuficiente de ferramentas eléctricas.

u Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas. 
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com
cantos de corte afiados emperram com menos frequência
e podem ser conduzidas com maior facilidade.

u Utilizar a ferramenta eléctrica, acessórios,
ferramentas de aplicação, etc. conforme estas
instruções. Considerar as condições de trabalho e a
tarefa a ser executada.  A utilização de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a não ser as aplicações
previstas, pode levar a situações perigosas.

u Mantenha os punhos e as superfícies de agarrar secas,
limpas e livres de óleo e massa consistente.  Punhos e
superfícies de agarrar escorregadias não permitem o
manuseio e controle seguros da ferramenta em situações
inesperadas.

Manuseio e utilização cuidadosos de ferramentas com
acumuladores
u Só carregar acumuladores em carregadores

recomendados pelo fabricante.  Há perigo de incêndio
se um carregador apropriado para um certo tipo de
acumuladores for utilizado para carregar acumuladores
de outros tipos.
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u Só utilizar ferramentas eléctricas com os
acumuladores apropriados.  A utilização de outros
acumuladores pode levar a lesões e perigo de incêndio.

u Manter o acumulador que não está sendo utilizado
afastado de clipes, moedas, chaves, parafusos ou
outros pequenos objectos metálicos que possam
causar um curto-circuito dos contactos.  Um curto-
circuito entre os contactos do acumulador pode ter como
consequência queimaduras ou fogo.

u No caso de aplicação incorrecta pode vazar líquido do
acumulador. Evitar o contacto.  No caso de um
contacto acidental, deverá enxaguar com água.  Se o
líquido entrar em contacto com os olhos, também
deverá consultar um médico. Líquido que escapa do
acumulador pode levar a irritações da pele ou a
queimaduras.

u Não use um acumulador ou uma ferramenta danificada
ou modificada.  Os acumuladores danificados ou
modificados exibem um comportamento imprevisível
podendo causar incêndio, explosão ou risco de lesão.

u Não exponha o acumulador ou a ferramenta ao fogo ou
temperatura excessiva.  A exposição ao fogo ou a
temperaturas acima de 130 °C pode causar explosão.

u Siga todas as instruções de carregamento e não
carregue o acumulador ou a ferramenta fora da faixa
de temperatura especificada no manual de instruções.
Carregar indevidamente ou em temperaturas fora da faixa
especificada pode danificar o acumulador e aumentar o
risco de incêndio.

Serviço
u Só permita que o seu aparelho seja reparado por

pessoal especializado e qualificado e só com peças de
reposição originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

u Nunca tente reparar acumuladores danificados.  A
reparação de acumuladores deve ser realizada apenas
pelo fabricante ou agentes de assistência autorizados.

Instruções de segurança para serras circulares
Procedimentos de corte

u  PERIGO: Mantenha as mãos afastadas da zona de
corte e do disco. Mantenha a segunda mão no punho
auxiliar ou na carcaça do motor. Se usar ambas as mãos
para segurar a serra, estas não poderão ser cortadas pelo
disco.

u Não coloque as mãos por baixo da peça de trabalho. A
proteção não o protege do disco por baixo da peça de
trabalho.

u Ajuste a profundidade de corte à espessura da peça de
trabalho. Deverá estar visível menos de um dente
completo dos dentes do disco por baixo da peça de
trabalho.

u Nunca apoie a peça nas suas mãos ou sobre a perna
enquanto efetua o corte. Fixe a peça numa plataforma
estável. É importante suportar o corpo de forma

adequada para minimizar a exposição deste, o bloqueio
do disco ou a perda de controlo.

u Segure a ferramenta elétrica nas superfícies de
agarrar isoladas, ao executar uma operação onde a
ferramenta de corte possa entrar em contacto com
cabos escondidos. O contacto com um fio "sob tensão"
irá colocar as partes metálicas expostas da ferramenta
elétrica também "sob tensão" e pode dar um choque
elétrico ao operador.

u Ao efetuar cortes longitudinais, utilize sempre a guia
de corte ou a guia de aresta reta. Isto melhora a
precisão de corte e reduz o risco de bloqueio do disco.

u Utilize sempre discos com furos interiores com
tamanho e forma corretos (diamante versus redondo).
Os discos que não coincidam com o hardware de
montagem da serra ficam descentrados, causando perda
de controlo.

u Nunca utilize anilhas ou um parafuso de disco
danificados ou incorretos. As anilhas e o parafuso de
disco foram especialmente concebidos para a sua serra,
para excelente rendimento e uma operação segura.

Causas do efeito de coice e indicações relacionadas
- o efeito de coice é uma reação súbita a um disco de serra
entalado, bloqueado ou desalinhado, causando um
levantamento descontrolado da serra e a sua saída da peça
de trabalho em direção ao operador;
- quando o disco é entalado ou bloqueado fortemente pelo
corte a fechar, o disco para e a reação do motor aciona a
unidade rapidamente para trás, em direção ao operador;
- se o disco ficar torcido ou desalinhado no corte, os dentes
no chanfro posterior do disco podem entra na superfície
superior da madeira fazendo com que o disco suba para fora
do corte e salte para trás, em direção ao operador.
O efeito de coice é o resultado de uma utilização abusiva e/
ou condições ou procedimentos incorretos de utilização da
serra e pode ser evitado tomando as precauções indicadas
abaixo.
u Segure a serra com firmeza com as duas mãos e

posicione os braços de forma a poder resistir ao efeito
de coice.  Posicione o seu corpo de qualquer lado do
disco, mas não em linha com este. O efeito de coice
pode fazer com que a serra salte para trás, mas as forças
do efeito de coice podem ser controladas pelo operador
se forem tomadas as devidas precauções.

u Quando o disco está bloqueado ou se interromper um
corte por qualquer motivo, solte o botão e mantenha a
serra imóvel até que o disco pare por completo. 
Nunca tente retirar a serra da peça ou puxar a serra
para trás enquanto o disco estiver em funcionamento,
caso contrário pode ocorrer efeito de coice. Investigue
e tome as medidas necessárias para eliminar a causa do
bloqueio do disco.

u Quando reiniciar a serra com o disco na peça, centre o
disco de serra no corte para que os dentes da serra
não fiquem engatados no material. Se um disco de
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serra bloquear, pode subir ou ressaltar da peça quando a
serra é reiniciada.

u Apoie painéis grandes para reduzir o risco de
entalamento e o efeito de coice do disco. Os painéis
grandes tendem a abater sob o seu próprio peso. Coloque
suportes sob o painel, de ambos os lados, junto à linha de
corte e junto da extremidade do painel.

u Não utilize discos rombos ou danificados. Os discos
não afiados ou mal ajustados produzem um corte
estreito, causando fricção excessiva, bloqueio do disco e
efeito de coice.

u As alavancas de bloqueio do ajuste da profundidade
do disco e do chanfro têm de estar apertadas e fixas
antes de fazer o corte. Se o ajuste do disco se deslocar
durante o corte, pode causar o bloqueio e o efeito de
coice do disco.

u Tenha especial cuidado ao efetuar cortes em paredes
existentes ou noutras áreas cegas. O disco
protuberante pode cortar objetos que podem provocar
um efeito de coice.

Função da proteção inferior
u Verifique se a proteção inferior está bem fechada

antes de cada utilização. Não opere a lâmina se a
proteção inferior não se deslocar livremente e fechar
de imediato. Nunca fixe ou prenda a proteção inferior
na posição aberta.Se a serra cair acidentalmente, a
proteção inferior pode ficar torcida. Levante a proteção
inferior com o punho retrátil e certifique-se de que se
desloca livremente e não toca no disco ou em qualquer
outra parte, em todos os ângulos e profundidades de
corte.

u Verifique a operação da mola da proteção inferior.  Se
a proteção e a mola não estiverem a funcionar
corretamente, têm de ser reparadas antes da
utilização. A proteção inferior pode funcionar
lentamente devido a peças danificadas, depósitos
pegajosos ou acumulação de resíduos.

u A proteção inferior pode ser retraída manualmente
apenas para cortes especiais, como "cortes de
imersão" e "cortes compostos". Levante a proteção
inferior pelo punho retrátil e assim que o disco entrar
no material, a proteção inferior tem de ser solta.Para
todos os outros cortes, a proteção inferior deve operar
automaticamente.

u Verifique sempre se a proteção inferior está a cobrir o
disco antes de colocar a serra sobre a bancada ou no
chão.Um disco desprotegido, a rodar livremente, irá
fazer com que a serra se desloque para trás, cortando
tudo o que estiver pelo caminho. Tenha atenção ao tempo
que leva o disco a parar depois de soltar o botão.

Instruções de segurança adicionais
u Não insira as mãos na remoção de aparas. Pode sofrer

ferimentos nas peças em rotação.
u Não trabalhe com a serra acima do nível da cabeça. Se

o fizer, não terá controlo suficiente sobre a ferramenta
elétrica.

u Utilizar detetores apropriados, para encontrar cabos
escondidos, ou consulte a companhia elétrica local. O
contacto com cabos elétricos pode provocar fogo e
choques elétricos. Danos em tubos de gás podem levar à
explosão. A infiltração num cano de água provoca danos
materiais.

u Durante o trabalho, segure a ferramenta elétrica com
as duas mãos e providencie uma estabilidade segura.
A ferramenta elétrica é conduzida com maior segurança
com ambas as mãos.

u Não opere a ferramenta elétrica de forma
estacionária. Ela não é adequada para o funcionamento
com mesa de serrar.

u Ao fazer um "corte de imersão" que não é executado
em ângulo reto, proteja a placa de guia contra
deslocamento lateral. Um deslocamento lateral pode
fazer com que o disco de serra emperre, provocando um
contragolpe.

u Fixar a peça a ser trabalhada. Uma peça a ser
trabalhada fixa com dispositivos de aperto ou com torno
de bancada está mais firme do que segurada com a mão.

u Espere que a ferramenta elétrica pare
completamente, antes de depositá‑la. A ferramenta de
aplicação pode emperrar e levar à perda de controlo
sobre a ferramenta elétrica.

u Não use discos de serra de aço HSS. Estes discos de
serra podem quebrar facilmente.

u Não serre metais ferrosos. As aparas quentes podem
incendiar o sistema de aspiração de pó.

u Usar uma máscara de proteção contra pó.
u Em caso de danos e de utilização incorreta da bateria,

podem escapar vapores. A bateria pode incendiar-se
ou explodir. Areje o espaço e procure assistência médica
no caso de apresentar queixas. É possível que os vapores
irritem as vias respiratórias.

u Não altere nem abra o acumulador. Há perigo de haver
um curto-circuito.

u Os objetos afiados como, p. ex., pregos ou chaves de
fendas, assim como o efeito de forças externas podem
danificar o acumulador. Podem causar um curto-circuito
interno e o acumulador pode ficar queimado, deitar fumo,
explodir ou sobreaquecer.

u Utilize a bateria apenas em produtos do fabricante. Só
assim é que a bateria é protegida contra sobrecarga
perigosa.

Proteger a bateria contra calor, p. ex.
também contra uma permanente radiação
solar, fogo, sujidade, água e humidade. Há
risco de explosão ou de um curto-circuito.

Descrição do produto e do serviço
Leia todas as instruções de segurança e
instruções. A inobservância das instruções de
segurança e das instruções pode causar
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choque elétrico, incêndio e/ou ferimentos graves.
Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instruções.

Utilização adequada
A ferramenta elétrica é adequada para executar cortes
longitudinais e transversais sobre apoios fixos em madeira,
com um traçado de corte a direito ou em meia-esquadria.

Componentes ilustrados
A numeração dos componentes ilustrados refere‑se à
apresentação da ferramenta elétrica na página de
esquemas.
(1) Interruptor de ligar/desligar
(2) Bloqueio de ligação para o interruptor de ligar/

desligar
(3) Tecla para a pré-seleção da profundidade de corte
(4) Punho adicional
(5) Tecla de bloqueio do veio
(6) Placa de base
(7) Escala do ângulo de meia-esquadria
(8) Alavanca de aperto para a pré-seleção do ângulo de

meia-esquadria
(9) Parafuso de orelhas para guia paralela (à frente)
(10) Marcação de corte de 45°
(11) Marcação de corte de 0°
(12) Alavanca de ajuste para a capa de proteção

pendular inferior
(13) Cobertura de proteção pendular
(14) Parafuso de orelhas para pré-seleção de ângulos de

meia-esquadria
(15) Capa de proteção
(16) Expulsão de aparas
(17) Bateriaa)

(18) Escala de profundidade de corte
(19) Interface de utilizador
(20) Punho (superfície do punho isolada)
(21) Tecla de desbloqueio da bateriaa)

(22) Veio da serra
(23) Flange de admissão
(24) Disco de serra circulara)

(25) Flange de aperto
(26) Parafuso de aperto com anilha
(27) Chave sextavada interior
(28) Caixa de pó/aparasa)

(29) Mangueira de aspiraçãoa)

(30) Ranhura para sistemas de calhas de guia da Bosch e
Mafell

(31) Ranhura para sistemas de calhas de guia da Festool
e Makita

(32) Calha de guiaa)

(33) Par de gramposa)

(34) Guia paralela
(35) Marcação da escala para ângulo de meia-esquadria
(36) Parafuso para ajustar a marcação da escala para

ângulo de meia-esquadria
(37) Marcação branca da escala de profundidades de

corte para corte com calha de guia
(38) Ligar/desligar indicação do Stop Control (interface

de utilizador)
(39) Tecla para ligar/desligar o Stop Control (interface

de utilizador)
(40) Indicação de estado da ferramenta elétrica

(interface de utilizador)
(41) Tecla para a pré-seleção da velocidade de rotação

(interface de utilizador)
(42) Indicação nível de rotação/modo (interface de

utilizador)
(43) Indicação temperatura (interface de utilizador)
(44) Indicador do nível de carga da bateria (interface de

utilizador)
(45) Indicação modo ECO (interface de utilizador)
a) Este acessório não pertence ao volume de fornecimento.

Dados técnicos

Serra circular manual EXKS18V-68GX
Número de produto 3 601 FB5 3..
Tensão nominal V 18
Número de rotações em
vazio nominalA)

r.p.m. 2500−5000

Máx. profundidade de corte
– No ângulo de meia-

esquadria 0°
mm 68

– No ângulo de meia-
esquadria 45°

mm 49,5

– No ângulo de meia-
esquadria 50°

mm 45,8

Bloqueio do veio ●
Dimensões placa de base mm 203 x 329
Diâmetro máx. do disco de
serra

mm 190

Diâmetro mín. do disco de
serra

mm 184

Espessura máx. da base do
disco

mm 2

Espessura mín. da base do
disco

mm 1

Furo central mm 30
PesoB) kg 4,3
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Serra circular manual EXKS18V-68GX
Temperatura ambiente
recomendada durante o
carregamento

°C 0 ... +35

Temperatura ambiente
admissível em
funcionamentoC) e durante o
armazenamento

°C –20 ... +50

Baterias compatíveis GBA18V...
GBA 18V...

ProCORE18V...
EXPERT18V...

EXBA18V...
CORE18V...

Baterias recomendadas para
potência máxima

EXPERT...
≥ 4,0 Ah

ProCORE18V...
≥ 4,0 Ah

Carregadores recomendados GAL18...
GAL 18...
GAL 36...

GAL12V/18...
GAL 12V/18...

GAX 18...
EXAL18...

A) Medido a 20–25 °C com bateria ProCORE18V 12.0Ah
B) Com punho adicional, sem bateria (encontra o peso da bateria

em www.bosch-professional.com.)
C) potência limitada perante temperaturas < 0 °C

Os valores podem variar em função do produto e estar sujeitos a
condições de aplicação e do meio ambiente. Para mais informações
consulte www.bosch-professional.com/wac.

Informação sobre ruídos/vibrações
Os valores de emissão de ruído foram determinados de
acordo com EN 62841-2-5.
O nível sonoro avaliado como A da ferramenta elétrica é
normalmente de: nível de pressão sonora 97 dB(A); nível de
potência sonora 105 dB(A). Incerteza K = 3 dB.
Utilizar proteção auditiva!
Valores de vibração ah (vibrações contínuas), pF (vibrações
repetidas de impacto) e incerteza K apurados
conforme EN 62841-2-5:
Serrar madeira: ah,W = 0,7 m/s2 (K = 1,5 m/s2), 
pF,W = 68 m/s2 (K = 53,0 m/s2)
O nível de vibrações indicado nestas instruções e o valor de
emissões sonoras foram medidos de acordo com um
processo de medição normalizado e podem ser utilizados
para a comparação de ferramentas elétricas. Também são
adequados para uma avaliação provisória das emissões
sonoras e de vibrações.
O nível de vibrações indicado e o valor de emissões sonoras
representam as aplicações principais da ferramenta elétrica.
Se a ferramenta elétrica for utilizada para outras aplicações,
com outras ferramentas de trabalho ou com manutenção
insuficiente, é possível que o nível de vibrações e de
emissões sonoras seja diferente. Isto pode aumentar

sensivelmente a emissão sonora e de vibrações para o
período completo de trabalho.
Para uma estimação exata da emissão sonora e de
vibrações, também deveriam ser considerados os períodos
nos quais o aparelho está desligado ou funciona, mas não
está sendo utilizado. Isto pode reduzir a emissão sonora e de
vibrações durante o completo período de trabalho.
Além disso também deverão ser estipuladas medidas de
segurança para proteger o operador contra o efeito de
vibrações, como por exemplo: manutenção de ferramentas
elétricas e acessórios, manter as mãos quentes e
organização dos processos de trabalho.

Bateria
Bosch vende ferramentas elétricas sem fio também sem
bateria. Pode consultar na embalagem se está incluída uma
bateria no volume de fornecimento da sua ferramenta
elétrica.

Carregar a bateria
u Utilize apenas os carregadores listados nos dados

técnicos. Só estes carregadores são apropriados para os
baterias de lítio utilizadas para a sua ferramenta elétrica.

Nota: devido a normas de transporte internacionais, as
baterias de lítio são fornecidas parcialmente carregadas.
Para assegurar a completa potência da bateria, a bateria
deverá ser carregada completamente antes da primeira
utilização.

Colocar a bateria
Insira a bateria carregada no respetivo encaixe, até que esta
esteja engatada.

Retirar a bateria
Para retirar a bateria, pressione a respetiva tecla de
desbloqueio e puxe a bateria para fora. Não empregue
força.
A bateria possui 2 níveis de travamento, que devem evitar,
que a bateria caia, caso a tecla de desbloqueio da
bateria seja premida por acaso. Enquanto a bateria estiver
dentro da ferramenta elétrica, ela é mantida em posição por
uma mola.

Indicador do nível de carga da bateria
Nota: Nem todos os tipos de bateria dispõem de um
indicador do nível de carga de bateria.
Os LEDs verdes do indicador do nível de carga da bateria
indicam o nível de carga da bateria. Por motivos de
segurança, a consulta do nível de carga só é possível com a
ferramenta elétrica parada.
Prima a tecla para o indicador do nível de carga da bateria 
ou  para visualizar o nível de carga. Isto também é
possível com a bateria removida.
Se, depois de premir a tecla para o indicador do nível de
carga da bateria, não se acender qualquer LED, a bateria
tem defeito e tem de ser substituída.
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O nível de carga da bateria também é indicado na interface
do utilizador (ver "Indicadores de estado", Página 53).
Tipo de bateria GBA 18V... | GBA18V...

LED Capacidade
Luz permanente 3 × verde 60–100 %
Luz permanente 2 × verde 30–60 %
Luz permanente 1 × verde 5–30 %
Luz intermitente 1 × verde 0–5 %

Tipo de bateria ProCORE18V… | EXPERT18V… |
EXBA18V… | CORE18V…

LED Capacidade
Luz permanente 5 × verde 80–100 %
Luz permanente 4 × verde 60–80 %
Luz permanente 3 × verde 40–60 %
Luz permanente 2 × verde 20–40 %
Luz permanente 1 × verde 5–20 %
Luz intermitente 1 × verde 0–5 %

Deteção de risco de defeito na bateria
EXPERT18V… | EXBA18V…
Os LEDs dos indicadores do nível de carga da bateria podem
indicar o risco para um defeito na bateria, para além do nível
de carga da bateria.
Para ativar a função, mantenha a tecla para o indicador do
nível de carga  premida durante 3 segundos. A análise da
bateria é sinalizada por uma luz contínua do indicador do
nível de carga da bateria. O resultado é exibido no indicador
do nível de carga da bateria.

1 LED: a bateria tem um elevado risco de
defeito. A potência e a autonomia podem ser

logo minimizadas. É recomendado substituir a bateria.
5 LEDs: a bateria está em bom estado com um
risco baixo de defeito.

Ter em atenção: a estimativa do risco de defeito na bateria
funciona em dois níveis e oferece uma avaliação simplificada
do estado. A bateria é avaliada como estando em bom
estado ou apresenta um elevado risco de defeito. Não é
indicada nenhuma percentagem do estado da bateria.

Indicações sobre o manuseio ideal da bateria
Proteger a bateria contra humidade e água.
Armazene a bateria apenas na faixa de temperatura de
−20 °C a 50 °C. Por exemplo, não deixe a bateria dentro do
automóvel no verão.
Limpar de vez em quando as aberturas de ventilação da
bateria com um pincel macio, limpo e seco.

Um tempo de funcionamento reduzido após o carregamento
indica que a bateria está gasta e que deve ser substituída.
Observe as indicações sobre a eliminação de forma
ecológica.

Montagem
u Só utilizar discos de serra com uma máxima

velocidade admissível superior à velocidade da
marcha em vazio da ferramenta elétrica.

Introduzir/substituir o disco da serra circular
u Antes de qualquer trabalho na ferramenta elétrica (p.

ex. manutenção, troca de ferramenta, etc.) retire a
bateria da mesma. Há perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

u Para a montagem do disco de serra é necessário usar
luvas de proteção. Há perigo de lesões no caso de um
contacto com o disco de serra.

u Nunca utilizar discos abrasivos como ferramentas de
trabalho.

Europa
u Só utilizar discos de serra que correspondam aos

dados caraterísticos indicados nesta instrução de
serviço e na ferramenta elétrica e que sejam
controlados conforme EN 847‑1 e respetivamente
marcados.

Selecionar disco de serra
Encontra um resumo dois discos de serra recomendados no
final destas instruções.

Desmontar disco de serra (ver figura A)
Coloque a ferramenta elétrica para a troca de ferramenta
sobre o topo da carcaça do motor.
– Prima e mantenha premida a tecla de bloqueio do veio

(5).
u Só acione a tecla de bloqueio do veio (5) com o veio de

retificação parado. Caso contrário é possível que a
ferramenta elétrica seja danificada.

– Desaperte com a chave sextavada interior (27) o
parafusos tensor (26) no sentido de rotação ➊.

– Vire a tampa de proteção pendular (13) para trás e
segure a mesma.

– Retire o flange de admissão (25) e o disco de serra (24)
do veio da serra (22).

Montar o disco de serra (ver figura A)
Coloque a ferramenta elétrica para a troca de ferramenta
sobre o topo da carcaça do motor.
– Limpe o disco de serra (24) e todos os meus elementos

de aperto a montar.
– Vire a tampa de proteção pendular (13) para trás e

segure a mesma.
– Coloque o disco de serra (24) no flange de admissão

(23). O sentido de corte dos dentes (sentido das setas no
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disco de serra) e a seta do sentido de rotação na tampa
de proteção pendular (13) têm de coincidir.

– Coloque o flange de admissão (25) e aperte o parafuso
tensor (26) no sentido de rotação ➋. Certifique-se da
posição de montagem correta do flange de admissão
(23) e do flange de aperto (25).

– Prima e mantenha premida a tecla de bloqueio do veio
(5).

– Com uma chave de sextavado interior (27), aperte o
parafuso de aperto (26) no sentido de rotação ➋. O
binário de aperto deve ser de 6–9 Nm, o que
corresponde ao aperto manual mais ¼ de volta.

Aspiração de pó/de aparas
Evite trabalhar sem medidas de redução do pó. 
Um dispositivo de aspiração de pó apropriado ou uma caixa
do pó/saco do pó reduz a poluição prejudicial causada pelo
pó. Assegure uma boa ventilação do local de trabalho. Utilize
sempre proteção respiratória adequada. Ao usar a caixa do
pó e para assegurar uma aspiração de pó ideal, esvazie
atempadamente a caixa do pó e limpe regularmente o
elemento filtrante. 
Ao usar um aspirador observe os requisitos listados abaixo.
Observe as diretivas para os materiais a serem processados,
vigentes no seu país.
u Evite a acumulação de pó no local de trabalho. Pós

podem entrar levemente em ignição.
Requisitos relativos ao aspirador
Diâmetro nominal recomendado da
mangueira

mm 35

Vácuo necessárioA) mbar
hPa

≥ 230
≥ 230

Taxa de fluxo necessáriaA) l/s
m³/h

≥ 36
≥ 129,6

Eficiência de filtro recomendada Classe de
pó MB)

A) Valor de potência na ligação do aspirador da ferramenta elétrica
B) Conforme IEC/EN 60335-2-69

Observe o manual do aspirador. Se a potência de aspiração
diminuir, pare de trabalhar e elimine a causa.

Expulsão de aparas (ver figura B)
A expulsão de aparas (16) roda livremente.
À expulsão de aparas (16) é possível ligar uma mangueira de
aspiração com um diâmetro de 35 mm ou uma caixa de pó/
aparas (28).
Para assegurar uma aspiração otimizada, é necessário que a
expulsão de aparas (16) seja limpa em intervalos regulares.

Aspiração externa
Ligue a mangueira de aspiração (29) a um aspirador
(acessório). Encontra um resumo da ligação aos diferentes
aspiradores no final deste manual.

O aspirador de pó deve ser apropriado para o material a ser
trabalhado.
Utilize um aspirador especial para aspirar pó que seja
extremamente nocivo à saúde, cancerígeno ou seco.

Aspiração integrada (ver figura B)
Encaixe bem a caixa de pó/aparas (28) na remoção de
aparas (16).
Esvazie atempadamente a caixa de pó/aparas (28), para
que a eficiência seja mantida.
Para esvaziar a caixa de pó/aparas (28) retire-a da remoção
de aparas (16).
Limpe o bocal de ligação da caixa de pó/aparas (28) antes
de o inserir.

Funcionamento
u Antes de qualquer trabalho na ferramenta elétrica (p.

ex. manutenção, troca de ferramenta, etc.) retire a
bateria da mesma. Há perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

Modos de operação
Ajustar a profundidade de corte (ver figuras C–D)
u Adapte a profundidade de corte à espessura da peça.

Deveria estar visível, menos do que uma completa altura
de dente por debaixo da peça a ser trabalhada.

Com a tecla para a pré-seleção da profundidade de corte (3)
pode ser ajustada a profundidade de corte.
Para profundidades de corte mais pequenas puxe a serra da
placa de base (6), para profundidades de corte maiores
pressione a serra para a placa de base (6). Ajuste a medida
desejada na escala de profundidades de corte (18).

Ajustar o ângulo de meia-esquadria (ver figura E)
Coloque a ferramenta elétrica no topo da tampa de proteção
(15).
Solte a alavanca tensora para pré-seleção de ângulos de
meia-esquadria (8) e o parafuso de orelhas (14). Deslocar
lateralmente o disco de serra. Ajuste a medida desejada na
escala (7). Aperte novamente a alavanca de ajuste (8) e o
parafuso de orelhas (14).
Para recolocar a serra na posição inicial, solte a alavanca
tensora para pré-seleção de ângulos de meia-esquadria (8) e
o parafuso de orelhas (14). Coloque a serra na posição de 0°
e reaperte a alavanca tensora e o parafuso de orelhas na
serra sem pressão.
Nota: No caso de corte em meia-esquadria, a profundidade
de corte é inferior ao valor indicado na escala de
profundidades de corte (18).
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Marcações de corte

(11) (10)
A marcação de corte 0° (11) indica a
posição do disco de serra num corte
em ângulo reto. A marcação de corte
45° (10) indica a posição do disco de
serra num corte num ângulo de 45°.

Oriente-se pelo canto esquerdo da marcação de corte para
efetuar o corte, tal como ilustrado na figura. Neste caso, a
sobra de material se encontra do lado direito. É
recomendável executar um corte de teste.

Colocação em funcionamento
Ligar/desligar
u Certifique-se de que consegue acionar o interruptor

de ligar/desligar sem ter de soltar o punho.
Para a colocação em funcionamento da ferramenta
elétrica, acionar primeiro o bloqueio de ligação (2) e premir
de seguida o interruptor de ligar/desligar (1) e manter
premido.
Para desligar a ferramenta elétrica, liberte o interruptor de
ligar/desligar (1).
Nota: Por motivos de segurança o interruptor de ligar/
desligar (1) não pode ser travado, mas deve permanecer
premido durante o funcionamento.

Travão de funcionamento por inércia
Um travão de funcionamento por inércia reduz a marcha por
inércia do disco de serra depois de desligar a ferramenta
elétrica.

Interface do utilizador (ver figura F)
A interface de utilizador (19) serve para a pré-seleção da
velocidade de rotação, para a ativação da função de
segurança Stop Control, bem como para a indicação do
estado da ferramenta elétrica.

Stop Control
Com a função Stop Control ativada, a ferramenta elétrica
para automaticamente assim que o corte estiver terminado
(ou seja assim que a lâmina de serra sair da peça), mesmo
quando o interruptor de ligar/desligar (1) ainda estiver
pressionado. A função Stop Control está desligada por
norma. Para ligar a função, pressione a tecla (39) na
interface de utilizador (19).
Atenção: nos cortes com um número de rotações reduzido
ou uma velocidade de avanço reduzida, bem como com uma
espessura reduzida do material, a função poderá não ser
ativada.

Desativação de contragolpe
Em caso de contragolpe repentino da
ferramenta elétrica, p. ex. bloqueio no corte, é
interrompida eletronicamente a alimentação
de corrente para o motor. A indicação de
estado (40) pisca a vermelho.

Para recolocar em funcionamento, coloque o interruptor de
ligar/desligar (1) na posição desligada e ligue novamente a
ferramenta elétrica.

Modo ECO
Se a ferramenta elétrica for operada no modo de poupança
de energia ECO, o tempo de funcionamento da bateria pode
aumentar em até 10 %.
Quando o modo ECO está ativo, é exibido na indicação do
nível de rotações/modo (42) o símbolo E. Adicionalmente
está acesa a indicação do modo ECO (45).

Pré-seleção do número de rotação
Estão predefinidos 3 níveis de rotação e o modo ECO.
A tabela seguinte mostra os níveis de rotação e os respetivos
números de rotações.

Nível de rotações Número de
rotações [r.p.m.]

1 2500
2 3750
3 5000
ECO 3000A)

A) ±25 %
Com a tecla para a pré-seleção da velocidade de rotação
(41) pode pré-selecionar a velocidade de rotação
necessária mesmo durante o funcionamento.

Indicadores de estado

Indicador do nível de carga
da bateria (interface de
utilizador) (44)

Significado/Causa Solução

verde Bateria carregada –
amarelo Bateria quase vazia Trocar ou carregar bateria em breve
vermelho Acumulador vazio Trocar ou carregar bateria
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Indicação temperatura (43) Significado/Causa Solução
amarelo Temperatura crítica atingida (motor,

eletrónica, bateria)
Deixar a ferramenta elétrica funcionar em
vazio e arrefecer

vermelha A ferramenta elétrica está sobreaquecida e
desliga-se

Deixar a ferramenta elétrica funcionar
arrefecer

Indicação de estado da
ferramenta elétrica (40)

Significado/causa Solução

Verde Estado OK –
Amarelo Temperatura crítica atingida ou bateria quase

vazia
Deixar a ferramenta elétrica funcionar em
vazio e arrefecer ou trocar ou carregar bateria
em breve

Vermelho A ferramenta elétrica está sobreaquecida ou a
bateria está vazia

Deixar a ferramenta elétrica arrefecer ou
trocar ou carregar a bateria

Vermelho intermitente O desligamento em caso de contragolpe
ativou-se

Desligar e voltar a ligar a ferramenta elétrica,
se necessário, remover e voltar a colocar a
bateria.

Instruções de trabalho
u Antes de qualquer trabalho na ferramenta elétrica (p.

ex. manutenção, troca de ferramenta, etc.) retire a
bateria da mesma. Há perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

A largura de corte varia de acordo com a lâmina de serra
utilizada.
Proteger os discos de serra contra golpes e pancadas.
Conduza a ferramenta elétrica uniformemente e com um
leve impulso no sentido de corte, para obter uma boa
qualidade de corte. Um avanço demasiado forte reduz a vida
útil das ferramentas de trabalho e pode danificar a
ferramenta elétrica.
Trabalhe sempre com um avanço uniforme e assegure que a
rotação da lâmina de serra permanece constante. Evite um
aumento do avanço (p. ex. ao trabalhar com madeira
húmida, madeira de construção processada com pressão ou
madeira de galhos) e da redução da rotação associada, para
evitar um sobreaquecimento dos dentes da lâmina de serra.
A potência de serragem e a qualidade de corte dependem do
estado e da forma dos dentes do disco de serra. Portanto só
deverá utilizar discos de serra afiados e apropriados para o
material a ser trabalhado.
Se iniciar ou terminar um processo de serragem, centre a
lâmina de serra na fenda de serragem e assegure que os
dentes da serra não estão presos na peça. Deste modo evita
um rechaço ou que a lâmina de serra se mova para fora da
peça.

Serrar madeira
A seleção correta do disco de serra depende do tipo de
madeira, da qualidade da madeira e se são necessários
cortes longitudinais ou transversais.
Cortes longitudinais em abeto são produzidas aparas em
formato espiral.
O pó de faia e carvalho são especialmente prejudiciais para a
saúde, por isso trabalhe sempre com aspiração de pó.

Utilização da calha de guia (ver figura H)
A ranhura estreita (30) integrada na placa de base (6) pode
ser usada para as calhas de guia indicadas na página de
acessórios.

Serrar com calha de guia (ver figuras I – L)
Com a ajuda do carril de guia (32) pode efetuar cortes retos.
O lábio de borracha no carril de guia oferece uma proteção
contra formação de aparas, que ao serrar derivados de
madeira evita que a superfície lasque. A lâmina de serra tem
de encostar com os dentes diretamente no lábio de
borracha.
O lábio de borracha tem de ser adaptada ao disco de serra
usado antes do primeiro corte com o carril de guia (32).
Para isso, coloque o carril de guia (32) com todo o
comprimento numa peça. Ajuste uma profundidade de corte
de aprox. 9 mm e um ângulo reto de meia-esquadria. Ligue a
serra circular e desloque-a uniformemente e com ligeiro
avanço no sentido de corte.
A ranhura (30) é adequada para sistemas de calhas de guia
da Bosch e Mafell.
A ranhura (31) é adequada para sistemas de calhas de guia
da Festool e Makita.

Serrar com guia paralela (ver figura J)
A guia paralela (34) permite cortes exatos ao longo da aresta
da peça, ou seja, o corte de tiras iguais.
Solte a porca de orelhas (9) e empurre a escala da guia
paralela (34) pela guia da placa de base (6). Ajuste a largura
de corte desejada como valor de escala na respetiva
marcação de corte (11) ou (10), ver seção "Marcações de
corte". Aperte novamente a porca de orelhas (9).

Serrar com encosto auxiliar (ver figura K)
Para o processamento de peças maiores ou para cortar
arestas a direito, pode fixar uma tábua ou uma ripa como
encosto auxiliar na peça e introduzir a serra circular com a
placa de base ao longo do encosto auxiliar.
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Ajuste da marcação da escala para o ângulo de meia-
esquadria (ver figura G)
Após utilização intensiva ou prolongada da ferramenta
elétrica, poderá ser necessário ajustar a marcação da escala
para o ângulo de meia-esquadria (35). Para o efeito,
desaperte ou aperte o parafuso (36) até que a lâmina de
serra fique num ângulo de 90° em relação à placa de base
(6). Com o parafuso (36) iguale a marcação vermelha da
escala (35) ao ponto zero na escala (7).

Manutenção e assistência técnica
Manutenção e limpeza
u Antes de qualquer trabalho na ferramenta elétrica (p.

ex. manutenção, troca de ferramenta, etc.) retire a
bateria da mesma. Há perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

u Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilação sempre limpas, para trabalhar bem e de
forma segura.

A cobertura de proteção pendular tem de poder
movimentar-se sempre livremente e fechar-se
automaticamente. Portanto, deverá manter a área em volta
da cobertura de proteção pendular sempre limpa. Elimine pó
e aparas com um pincel.
Os discos de serra não revestidos podem ser protegidos
contra a formação de corrosão com uma camada fina de
óleo. Remover o óleo antes de serrar, caso contrário
poderão surgir nódoas na madeira.
Resíduos de resina ou de aglutinante no disco de serra
reduzem a qualidade de corte. Portanto deverá sempre
limpar o disco de serra imediatamente após a utilização.

Serviço pós-venda e aconselhamento
Brasil
Robert Bosch Ltda. – Divisão de Ferramentas Elétricas
Rodovia Anhanguera, Km 98 – Parque Via Norte
13065-900, CP 1195
Campinas, São Paulo
Tel.: 0800 7045 446
www.bosch.com.br/contato

Portugal
Tel.: 21 8500000
Na última página encontra o link para os nossos endereços
de assistência técnica e para as condições da garantia.
Indique para todas as questões e encomendas de peças
sobressalentes a referência de 10 dígitos de acordo com a
placa de caraterísticas do produto.

Eliminação
As ferramentas elétricas, as baterias, os acessórios e as
embalagens devem ser enviados a uma reciclagem ecológica
de matéria prima.

Não deitar ferramentas elétricas e baterias/
pilhas no lixo doméstico!

Apenas para países da UE:
Os equipamentos elétricos e eletrónicos ou baterias/pilhas
que já não são utilizáveis devem ser recolhidos
separadamente e eliminados de forma ecologicamente
correta. Utilize os sistemas de recolha designados para o
efeito. Uma eliminação incorreta pode ser prejudicial ao
meio ambiente e à saúde devido às substâncias
potencialmente perigosas que contém.

Italiano
Avvertenze di sicurezza
Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

ATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di pe-
ricolo, le istruzioni operative, le fi-

gure e le specifiche fornite in dotazione al presente elet-
troutensile.  Il mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoe-
lencate potrà comportare il pericolo di scosse elettriche, in-
cendi e/o gravi lesioni.
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni
operative per ogni esigenza futura.
Il termine "elettroutensile" riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
o a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro
u Conservare l'area di lavoro pulita e ben illuminata. Zo-

ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.
u Evitare di impiegare l’elettroutensile in ambienti sog-

getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-
quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

u Tenere lontani i bambini ed altre persone durante l’im-
piego dell’elettroutensile.  Eventuali distrazioni potran-
no comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica
u Custodire l’elettroutensile al riparo dalla pioggia o

dall’umidità..  La penetrazione dell’acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

Sicurezza delle persone
u Quando si utilizza un elettroutensile è importante re-

stare vigili, concentrarsi su ciò che si sta facendo ed
operare con giudizio.  Non utilizzare l’elettroutensile
in caso di stanchezza o sotto l’effetto di droghe, alcool
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o medicinali. Un attimo di distrazione durante l’uso
dell’elettroutensile può essere causa di gravi incidenti.

u Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali.  Indossare sempre gli occhiali protettivi.  L'im-
piego, in condizioni appropriate, di dispositivi di protezio-
ne quali maschera antipolvere, scarpe antinfortunistiche
antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni acustiche,
riduce il rischio di infortuni.

u Evitare l’accensione involontaria dell’elettroutensile. 
Prima di collegare l’elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che sia spento.  Tenendo il dito
sopra l’interruttore mentre si trasporta l’elettroutensile
oppure collegandolo all’alimentazione di corrente con l’in-
terruttore inserito, si vengono a creare situazioni perico-
lose in cui possono verificarsi seri incidenti.

u Prima di accendere l’elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata.  Un accesso-
rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante del-
la macchina può provocare seri incidenti.

u Evitare di assumere posture anomale.  Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione.  In
questo modo è possibile controllare meglio l’elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

u Indossare indumenti adeguati.  Non indossare vestiti
larghi, né gioielli.  Tenere capelli e vestiti lontani da
parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi
potranno impigliarsi in parti in movimento.

u Se l'utensile è dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati ed utilizzati in modo confor-
me.  L’utilizzo di un’aspirazione polvere può ridurre lo svi-
lupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

u Evitare che la confidenza derivante da un frequente
uso degli utensili si trasformi in superficialità e venga-
no trascurate le principali norme di sicurezza. Una
mancanza di attenzione può causare gravi lesioni in una
frazione di secondo.

Trattamento accurato ed uso corretto degli
elettroutensili
u Non sottoporre l’elettroutensile a sovraccarico.  Utiliz-

zare l’elettroutensile adeguato per l'applicazione spe-
cifica.  Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e più sicuro nell’ambito della sua potenza di presta-
zione.

u Non utilizzare l'elettroutensile qualora l'interruttore
non consenta un'accensione/uno spegnimento corret-
ti.  Un elettroutensile con l’interruttore rotto è pericoloso
e deve essere aggiustato.

u Prima di eseguire eventuali regolazioni, sostituire ac-
cessori o riporre la macchina al termine del lavoro,
estrarre sempre la spina dalla presa di corrente e/o to-
gliere la batteria, se rimovibile. Tale precauzione evite-
rà che l’elettroutensile possa essere messo in funzione in-
volontariamente.

u Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei bam-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
l'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni.  Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

u Eseguire la manutenzione degli elettroutensili e relat-
vi accessori.  Verificare la presenza di un eventuale di-
sallineamento o inceppamento delle parti mobili, la
rottura di componenti o qualsiasi altra condizione che
possa pregiudicare il corretto funzionamento
dell’elettroutensile stesso.  Se danneggiato, l'elettrou-
tensile dovrà essere riparato prima dell'uso. Numerosi
incidenti vengono causati da elettroutensili la cui manu-
tenzione è stata effettuata poco accuratamente.

u Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti.  Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s’inceppano meno frequentemente e sono
più facili da condurre.

u Utilizzare sempre l’elettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformità alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire.  L’impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti potrà dar luogo a situazioni
di pericolo.

u Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte,
pulite e prive di olio e grasso.  Impugnature e superfici
di presa scivolose non consentono di manipolare e con-
trollare l'utensile in caso di situazioni inaspettate.

Trattamento ed utilizzo appropriato di utensili dotati di
batterie ricaricabili
u Per ricaricare la batteria utilizzare solo il dispositivo

di carica consigliato dal produttore.  Per un dispositivo
di carica previsto per un determinato tipo di batteria sus-
siste pericolo di incendio se viene utilizzato con un tipo
diverso di batteria ricaricabile.

u Utilizzare gli elettroutensili solo con le batterie espli-
citamente previste.  L’uso di batterie ricaricabili di tipo
diverso potrà dare insorgenza a lesioni e comportare il ri-
schio d’incendi.

u Durante i periodi di inutilizzo, conservare la batteria
lontano da oggetti metallici quali fermagli, monete,
chiavi, chiodi, viti ed altri piccoli oggetti metallici che
potrebbero creare una connessione tra i terminali.  Un
eventuale corto circuito tra i contatti dell’accumulatore
potrà dare origine a bruciature o ad incendi.

u In caso di condizioni d’uso non conformi, si può verifi-
care la fuoriuscita di liquido dalla batteria. Evitare il
contatto.  In caso di contatto accidentale, risciacquare
con acqua.  Qualora il liquido venisse in contatto con
gli occhi, richiedere inoltre assistenza medica. Il liqui-
do fuoriuscito dalla batteria ricaricabile potrà causare irri-
tazioni cutanee o ustioni.

u Non utilizzare una batteria, né un utensile danneggiati
o modificati.  Batterie danneggiate o modificate possono
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comportare problemi non prevedibili, causando incendi,
esplosioni e possibili lesioni.

u Non esporre una batteria o un elettroutensile al fuoco
o a temperature eccessive. L'esposizione al fuoco o a
temperature superiori a 130 °C può causare esplosioni.

u Seguire tutte le istruzioni di carica e non ricaricare la
batteria o l'elettroutensile fuori dal campo di tempera-
tura indicato nelle istruzioni stesse. Una carica non cor-
retta, o fuori dal campo di temperatura indicato, può
comportare danni alla batteria ed aumentare il pericolo di
incendio.

Assistenza
u Fare riparare l’elettroutensile da personale specializ-

zato ed utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera potrà essere salvaguardata la sicurezza
dell’elettroutensile.

u Non eseguire mai la manutenzione di batterie danneg-
giate.  La manutenzione di batterie ricaricabili andrà ef-
fettuata esclusivamente dal produttore o da fornitori di
servizi appositamente autorizzati.

Avvertenze di sicurezza per seghe circolari
Procedure di taglio

u  PERICOLO: mantenere le mani a distanza dall’area
di taglio e dalla lama. Mantenere l’altra mano sull’im-
pugnatura supplementare, oppure sulla carcassa mo-
tore. Tenendo l’utensile da taglio con entrambe le mani, si
eviterà il rischio di lesioni da parte della lama.

u Non inserire le mani sotto al pezzo in lavorazione. La
protezione non comprende la zona della lama sotto al pez-
zo in lavorazione.

u Regolare la profondità di taglio in base allo spessore
del pezzo in lavorazione. Nella zona sotto al pezzo in la-
vorazione dovrà essere visibile meno di un intero dente
della lama.

u Non tenere mai il pezzo in lavorazione fra le mani o
sulle gambe durante il taglio. Assicurare il pezzo in la-
vorazione su una superficie stabile. È importante soste-
nere correttamente il pezzo in lavorazione, in modo da ri-
durre al minimo rischi per l’incolumità, inceppamenti del-
la lama o perdite di controllo.

u Afferrare e tenere l’elettroutensile esclusivamente
dalle superfici isolate dell’impugnatura qualora si ese-
guano operazioni in cui l’utensile da taglio potrebbe
venire a contatto con cavi elettrici nascosti. In caso di
contatto con un cavo sotto tensione, la tensione potrebbe
trasmettersi anche alle parti metalliche esposte dell’elet-
troutensile, provocando la folgorazione dell’utilizzatore.

u Quando si esegue un taglio longitudinale, utilizzare
sempre una guida parallela o una guida per bordi retti-
linei. In tale modo, il taglio risulterà più preciso e si ridur-
rà il rischio d’inceppamento della lama.

u Utilizzare sempre lame con foro per il mandrino di for-
ma e dimensioni corrette (forma quadrangolare o cir-
colare). L’utilizzo di lame non coincidenti con il fissaggio

della sega comporterebbe un funzionamento scentrato,
con conseguente perdita di controllo.

u Non utilizzare in alcun caso rondelle o bulloni per lame
danneggiati o di tipo non corretto. Le rondelle e il bullo-
ne delle lame sono stati progettati espressamente per
l’utensile da taglio del caso, per garantirne un funziona-
mento sicuro e prestazioni ottimali.

Cause dei contraccolpi e relative avvertenze
- I contraccolpi sono reazioni improvvise derivati da intrap-
polamento, inceppamento o disallineamento di una lama, a
causa dei quali la sega, fuori controllo, fuoriesce dal pezzo in
lavorazione in direzione dell’utilizzatore.
- Se la lama rimane intrappolata o fortemente inceppata
nell’intaglio, essa si arresterà e la reazione del motore farà
arretrare rapidamente l’unità in direzione dell’utilizzatore.
- Se la lama si torce o si disallinea all’interno del taglio, i denti
sul dorso della lama stessa potrebbero penetrare nella su-
perficie del materiale, facendola improvvisamente risalire
dall’intaglio e proiettandola all’indietro in direzione dell’utiliz-
zatore.
I contraccolpi sono causati da un impiego errato della sega
e/o da procedure o condizioni d’impiego non conformi e si
possono evitare adottando le precauzioni indicate di seguito.
u Mantenere una salda presa sull’utensile da taglio con

entrambe le mani e posizionare le braccia in modo da
poter contrastare eventuali forze di contraccolpo.  Po-
sizionarsi sull’uno o sull’altro lato rispetto alla lama,
evitando di collocarsi in linea con la lama stessa. Un
contraccolpo potrebbe proiettare l’utensile da taglio
all’indietro; tuttavia, l’utilizzatore può controllare le forze
di contraccolpo, adottando le opportune precauzioni.

u Qualora la lama si inceppi, o se occorre interrompere
il taglio per qualsiasi ragione, rilasciare l’interruttore
e mantenere fermo l’utensile da taglio fino a quando la
lama non si sia completamente arrestata.  Non tentare
in alcun caso di rimuovere l’utensile da taglio dal pez-
zo in lavorazione, né di estrarlo all’indietro, quando la
lama sia ancora in rotazione o possano verificarsi con-
traccolpi. Ricercare la causa dell’inceppamento della la-
ma e adottare gli opportuni provvedimenti.

u Quando si riavvia la sega nel pezzo in lavorazione, cen-
trare la lama nell’intaglio, affinché i denti siano inca-
strati nel materiale. Se una lama è inceppata, essa po-
trebbe risalire dal pezzo in lavorazione o provocare con-
traccolpi al riavvio dell’utensile da taglio.

u Sostenere i pannelli di grandi dimensioni, per ridurre
al minimo gli inceppamenti e i contraccolpi della lama.
I pannelli di grandi dimensioni tendono a flettersi sotto il
loro peso. I supporti andranno posti sotto al pannello, su
entrambi i lati, in prossimità della linea di taglio e del bor-
do del pannello stesso.

u Non utilizzare lame che abbiano perso il filo, oppure
danneggiate. Lame non affilate o con dentatura non ap-
propriata creerebbero intagli troppo stretti, causando ec-
cessivo attrito, inceppamenti della lama e contraccolpi.
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u Le leve di fissaggio, che regolano la profondità della
lama e l’inclinazione del taglio, dovranno essere serra-
te e ben salde in posizione prima d’iniziare il taglio.
Eventuali spostamenti della regolazione della lama duran-
te il taglio potrebbero causare inceppamenti e contraccol-
pi.

u Adottare particolare cautela nell’eseguire tagli su pa-
reti preesistenti o su altri punti non visibili. La parte
sporgente della lama potrebbe tagliare oggetti che causa-
no contraccolpi.

Funzione della protezione inferiore
u Prima di ogni utilizzo, controllare che la protezione in-

feriore sia chiusa correttamente. Non utilizzare la se-
ga se la protezione inferiore non si sposta liberamente
e non si chiude istantaneamente. Non fissare, né ser-
rare in alcun caso la protezione inferiore in posizione
aperta. In caso di caduta accidentale della sega, la prote-
zione inferiore potrebbe piegarsi. Sollevare la protezione
inferiore con l’impugnatura retrattile ed accertarsi che la
protezione si sposti liberamente e non entri in contatto
con la lama, né con alcuna altra parte, a tutti gli angoli e a
tutte le profondità di taglio.

u Controllare la funzionalità della molla della protezione
inferiore.  Qualora la protezione o la molla non funzio-
nino correttamente, prima di utilizzare l’utensile oc-
correrà sottoporle a manutenzione. La protezione infe-
riore potrebbe funzionare lentamente in caso di parti dan-
neggiate, depositi di gomma o accumuli di frammenti.

u La protezione inferiore può essere retratta manual-
mente soltanto per eseguire tagli speciali, quali ad
esempio “tagli ad immersione” o “tagli misti”. Solleva-
re la protezione inferiore agendo sull’impugnatura re-
trattile; la protezione inferiore andrà rilasciata non
appena la lama penetra nel materiale.Per tutti gli altri
tipi di taglio, la protezione inferiore deve funzionare auto-
maticamente.

u Accertarsi sempre che la protezione inferiore copra la
lama, prima di sistemare la sega sul banco o sul pavi-
mento.Una lama non protetta che ruoti per inerzia farà
spostare all’indietro la sega, che taglierà qualunque cosa
si trovi sul percorso. Tenere presente il tempo di arresto
della lama successivamente al rilascio dell’interruttore.

Avvertenze di sicurezza supplementari
u Non inserire le mani nella zona di espulsione trucioli.

Le parti rotanti potrebbero causare lesioni.
u Non eseguire lavori verso l’alto con la sega. In questo

modo non si avrebbe sufficiente controllo sull’elettrouten-
sile stesso.

u Al fine di rilevare linee di alimentazione nascoste, uti-
lizzare apparecchiature di ricerca adatte oppure rivol-
gersi alla società erogatrice locale. Un contatto con ca-
vi elettrici può provocare lo sviluppo di incendi e di scos-
se elettriche. Danneggiando una tubazione del gas si può
creare il pericolo di esplosioni. Penetrando una tubazione
dell’acqua si provocano danni materiali.

u Durante il lavoro, trattenere saldamente l’elettrouten-
sile con entrambe le mani ed assumere una posizione
sicura. Con entrambe le mani l’elettroutensile viene con-
dotto in modo più sicuro.

u Non utilizzare l’elettroutensile in modo stazionario su
un banco. Non è concepito per l’impiego con un banco
sega.

u In caso di tagli dal pieno eseguiti non ad angolo retto,
assicurare la piastra di guida della sega affinché non
possa spostarsi di lato. Uno spostamento laterale può
provocare l’inceppamento della lama e, di conseguenza,
un contraccolpo.

u Fissare il pezzo in lavorazione. Un pezzo in lavorazione
può essere bloccato con sicurezza in posizione solo utiliz-
zando un apposito dispositivo di serraggio oppure una
morsa a vite e non tenendolo con la semplice mano.

u Prima di posare l’elettroutensile, attendere sempre
che si sia arrestato completamente. L’accessorio può
incepparsi e comportare la perdita di controllo dell’elet-
troutensile.

u Non utilizzare lame in acciaio HSS. Le lame di questo ti-
po possono rompersi facilmente.

u Non tagliare metalli ferrosi. I trucioli incandescenti pos-
sono incendiare il sistema di aspirazione della polvere.

u Indossare una maschera di protezione contro la polve-
re.

u In caso di danni o di utilizzo improprio della batteria,
vi è rischio di fuoriuscita di vapori. La batteria può in-
cendiarsi o esplodere. Far entrare aria fresca nell’am-
biente e contattare un medico in caso di malessere. I va-
pori possono irritare le vie respiratorie.

u Non modificare né aprire la batteria. Vi è il rischio di
cortocircuito.

u Qualora si utilizzino oggetti appuntiti, come ad es.
chiodi o cacciaviti, oppure se si esercita forza
dall’esterno, la batteria potrebbe danneggiarsi. Po-
trebbe verificarsi un cortocircuito interno e la batteria po-
trebbe incendiarsi, emettere fumo, esplodere o surriscal-
darsi.

u Utilizzare la batteria solo con articoli del produttore.
Soltanto in questo modo la batteria verrà protetta da peri-
colosi sovraccarichi.

Proteggere la batteria dal calore, ad esem-
pio anche da irradiazione solare continua,
fuoco, sporcizia, acqua ed umidità. Sussiste il
pericolo di esplosioni e cortocircuito.

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di
sicurezza. La mancata osservanza delle avver-
tenze e disposizioni di sicurezza può causare
folgorazioni, incendi e/o lesioni di grave entità.
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Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per l’uso.

Utilizzo conforme
Utilizzandolo su appoggi fissi, l’elettroutensile è idoneo per
eseguire nel legno tagli longitudinali e trasversali sia in linea
retta sia obliqui.

Componenti illustrati
La numerazione dei componenti raffigurati è riferita all’illu-
strazione dell’elettroutensile nella pagina con rappresenta-
zione grafica.
(1) Interruttore di avvio/arresto
(2) Dispositivo di blocco dell’interruttore di avvio/arre-

sto
(3) Tasto di preselezione della profondità di taglio
(4) Impugnatura supplementare
(5) Pulsante di bloccaggio dell’alberino
(6) Piastra di base
(7) Scala per angoli obliqui
(8) Levetta di bloccaggio per preselezione dell’angolo

obliquo
(9) Vite ad alette per guida parallela (lato anteriore)
(10) Marcatura di taglio a 45°
(11) Marcatura di taglio a 0°
(12) Leva di regolazione per cuffia di protezione oscillan-

te
(13) Cuffia di protezione oscillante
(14) Vite ad alette per preselezione dell’angolo obliquo
(15) Cuffia di protezione
(16) Espulsione trucioli
(17) Batteriaa)

(18) Scala della profondità di taglio
(19) Interfaccia di comando
(20) Impugnatura (superficie di presa isolata)
(21) Tasto di sbloccaggio della batteria a)

(22) Alberino della sega
(23) Flangia di montaggio
(24) Lama circolarea)

(25) Flangia di serraggio
(26) Vite di serraggio con rondella
(27) Chiave a brugola
(28) Cassetta di raccolta polvere/truciolia)

(29) Tubo flessibile di aspirazionea)

(30) Scanalatura per sistemi a binari di guida Bosch e
Mafell

(31) Scanalatura per sistemi a binari di guida Festool e
Makita

(32) Binario di guidaa)

(33) Coppia di morsetti a vitea)

(34) Guida parallela
(35) Marcatura della scala per l’angolo obliquo
(36) Vite di regolazione della marcatura della scala per

l’angolo obliquo
(37) Marcatura bianca sulla scala della profondità di ta-

glio per taglio con binario di guida
(38) Indicatore Stop Control On/Off (interfaccia di co-

mando)
(39) Tasto di avvio/arresto Stop Control (interfaccia di

comando)
(40) Indicatore di stato dell’elettroutensile (interfaccia di

comando)
(41) Tasto di preselezione del numero di giri (interfaccia

di comando)
(42) Indicatore del livello del numero di giri/modalità (in-

terfaccia di comando)
(43) Indicatore di temperatura (interfaccia di comando)
(44) Indicatore del livello di carica della batteria (inter-

faccia di comando)
(45) Indicatore di modalità ECO (interfaccia di coman-

do)
a) Questo accessorio non è compreso nella fornitura standard.

Dati tecnici

Sega circolare EXKS18V-68GX
Codice prodotto 3 601 FB5 3..
Tensione nominale V 18
Numero di giri a vuoto nomi-
naleA)

giri/min 2500−5000

Profondità di taglio max.
– Con angolo obliquo di 0° mm 68
– Con angolo obliquo di 45° mm 49,5
– Con angolo obliquo di 50° mm 45,8
Bloccaggio dell’alberino ●
Dimensioni della piastra di
base

mm 203 x 329

Diametro max. della lama mm 190
Diametro min. della lama mm 184
Spessore max. del corpo la-
ma

mm 2

Spessore min. del corpo la-
ma

mm 1

Foro di attacco mm 30
PesoB) kg 4,3
Temperatura ambiente con-
sigliata in fase di ricarica

°C 0 ... +35

Temperatura ambiente con-
sentita durante il funziona-
mentoC) e per lo stoccaggio

°C –20 ... +50
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Sega circolare EXKS18V-68GX
Batterie compatibili GBA18V...

GBA 18V...
ProCORE18V...

EXPERT18V...
EXBA18V...
CORE18V...

Batterie consigliate per la
massima potenza

EXPERT...
≥ 4,0 Ah

ProCORE18V...
≥ 4,0 Ah

Caricabatteria consigliati GAL18...
GAL 18...
GAL 36...

GAL12V/18...
GAL 12V/18...

GAX 18...
EXAL18...

A) Misurazione a 20−25 °C con batteria ProCORE18V 12.0Ah
B) Con impugnatura supplementare, senza batteria (per informa-

zioni sul peso della batteria, consultare il sito
www.bosch-professional.com)

C) Prestazioni limitate con temperature < 0 °C
I valori possono variare a seconda del prodotto ed essere soggetti a
condizioni di impiego e ambientali. Per maggiori informazioni, consul-
tare il sito www.bosch-professional.com/wac.

Informazioni su rumorosità e vibrazioni
Valori di emissione acustica rilevati conformemente a
EN 62841-2-5.
Il livello di rumorosità ponderato A dell’elettroutensile è tipi-
camente di: Livello di pressione acustica 97 dB(A); Livello di
potenza sonora 105 dB(A). Grado d’incertezza K = 3 dB.
Indossare protezioni per l’udito!
Valori di oscillazione ah (vibrazioni continue), pF (vibrazioni
ripetute da colpo) e grado d’incertezza K rilevati conforme-
mente a EN 62841-2-5:
Taglio del legno: ah,W = 0,7 m/s2 (K = 1,5 m/s2), 
pF,W = 68 m/s2 (K = 53,0 m/s2)
Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica indi-
cati nelle presenti istruzioni sono stati rilevati conformemen-
te ad una procedura di misurazione unificata e sono utilizza-
bili per confrontare gli elettroutensili. Le stesse procedure
sono idonee anche per una valutazione temporanea del livel-
lo di vibrazione e dell’emissione acustica.
Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica sono
riferiti agli impieghi principali dell’elettroutensile; qualora,
tuttavia, l’elettroutensile venisse utilizzato per altre applica-
zioni, oppure con accessori differenti o in caso di insufficien-
te manutenzione, il livello di vibrazione ed il valore di emis-
sione acustica potrebbero variare. Ciò potrebbe aumentare
sensibilmente l’emissione di vibrazioni e l’emissione acustica
sull’intero periodo di funzionamento.
Per valutare con precisione i valori di vibrazione e di emissio-
ne acustica, andranno considerati anche i periodi nei quali
l’utensile sia spento, oppure acceso, ma non utilizzato. Ciò

potrebbe ridurre sensibilmente l’emissione di vibrazioni e
l’emissione acustica sull’intero periodo di funzionamento.
Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere
l’operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-
nendo a manutenzione l’elettroutensile e gli utensili accesso-
ri, mantenendo calde le mani e organizzando i vari processi
di lavoro.

Batteria
Bosch vende elettroutensili a batteria anche senza batteria.
Per sapere se nella dotazione dell’elettroutensile è compresa
una batteria, leggere quanto riportato sulla confezione.

Ricarica della batteria
u Utilizzare esclusivamente i caricabatterie indicati nei

dati tecnici. Soltanto questi caricabatterie sono adatti al-
le batterie al litio utilizzate nell’elettroutensile.

Avvertenza: a causa delle norme internazionali per il tra-
sporto, le batterie al litio vengono fornite parzialmente cari-
che. Per assicurare la piena potenza della batteria, ricaricar-
la completamente prima dell’impiego iniziale.

Introduzione della batteria
Spingere la batteria carica nell’apposito alloggiamento, sino
a farlo scattare udibilmente in posizione.

Rimozione della batteria
Per rimuovere la batteria, premere il tasto di sbloccaggio ed
estrarla. Durante tale operazione, non esercitare forza.
La batteria è dotata di 2 livelli di bloccaggio, preposti ad im-
pedire che la batteria stessa cada all’esterno, qualora il tasto
di sbloccaggio batteria venga premuto inavvertitamente. Si-
no a quando la batteria è inserita nell’elettroutensile, essa
viene mantenuta in posizione da un’apposita molla.

Indicatore del livello di carica della batteria
Avvertenza: non tutti i tipi di batteria dispongono di un indi-
catore del livello di carica.
I LED verdi dell’apposito indicatore indicano il livello di cari-
ca della batteria. Per ragioni di sicurezza, il livello di carica si
può verificare esclusivamente ad elettroutensile fermo.
Per visualizzare il livello di carica, premere il tasto dell’indi-
catore livello di carica della batteria  o . Ciò sarà possibi-
le anche a batteria rimossa.
Se premuto il tasto dell’indicatore livello di carica della batte-
ria non si illumina alcun LED, ciò significa che la batteria è di-
fettosa e che deve essere sostituita.
Il livello di carica della batteria verrà visualizzato anche
sull’interfaccia di comando (vedi «Indicatori di stato», Pagi-
na 63).
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Tipo di batteria GBA 18V... | GBA18V...

LED Capacità
Luce fissa, 3 LED verdi 60–100%
Luce fissa, 2 LED verdi 30–60%
Luce fissa, 1 LED verde 5–30%
Luce lampeggiante, 1 LED verde 0–5%

Tipo di batteria ProCORE18V… | EXPERT18V… |
EXBA18V… | CORE18V…

LED Capacità
Luce fissa, 5 LED verdi 80–100%
Luce fissa, 4 LED verdi 60–80%
Luce fissa, 3 LED verdi 40–60%
Luce fissa, 2 LED verdi 20–40%
Luce fissa, 1 LED verde 5–20%
Luce lampeggiante, 1 LED verde 0–5%

Rilevamento di guasti della batteria
EXPERT18V… | EXBA18V…
I LED degli indicatori del livello di carica della batteria, oltre
al livello di carica della batteria, possono anche indicarne il
rischio di guasto.
Per attivare questa funzione, tenere premuto per 3 secondo
il tasto dell’indicatore del livello di carica della batteria . Il
processo di analisi della batteria viene segnalato da una se-
quenza lampeggiante dell’indicatore del livello di carica della
batteria. Il risultato verrà visualizzato sull’indicatore del livel-
lo di carica della batteria.

1 LED: la batteria corre un elevato rischio di
guasto. Potenza e autonomia potrebbero già

essere state ridotte. Si consiglia di sostituire la batteria.
5 LED: la batteria è in buone condizioni, con un
rischio di guasto basso.

Attenzione: la valutazione del rischio di guasto della batteria
funziona a due livelli e offre una valutazione semplificata. La
batteria viene valutata come in buone condizioni oppure pre-
senta un rischio di guasto elevato. Non viene visualizzata al-
cuna percentuale delle condizioni della batteria.

Avvertenze per l’impiego ottimale della batteria
Proteggere la batteria ricaricabile da umidità ed acqua.
Conservare la batteria esclusivamente nel campo di tempe-
ratura fra −20 °C e 50 °C. Non lasciare la batteria all’interno
dell’auto, ad es. nel periodo estivo.
Pulire di tanto in tanto le fessure di ventilazione della batte-
ria ricaricabile con un pennello morbido, pulito ed asciutto.

Una sensibile riduzione della durata del funzionamento dopo
l’operazione di ricarica sta ad indicare che la batteria ricari-
cabile dovrà essere sostituita.
Attenersi alle indicazioni relative allo smaltimento.

Montaggio
u Utilizzare esclusivamente lame la cui velocità massi-

ma ammessa sia maggiore di quella del funzionamento
a vuoto dell’elettroutensile in dotazione.

Inserimento/sostituzione della lama circolare
u Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad

es. per manutenzione, sostituzione dell’accessorio
ecc.), prelevare la batteria. Qualora l’interruttore di av-
vio/arresto venga premuto inavvertitamente, vi è rischio
di lesioni.

u Durante il montaggio della lama, indossare guanti pro-
tettivi. Toccando la lama vi è il pericolo di incidenti.

u Non utilizzare in nessun caso mole abrasive come
utensile accessorio.

u Utilizzare esclusivamente lame che corrispondano ai
dati caratteristici indicati nelle presenti istruzioni
d’uso e riportati sull’elettroutensile, omologate secon-
do la norma EN 847-1 e munite della rispettivo con-
trassegno.

Selezione della lama
Una panoramica dei tipi di lame consigliati è riportata all’ulti-
ma pagina delle presenti istruzioni.

Smontaggio della lama (vedere fig. A)
Per eseguire la sostituzione degli utensili accessori, poggiare
l’elettroutensile preferibilmente sul lato frontale della car-
cassa del motore.
– Premere il pulsante di bloccaggio dell’alberino (5) e te-

nerlo premuto.
u Premere il pulsante di bloccaggio dell’alberino (5)

esclusivamente ad alberino della sega fermo. In caso
contrario, l’elettroutensile potrebbe subire dei danni.

– Utilizzando la chiave a brugola (27) svitare la vite di bloc-
caggio (26) nel senso di rotazione ➊.

– Ribaltare la cuffia di protezione oscillante (13) all’indietro
e tenerla ferma.

– Rimuovere la flangia di serraggio (25) e la lama (24)
dall’alberino della sega (22).

Montaggio della lama (vedere Fig. A)
Per eseguire la sostituzione degli utensili accessori, poggiare
l’elettroutensile preferibilmente sul lato frontale della car-
cassa del motore.
– Pulire la lama (24) e tutti gli elementi di serraggio da mon-

tare.
– Ribaltare la cuffia di protezione oscillante (13) all’indietro

e tenerla ferma.
– Applicare la lama (24) sulla flangia di montaggio (23).La

direzione di taglio dei denti (direzione della freccia sulla
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lama) e la freccia del senso di rotazione sulla cuffia di pro-
tezione (13) dovranno coincidere.

– Applicare la flangia di serraggio (25) e avvitare la vite di
serraggio (26) nel senso di rotazione ➋. Prestare atten-
zione alla corretta posizione di montaggio della flangia di
montaggio (23) e della flangia di serraggio (25).

– Premere il pulsante di bloccaggio dell’alberino (5) e te-
nerlo premuto.

– Utilizzando la chiave a brugola (27), fissare la vite di ser-
raggio (26) nel senso di rotazione ➋. La coppia di serrag-
gio dovrà essere di  6–9 Nm, corrispondenti al serraggio
manuale più ¼ di giro.

Aspirazione polvere/aspirazione
trucioli
Non eseguire lavori senza misure di contenimento della pol-
vere. 
Un dispositivo di aspirazione o un contenitore/sacchetto rac-
coglipolvere appropriato riduce l’emissione di polveri nocive
per la salute. Provvedere a una buona aerazione della posta-
zione di lavoro. Utilizzare protezioni respiratorie appropria-
te. Se si utilizza un contenitore per la polvere, svuotarlo per
tempo e pulire con regolarità l’elemento filtrante, così da ot-
tenere risultati ottimali di aspirazione della polvere. 
Se si utilizza un aspiratore, attenersi ai requisiti indicati di
seguito. Attenersi alle prescrizioni in vigore nel proprio Pae-
se per i materiali da lavorare.
u Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.

Le polveri si possono incendiare facilmente.
Requisiti per l’aspiratore
Diametro nominale del tubo
flessibile consigliato

mm 35

Depressione richiestaA) mbar
hPa

≥ 230
≥ 230

Portata richiestaA) l/s
m³/h

≥ 36
≥ 129,6

Efficienza consigliata del filtro Classe di polveri MB)

A) Valore di potenza del collegamento dell’aspiratore dell’elettrou-
tensile

B) Conformemente a IEC/EN 60335-2-69
Osservare le istruzioni dell’aspiratore. In caso di deteriora-
mento delle prestazioni di aspirazione, interrompere il lavoro
e risolvere il problema.

Espulsione trucioli (vedere Fig. B)
L’espulsione trucioli (16) si può ruotare liberamente.
All’espulsione trucioli (16) si potrà collegare un tubo di aspi-
razione da 35 mm di diametro, oppure una cassetta di rac-
colta polvere/trucioli (28).
Per garantire un’aspirazione ottimale, l’espulsione trucioli
(16) andrà pulito con regolarità.

Sistema di aspirazione esterno
Collegare il tubo di aspirazione (29) ad un aspiratore (acces-
sorio). Una panoramica dei collegamenti ai vari tipi di aspira-
tori è riportata all’ultima pagina delle presenti istruzioni.
L’aspirapolvere deve essere adatto per il materiale da lavora-
re.
Utilizzare un aspiratore speciale per l’aspirazione di polveri
particolarmente nocive per la salute, cancerogene oppure
polveri asciutte.

Aspirazione propria (vedere fig. B)
Inserire saldamente la cassetta di raccolta polvere/
trucioli (28) nell’espulsione trucioli (16).
Svuotare la cassetta di raccolta polvere/trucioli (28) per
tempo per mantenere inalterata l’efficienza.
Per svuotare la cassetta di raccolta polvere/trucioli (28),
estrarla dall’espulsione trucioli (16).
Pulire l’attacco della cassetta di raccolta polvere/
trucioli (28) prima di inserirla.

Utilizzo
u Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad

es. per manutenzione, sostituzione dell’accessorio
ecc.), prelevare la batteria. Qualora l’interruttore di av-
vio/arresto venga premuto inavvertitamente, vi è rischio
di lesioni.

Modalità di funzionamento
Regolazione della profondità di taglio (vedere figg. C–D)
u Adattare la profondità di taglio allo spessore del pezzo

in lavorazione. Nella parte inferiore del pezzo in lavora-
zione la lama deve uscire in misura inferiore all’altezza del
dente.

Il tasto di preselezione della profondità di taglio (3) consente
di regolare la profondità di taglio.
Per una profondità di taglio inferiore, allontanare la lama dal-
la piastra di base (6); per una profondità di taglio superiore,
avvicinare la lama alla piastra di base (6). Regolare la misura
desiderata sulla scala della profondità di taglio (18).

Impostazione dell’angolo obliquo (vedere fig. E)
Collocare l’elettroutensile preferibilmente sul alto frontale
della cuffia di protezione (15).
Allentare la levetta di bloccaggio per la preselezione dell’an-
golo obliquo (8) e la vite ad alette (14). Ribaltare la sega la-
teralmente. Regolare la misura desiderata sull’apposita scala
(7). Riavvitare saldamente la levetta di regolazione (8) e la
vite ad alette (14).
Per riportare la sega nella posizione originaria, allentare la le-
vetta di bloccaggio per la preselezione dell’angolo obliquo
(8) e la vite ad alette (14). Portare la sega nella posizione di
0° e stringere nuovamente la levetta di bloccaggio e la vite ad
alette senza esercitare pressione sulla sega.
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Avvertenza: se si eseguono tagli smussati, la profondità di
taglio è inferiore rispetto al valore visualizzato sulla scala del-
la profondità di taglio (18).

Marcature di taglio

(11) (10)
La marcatura di taglio a 0° (11) indica
la posizione della lama in caso di taglio
ortogonale. La marcatura di taglio a
45° (10) indica la posizione della lama
in caso di taglio a 45°.

Orientarsi come rappresentato in figura, sull’angolo sinistro
della marcatura di taglio, per eseguire il taglio. In questo ca-
so il pezzo di scarto è sul lato destro. Si consiglia di eseguire
dapprima un taglio di prova.

Messa in funzione
Avvio/arresto
u Accertarsi che sia possibile azionare l’interruttore di

avvio/arresto senza lasciare l’impugnatura.
Per la messa in funzione dell’elettroutensile, azionare dap-
prima il dispositivo di blocco (2) e successivamente preme-
re e l’interruttore di avvio/arresto (1) e tenerlo premuto.
Per spegnere l’elettroutensile, rilasciare l’interruttore di av-
vio/arresto (1).
Avvertenza: Per ragioni di sicurezza, l’interruttore di avvio/
arresto (1) non può essere bloccato, ma deve invece restare
costantemente premuto durante il funzionamento.

Freno di arresto graduale
Un freno di arresto graduale integrato riduce la fase di arre-
sto della lama di taglio dopo l’arresto dell’elettroutensile.

Interfaccia di comando (vedere Fig. F)
L’interfaccia di comando (19) viene utilizzata per la presele-
zione del numero di giri, l’attivazione della funzione di sicu-
rezza Stop Control e l’indicazione dello stato dell’elettrouten-
sile.

Stop Control
Se la funzione Stop Control è attiva, l’elettroutensile si arre-
sterà automaticamente una volta concluso il taglio (vale a di-
re, non appena la lama esce dal pezzo in lavorazione), anche
se l’interruttore di avvio/arresto (1) è ancora premuto. La
funzione Stop Control è disattivata di default. Per attivarla,
premere l’apposito tasto (39) sull’interfaccia di comando
(19).
Attenzione: in caso di tagli a velocità ridotta o a velocità di
avanzamento ridotta, nonché in presenza di materiali poco
spessi, la funzione potrebbe non attivarsi.

Disinserimento del contraccolpo
In caso di contraccolpo improvviso dell’elet-
troutensile, per esempio a causa di un bloccag-
gio durante il taglio, l’alimentazione di corrente
al motore viene interrotta elettronicamente.
Durante tale fase, l’indicatore di stato (40)

lampeggerà con luce rossa.
Per rimettere in funzione l’elettroutensile, portare l’interrut-
tore di avvio/arresto (1) in posizione di spegnimento e riac-
cendere l’elettroutensile.

Modalità ECO
Utilizzando l’elettroutensile in modalità a risparmio energeti-
co ECO, l’autonomia della batteria si potrà estendere fino al
10%.
A modalità ECO attiva, nell’indicatore livello del numero di gi-
ri/modalità (42) verrà visualizzata la lettera E. Inoltre, si ac-
cenderà l’indicatore di modalità ECO (45).

Preselezione del numero di giri
Sono preimpostati 3 livelli di numero di giri e la modalità
ECO.
La tabella seguente mostra i livelli di numero di giri e le relati-
ve velocità.

Livello del numero di giri Numero di giri [min-1]
1 2500
2 3750
3 5000
ECO 3000A)

A) ±25 %
Premendo il tasto di preselezione del numero di giri (41) è
possibile preselezionare il numero di giri necessario anche
durante il funzionamento.

Indicatori di stato

Indicatore del livello di cari-
ca della batteria (interfaccia
di comando) (44)

Significato/causa Soluzione

Verde Batteria carica –
Giallo Batteria quasi scarica Sostituire o ricaricare la batteria a breve
Rosso Batteria scarica Sostituire o ricaricare la batteria
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Indicatore di temperatura
(43)

Significato/Causa Soluzione

Giallo È stata raggiunta una temperatura critica (mo-
tore, parte elettronica, batteria)

Far funzionare l’elettroutensile a vuoto e la-
sciarlo raffreddare

Rosso L’elettroutensile è surriscaldato e si spegne Lasciar raffreddare l’elettroutensile

Indicatore di stato
dell’elettroutensile (40)

Significato/causa Soluzione

Verde Stato OK –
Giallo È stata raggiunta una temperatura critica, op-

pure la batteria è quasi scarica
Far funzionare l’elettroutensile a vuoto e la-
sciarlo raffreddare, oppure sostituire o ricari-
care la batteria a breve

Rosso L’elettroutensile è surriscaldato, oppure la
batteria è scarica

Lasciar raffreddare l’elettroutensile, oppure
sostituire/ricaricare la batteria

Rosso lampeggiante Si è attivato lo spegnimento in caso di con-
traccolpo

Spegnere e riaccendere l’elettroutensile;
all’occorrenza, rimuovere la batteria e reinse-
rirla.

Indicazioni operative
u Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad

es. per manutenzione, sostituzione dell’accessorio
ecc.), prelevare la batteria. Qualora l’interruttore di av-
vio/arresto venga premuto inavvertitamente, vi è rischio
di lesioni.

La larghezza di taglio varia in base al tipo di lama utilizzato.
Proteggere le lame da urti e da colpi.
Operare con l’elettroutensile spingendolo in modo uniforme
in direzione di taglio ed esercitando una leggera pressione
per ottenere una qualità di taglio ottimale. Un avanzamento
eccessivo contribuisce a ridurre sensibilmente la durata de-
gli utensili e può danneggiare l’elettroutensile.
Eseguire lavori avanzando sempre in maniera uniforme e ac-
certarsi che il numero di giri della lama resti costante. Evitare
di aumentare la velocità di avanzamento (ad es. quando si
eseguono lavori su legno umido, legno da costruzione tratta-
to a pressione o ramaglia) e la relativa diminuzione del nu-
mero di giri, per evitare di surriscaldare i denti della lama.
La prestazione di taglio e la qualità del taglio dipendono con-
siderevolmente dallo stato e dalla forma dei denti della lama.
Per questo motivo, utilizzare esclusivamente lame che siano
taglienti e adatte al materiale in lavorazione.
All’avvio o al proseguimento di un’operazione di taglio, cen-
trare la lama nell’apposita fessura e accertarsi che i denti
della lama non siano incastrati nel pezzo in lavorazione. In tal
modo, si eviterà un contraccolpo o che la lama fuoriesca dal
pezzo in lavorazione.

Taglio del legno
La corretta selezione della lama viene basata sul tipo di le-
gno, sulla qualità del legno e sul fatto se i tagli richiesti deb-
bano essere longitudinali oppure trasversali.
Eseguendo tagli longitudinali nell’abete si producono trucioli
lunghi ed a forma di spirale.
La polvere di faggio e di quercia è particolarmente pericolo-
sa per la salute, per questo si raccomanda di lavorare esclu-
sivamente con un sistema di aspirazione della polvere.

Utilizzo del binario di guida (vedere fig. H)
La piccola scanalatura (30) integrata nella piastra di base
(6) è utilizzabile per i binari di guida indicati nella pagina de-
gli accessori.

Taglio con binario di guida (vedere figg. I–L)
Il binario di guida (32) consente di eseguire tagli rettilinei.
Il labbro di gomma sul binario di guida ha la funzione di pro-
tezione contro strappamento dei trucioli che impedisce, du-
rante il taglio di materiali legnosi, uno strappo della superfi-
cie. Per questa funzione la lama di taglio deve appoggiare
con i denti direttamente sul labbro di gomma.
Prima di eseguire il primissimo taglio con il binario di guida, il
labbro di gomma deve essere adattato alla sega circolare uti-
lizzata. (32). Per fare ciò, posizionare il binario di guida (32)
per l’intera lunghezza su un pezzo in lavorazione. Regolare
una profondità di taglio di ca. 9 mm e un angolo obliquo per-
pendicolare. Accendere la sega circolare e condurla in modo
uniforme e con leggera spinta in direzione del taglio.
La scanalatura (30) è adatta per sistemi a binari di guida
Bosch e Mafell.
La scanalatura (31) è adatta per sistemi a binari di guida Fe-
stool e Makita.

Taglio con guida parallela (vedi fig. J)
La guida parallela (34) consente la realizzazione di tagli pre-
cisi lungo il bordo del pezzo in lavorazione o il taglio di stri-
sce identiche.
Allentare la vite ad alette (9) e spingere la scala della guida
parallela (34) nel basamento (6), attraverso la guida. Impo-
stare la larghezza di taglio desiderata come valore della scala
sulla marcatura di taglio corrispondente (11) oppure (10),
vedere il paragrafo “Marcature di taglio”. Serrare nuovamen-
te la vite ad alette (9).

Taglio con battuta ausiliaria (vedi fig. K)
Per la lavorazione di grossi pezzi, o per tagliare spigoli diritti,
è possibile fissare al pezzo in lavorazione una tavola o un as-
se che fungano da battuta ausiliaria e operare quindi spin-
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gendo la sega circolare con il pattino lungo la battuta ausilia-
ria.

Regolazione della marcatura della scala per l’angolo
obliquo (vedere fig. G)
Dopo un utilizzo intenso o un impiego prolungato dell’elet-
troutensile, potrebbe essere necessaria una regolazione del-
la marcatura della scala per l’angolo obliquo (35). A tal fine,
avvitare o svitare l’apposita vite (36) finché la lama non si
trova a un angolo di 90° rispetto alla piastra di base (6). Per
mezzo della vite (36), allineare la marcatura rossa (35) al
punto zero della scala (7).

Manutenzione ed assistenza
Manutenzione e pulizia
u Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad

es. per manutenzione, sostituzione dell’accessorio
ecc.), prelevare la batteria. Qualora l’interruttore di av-
vio/arresto venga premuto inavvertitamente, vi è rischio
di lesioni.

u Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-
ro, tenere sempre puliti l’elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

La cuffia oscillante di protezione deve poter sempre muover-
si liberamente e deve poter chiudersi sempre autonoma-
mente. Per questo motivo, tenere sempre pulito il campo in-
torno alla cuffia di protezione oscillante. Rimuovere polvere
e trucioli con un pennello.
È possibile proteggere dalla corrosione le lame non rivestite
applicando un sottile strato di olio esente da acidi. Per non
macchiare il legno in lavorazione, prima di riutilizzare le lame
sarà necessario pulirle bene dall’olio.
Resti di resina oppure di colla sulla lama di taglio compro-
mettono la qualità del taglio. Per questo motivo pulire sem-
pre le lame subito dopo l’utilizzo.

Servizio di assistenza e consulenza tecnica
Italia
Tel.: (02) 3696 2314
Il link ai nostri indirizzi di assistenza e alle condizioni di ga-
ranzia è riportato all’ultima pagina.
In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile.

Smaltimento
Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente elettrou-
tensili, batterie, accessori ed imballaggi non più impiegabili.

Non gettare elettroutensili e batterie/pile tra i
rifiuti domestici!

Solo per i Paesi UE:
I dispositivi elettrici ed elettronici o le batterie/pile usate non
più utilizzabili devono essere sottoposti/e a raccolta diffe-

renziata e smaltiti nel rispetto dell’ambiente. Utilizzare gli ap-
positi sistemi di raccolta. A causa delle sostanze pericolose
eventualmente contenute al loro interno, uno smaltimento
non appropriato rischia di provocare danni all’ambiente e al-
la salute.

Nederlands
Veiligheidsaanwijzingen
Algemene veiligheidsaanwijzingen voor
elektrische gereedschappen

WAARSCHU-
WING

Lees alle waarschuwingen, veilig-
heidsaanwijzingen, afbeeldingen
en specificaties die bij dit elektri-

sche gereedschap worden geleverd.  Als de hieronder ver-
melde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elek-
trische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.
Het in de waarschuwingen gebruikte begrip elektrisch ge-
reedschap heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder
netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving
u Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een

rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

u Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof be-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

u Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt. 
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid
u Houd het gereedschap uit de buurt van regen en

vocht.  Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

Veiligheid van personen
u Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand

te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap.  Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.
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u Draag persoonlijke beschermingsmiddelen.  Draag al-
tijd een veiligheidsbril.  Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

u Voorkom per ongeluk inschakelen.  Controleer dat het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt. 
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

u Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt. 
Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van
het gereedschap kan tot verwondingen leiden.

u Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding.  Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft. 
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.

u Draag geschikte kleding.  Draag geen loshangende
kleding of sieraden.  Houd haren en kleding uit de
buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, lan-
ge haren en sieraden kunnen door bewegende delen wor-
den meegenomen.

u Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt.  Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

u Ondanks het feit dat u eventueel heel goed vertrouwd
bent met het gebruik van gereedschappen, moet u er-
voor zorgen dat u niet nonchalant wordt en veilig-
heidsvoorschriften voor het gereedschap gaat nege-
ren. Een onoplettende handeling kan binnen een fractie
van een seconde ernstig letsel veroorzaken.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van
elektrische gereedschappen
u Overbelast het elektrische gereedschap niet.  Gebruik

voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap.  Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

u Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is.  Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

u Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de ac-
cu (indien uitneembaar) uit het elektrische gereed-
schap, voordat u het elektrische gereedschap instelt,
accessoires wisselt of het elektrische gereedschap
opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

u Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen.  Elek-
trische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze
door onervaren personen worden gebruikt.

u Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen en
accessoires.  Controleer of bewegende delen van het
gereedschap correct functioneren en niet vastklem-
men en of onderdelen zodanig gebroken of bescha-
digd zijn dat de werking van het elektrische gereed-
schap nadelig wordt beïnvloed.  Laat deze beschadig-
de onderdelen vóór gebruik repareren. Veel ongevallen
hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

u Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon.  Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

u Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden.  Het gebruik van elektri-
sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

u Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en
vrij van olie en vet.  Gladde handgrepen en greepvlakken
verhinderen dat het gereedschap in onverwachte situa-
ties veilig kan worden gehanteerd en bediend.

Gebruik en onderhoud van accugereedschappen
u Laad accu’s alleen op in oplaadapparaten die door de

fabrikant worden geadviseerd.  Voor een oplaadappa-
raat dat voor een bepaald type accu geschikt is, bestaat
brandgevaar wanneer het met andere accu’s wordt ge-
bruikt.

u Gebruik alleen de daarvoor bedoelde accu’s in de elek-
trische gereedschappen.  Het gebruik van andere accu’s
kan tot verwondingen en brandgevaar leiden.

u Voorkom aanraking van de niet-gebruikte accu met
paperclips, munten, sleutels, spijkers, schroeven en
andere kleine metalen voorwerpen die overbrugging
van de contacten kunnen veroorzaken.  Kortsluiting
tussen de accucontacten kan brandwonden of brand tot
gevolg hebben.

u Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu lekken.
Voorkom contact daarmee.  Spoel bij onvoorzien con-
tact met water af.  Wanneer de vloeistof in de ogen
komt, dient u bovendien een arts te raadplegen. Gelek-
te accuvloeistof kan tot huidirritaties en verbrandingen
leiden.

u Gebruik accu of gereedschap niet, als deze bescha-
digd of veranderd zijn.  Beschadigde of veranderde ac-
cu's kunnen onvoorspelbaar gedrag vertonen, waardoor
een brand, explosie of het gevaar van letsel kan ontstaan.
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u Stel accu of gereedschap niet bloot aan vuur of over-
matige temperaturen. Blootstelling aan vuur of tempera-
turen boven 130 °C kan een explosie veroorzaken.

u Volg alle aanwijzingen voor het laden en laad de accu
of het gereedschap niet buiten het temperatuurbereik
dat in de aanwijzingen is vermeld. Verkeerd laden of la-
den bij temperaturen buiten het vastgelegde bereik kan
de accu beschadigen en het risico van brand vergroten.

Service
u Laat het elektrische gereedschap alleen repareren

door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap in
stand blijft.

u Voer nooit servicewerkzaamheden aan beschadigde
accu's uit.  Service van accu's dient uitsluitend te worden
uitgevoerd door de fabrikant of erkende servicewerk-
plaatsen.

Veiligheidsaanwijzingen voor cirkelzagen
Zaagwerkzaamheden

u  GEVAAR: Houd uw handen uit de buurt van het
zaagvlak en het zaagblad. Pak met uw tweede hand de
extra handgreep of de motorbehuizing vast. Als u met
beide handen de zaag vasthoudt, kunnen ze niet in aanra-
king komen met het zaagblad.

u Grijp niet onder het werkstuk. De beschermkap kan u
onder het werkstuk niet beschermen tegen het zaagblad.

u Stel de zaagdiepte overeenkomstig de dikte van het
werkstuk in. Er moet minder dan een volledige tand van
de zaagbladtanden onder het werkstuk zichtbaar zijn.

u Houd het werkstuk nooit in uw handen of over uw
been tijdens het zagen. Zet het werkstuk vast op een
stabiel platform. Het is belangrijk om het werkstuk goed
te ondersteunen om blootstelling van het lichaam, vast-
klemmen van het zaagblad of verlies van controle tot een
minimum te beperken.

u Houd het elektrische gereedschap vast aan de geïso-
leerde handgrepen, wanneer u werkzaamheden ver-
richt waarbij het snijgereedschap in aanraking kan ko-
men met verborgen bedrading. Door aanraking met een
spanningvoerende draad kunnen de metalen delen van
het elektrische gereedschap onder spanning komen te
staan en zou de gebruiker een elektrische schok kunnen
krijgen.

u Gebruik bij het schulpen (in vezelrichting zagen) altijd
een trekgeleider of parallelgeleider. Dit verbetert de
zaagnauwkeurigheid en vermindert het risico dat het
zaagblad klem komt te zitten.

u Gebruik altijd zaagbladen waarvan de asgaten de juis-
te afmeting en vorm (ruitvormig versus rond) hebben.
Zaagbladen die niet overeenkomen met de bevestigings-
middelen van de zaag kunnen uit balans raken en ervoor
zorgen dat u de controle over het gereedschap verliest.

u Gebruik nooit beschadigde of verkeerde onderlegrin-
gen of schroeven. De onderlegringen en schroeven wer-
den speciaal voor uw zaag ontworpen, voor optimale
prestaties en gebruiksveiligheid.

Oorzaken voor terugslag en daarmee verwante
waarschuwingen
- terugslag is een plotselinge reactie van een zaagblad, als dit
bekneld raakt, vast blijft zitten of scheef zit, waardoor de
zaag ongecontroleerd uit het werkstuk wordt getild in de
richting van de gebruiker;
- wanneer het zaagblad bekneld raakt of stevig vast blijft zit-
ten doordat de zaagsnede zich sluit, blijft het zaagblad ste-
ken en de motorreactie drijft de eenheid snel terug in de
richting van de gebruiker;
- als het zaagblad verdraaid of scheef in de zaagsnede komt
te zitten, kunnen de tanden op de achterste rand van het
zaagblad in de bovenlaag van het hout grijpen, waardoor het
zaagblad uit de zaagsnede klimt en terugspringt in de rich-
ting van de gebruiker.
Terugslag is het gevolg van verkeerd gebruik van de zaag en/
of onjuiste gebruiksprocedures of -omstandigheden. Met de
juiste maatregelen kan dit worden vermeden, zoals hieron-
der is beschreven.
u Houd de zaag stevig met beide handen vast en plaats

uw armen zodanig dat u de krachten van de terugslag
kunt weerstaan.  Plaats uw lichaam aan een van beide
zijden van het zaagblad, maar niet in één lijn met het
zaagblad. Een terugslag kan ervoor zorgen dat de zaag
achteruit springt, maar de gebruiker kan krachten van de
terugslag beheersen met de juiste voorzorgsmaatregelen.

u Wanneer het zaagblad klem komt te zitten of wanneer
het zagen om een of andere reden wordt onderbroken,
laat de schakelaar dan los en houd de zaag stil in het
materiaal totdat het zaagblad helemaal tot stilstand is
gekomen.  Probeer nooit de zaag uit het werkstuk te
halen of de zaag achteruit te trekken, terwijl het zaag-
blad nog draait. Dit zou namelijk een terugslag kunnen
veroorzaken. Onderzoek waarom het zaagblad klem is
komen te zitten, en tref maatregelen om het probleem te
verhelpen.

u Bij het opnieuw starten van de zaag in het werkstuk
moet u het zaagblad in de zaagsnede centreren, zodat
de zaagtanden niet in het materiaal grijpen. Als een
zaagblad klem komt te zitten, kan het weglopen of terug-
slaan uit het werkstuk, zodra de zaag opnieuw wordt ge-
start.

u Ondersteun grote panelen om het risico van vastklem-
men en terugslaan van het zaagblad tot een minimum
te beperken. Grote panelen hebben de neiging om onder
hun eigen gewicht door te zakken. Ondersteun het paneel
aan beide kanten, in de buurt van de zaaglijn en dichtbij
de rand van het paneel.

u Gebruik geen botte of beschadigde zaagbladen. Onge-
slepen of verkeerd gezette zaagbladen produceren een
nauwe zaagsnede, wat resulteert in overmatige wrijving,
klem komen zitten van het zaagblad en een terugslag.
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u De hendels voor het vergrendelen van zaagdiepte en
schuinte moeten stevig vastzitten, voordat er wordt
begonnen met zagen. Als de instelling van het zaagblad
verandert tijdens het zagen, kan het zaagblad klem ko-
men te zitten en terugslaan.

u Ga extra voorzichtig te werk bij het zagen in bestaan-
de muren of andere blinde zones. Het invallende zaag-
blad kan in voorwerpen zagen die een terugslag kunnen
veroorzaken.

Werking onderste beschermkap
u Controleer vóór elk gebruik of de onderste bescherm-

kap correct is gesloten. Gebruik de zaag niet, als de
onderste beschermkap niet vrij kan bewegen en niet
onmiddellijk sluit. Klem of bind de onderste be-
schermkap nooit vast in geopende positie.Als u de zaag
per ongeluk laat vallen, kan de onderste beschermkap
worden verbogen. Zet de onderste beschermkap omhoog
met de terugtrekhendel en overtuig u ervan dat deze vrij
beweegt en in alle hoeken en bij alle zaagdieptes niet in
aanraking komt met het zaagblad of een ander deel van
de zaag.

u Controleer de werking van de veer van de bescherm-
kap.  Als de beschermkap en de veer niet correct func-
tioneren, dan moeten deze vóór gebruik worden gere-
pareerd. De onderste beschermkap kan traag functione-
ren door beschadigde onderdelen, kleverige afzettingen
of een opeenhoping van vuil.

u De onderste beschermkap mag alleen handmatig wor-
den teruggetrokken voor speciale zaagwerkzaamhe-
den, zoals "invallend zagen" en "gecombineerd za-
gen". Zet de onderste beschermkap omhoog met de
terugtrekhendel en zodra het zaagblad in het materi-
aal grijpt, moet de onderste beschermkap worden los-
gelaten.Voor alle andere zaagwerkzaamheden moet u de
onderste beschermkap automatisch zijn werk laten doen.

u Let er altijd op dat de onderste beschermkap het zaag-
blad bedekt, voordat u de zaag op een werkbank of op
de grond legt.Een onbeschermd, uitlopend zaagblad
zorgt ervoor dat de zaag wegloopt en alles op zijn pad
doorzaagt. Denk eraan dat het even duurt, voordat het
zaagblad helemaal tot stilstand is gekomen na het loslaten
van de schakelaar.

Aanvullende veiligheidsaanwijzingen
u Grijp niet met uw handen in de spaanafvoer. U kunt

zich verwonden aan draaiende delen.
u Voer met de zaag geen bovenhandse werkzaamheden

uit. U hebt op deze manier onvoldoende controle over het
elektrische gereedschap.

u Gebruik geschikte detectoren om verborgen elektrici-
teits-, gas- of waterleidingen op te sporen of raad-
pleeg het plaatselijke energie- of waterleidingbedrijf.
Contact met elektrische leidingen kan tot brand of een
elektrische schok leiden. Beschadiging van een gasleiding
kan tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding
veroorzaakt materiële schade.

u Houd het elektrische gereedschap bij het werken ste-
vig met beide handen vast en zorg ervoor dat u stevig
staat. Het elektrische gereedschap wordt met twee han-
den veiliger vastgehouden.

u Gebruik het elektrische gereedschap niet stationair.
Het is niet ontworpen voor gebruik met een zaagtafel.

u Beveilig bij "invallend zagen" dat niet haaks gebeurt,
de geleideplaat van de zaag tegen zijdelings verschui-
ven. Zijdelings verschuiven kan leiden tot vastklemmen
van het zaagblad en zodoende tot een terugslag.

u Zet het werkstuk vast. Een met spanvoorzieningen of
een bankschroef vastgehouden werkstuk wordt beter
vastgehouden dan u met uw hand kunt doen.

u Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is
gekomen, voordat u het neerlegt. Het inzetgereed-
schap kan vasthaken en dit kan tot het verlies van de con-
trole over het elektrische gereedschap leiden.

u Gebruik geen zaagbladen van HSS-staal. Dergelijke
zaagbladen kunnen gemakkelijk breken.

u Zaag geen ferrometalen. Gloeiende spanen kunnen de
stofafzuiging ontsteken.

u Draag een stofmasker.
u Bij beschadiging en verkeerd gebruik van de accu kun-

nen er dampen vrijkomen. De accu kan branden of ex-
ploderen. Zorg voor de aanvoer van frisse lucht en zoek
bij klachten een arts op. De dampen kunnen de luchtwe-
gen irriteren.

u Verander en open de accu niet. Er bestaat gevaar voor
kortsluiting.

u Door spitse voorwerpen, zoals bijv. spijkers of schroe-
vendraaiers, of door krachtinwerking van buitenaf
kan de accu beschadigd worden. Er kan een interne
kortsluiting ontstaan en de accu doen branden, roken, ex-
ploderen of oververhitten.

u Gebruik de accu alleen in producten van de fabrikant.
Alleen zo wordt de accu tegen gevaarlijke overbelasting
beschermd.

Bescherm de accu tegen hitte, bijvoorbeeld
ook tegen voortdurend zonlicht, vuur, vuil,
water en vocht. Er bestaat gevaar voor explo-
sie en kortsluiting.

Beschrijving van product en werking
Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische
schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.

Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik
Het elektrische gereedschap is bestemd voor het met een
vaste steun en een recht verlopende zaaglijn schulpen, af-
korten en verstek zagen in hout.
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